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Telegramme .
Die Zuſtände in der franzöſiſchen Marine .

* Paris , 25 . Mai .

miſſion wurde , wie bereits kurz gemeldet , durch einen als Sach⸗

verſtändigen verhörten Offizier aufmerkſam gemacht , daß vor

zwei Jahren ein ſeitdem verſtorbener Induſtrieller , welcher der

Marine Material lieferte , verſucht hatte , dieſen Offizier zu be⸗

ſteche n. Der Offizier meldete dieſe Angelegenheit ſeinen Vor⸗

geſetzten und der damalige Marineminiſter Thomſon beauf⸗
tragte ſeinen Kabinettchef Dupont mit einer Unterſuchung .
Die Kommiſſion ſuchte nun die Akten dieſer Unterſuchung im

Marineminiſterium , konnte ſie aber nicht erhalten . Sie ver⸗

hörte darauf geſtern Dupont, der nach dem SturzThomſons Direk⸗

tor der Genieabteilung der Marine geworden iſt . Dupont er⸗

klärte , er habe leine beſtimmte Erinnerung der Angelegenheit be⸗

wahrt , es ſei aber möglich , daß er die Akten beim Verlaſſen des

Miniſteriums mit ſichgenommen habe , wie andere Schrift⸗

ſtücke privater Natur . Die Kommiſſion reichte daraufhin laut

„ Frkf . Zeitung “ eine formelle Klage ein , welcher der

Marineminiſter Picard im Ginvernehmen mit dem heutigen

lange Hausſuchung in der Wohnung und im Bureau Duponts
abgehalten , deren Reſ ultat noch nicht bekannt iſt .

Deutſche Zolldefraudationen in Italien .

Ro m , 25. Mai . Die „ Tribuna “ berichtet eine unaufge⸗
klär te Geſchichte von einem Zwiſchenfall zwiſchen den Z9ll⸗
behörden und einem deutſchen Dampfer , der aus

Genua in Neapel angekommen war und von einem anderen

Schiffe 72 Kolli Tabak und andere Waren an Bord genommen

und kurz vor der Abfahrt wieder heimlich gelandet und

in die Stadt geſchmuggelt haben ſoll . Der Kapitän des deut⸗

ſchen Schiffes ſei von der Zollbehörde gewarnt und wegen Zoll⸗

defraudation in eine Strafe von 75000 Lire genommen
worden .

England und Rußland

OLondon , 26. Mai . ( Von unſerem Londoner Hiseau
Wie der Petersburger Korreſpondent des „ Daily Telegraph “

ausführt , fühlt man in der Hauptſtadt an der Newa wohl , daß

die angebliche Abſicht der ruſſiſchen Regierung , dem

Schah vo Perſien ohne Rückſicht auf England Geld zu

leihen , dem engliſch⸗ruſſiſchen Einvernehmen nicht ge⸗

radezu günſtig iſt , dazu kommt , daß der Einfluß des ruſſi⸗

ſchen Geſandten in Perſien , Hertwig, immer mehr im Steigen
ſodaß ſicher der entſcheidende Schritt Rußlands in

Bekanntlich

beſchloſſen
hätten , keine Anleihe an Perſien zu gewähren , ſo lange eine ſolche

Die engliſche
Preſſe verhält ſich in der ihr offenbar ſehr fatalen Augelegen⸗
heit noch ſehr ſchweigſam .

OLondon , 26 . Mai .

begriffen iſt ,

erklärte Grey im Parlament , daß beide Mächte

ſtehenden Staatsbeſuch des ruſſiſchen Kaiſer⸗

paares in London für erfunden . Zunächſt ſei ein Be⸗

ſuch in Stockholm und Kopenhagen beſchloſſen , nachher werde das

Kaiſerpaar vielleicht Cherbourg und Portsmouth anlaufen ; in

dieſem Falle würde das engliſche Königspaar den ruſſiſchen Maje⸗
ſtäten an Bord ihrer Jacht einen Beſuch abſtatten , aber dieſer
würde einen durchaus privaten Charakter haben und
das ruſſiſche K würde weder London noch Windſor be⸗
ſuchen .

Vom engliſchen Slottenbar .
OLondon , 23. Mai . ( Von unſerem Londoner

Die Verhandlungen zwiſchen der Admiralität und den Hafen⸗
behörden von Dundley über die Errichtung einer Baſis
für in r zum 45

Die von der Kammer mit der Unter⸗
ſuchung über die Zuſtände in der Marine betraute Kom⸗

Infolgedeſſen wurde die gericht⸗
liche Unterſuchung eröffnet und heute nachmittag eine

[ Pforte übermittelte , beſagt , da es der Pforte nicht gelungen

[ Von unſerem Londoner
Bureau )

Die Wochenſchrift „ Truth “ erklärt die Meldung von einem bevor⸗

Werften , auf denen für die Regierung Arbeiten ausgeführt wer⸗

den , alle ausländiſchen Arbeiter zu entlaſſen ſind ,
wenn ſie ſich nicht naturaliſieren laſſen . Die „ Sheeping Gazette “
bemerkt dazu, daß nicht viel Ausländer auf den engliſchen Werf⸗
ten beſchäftigt ſein dürften , wenigſtens nicht auf den nördlichen .

Die höchſte Telefunkenſtation der Welt .

OLondon , 26 . Mai . ( Von unſerem Londoner Bureau ) .
Wie aus Newyork telegraphiert wird , hat das amer ikaniſche
Marineamt beſchloſſen , bei Waſhington eine neue Tele⸗

funkenſtation zu errichten , welche die höchſte in ihrer
Art auf der Welt werden dürfte . Sie wird beſonders für den
Verkehr mit Schiffen auf hoher See berechnet ſein . Die Höhe
des Turmes wird 600 Fuß verauſchlagt , während die

Baſis des Turmes 50 Fuß Durchmeſſer haben wird . Man be⸗

rechnet, daß man im Umkreis von 3000 engliſchen Meilen Tele⸗

funken⸗Depeſchen weggeben und empfangen wird . Man hofft,
bis nach Gibraltar und St . Franzisko korreſpondieren zu können.

Die Furcht vor Deutſchland .
. E . London , 26 . Mai . (Privattelegrammj . Das Marine⸗

miniſterium hat die Be feſtig ungen von g engliſchen Handels⸗

häfen an der Oſtküſte Großbritanniens beſchloſſen.
Die Vorlage geht au das Parlament . Es wird in der Preſſe
offen verraten , daß ſich die Befeſtigungen gegen Deutſch⸗
land richten . Das Kriegsfieber hat alle Regierungskreiſe er⸗
griffen . Die neue eugliſche Luftſchiff⸗Flotte ſoll 14
Luftſchiffe umfaſſen und 20 Millionen Pfund koſten .

. E . Kopenhagen , 28 . Mai . (Privattelegramm)]. Die
Regierung in Kopenhagen hat die Wünſche des einheimiſchenHan⸗
delsſtaudes mit Bezug auf die endliche Errichtung eines
ſchen Konſulats in Kiel von neuem abſchlägig beſchieden
mit der Motivierung , daß die deutſche Agitation in den ſchles⸗
wigſchen Grenzgebieten dieſe Einrichtung nicht zuließe.

Rumänien und der Dreibund .
. E . Bukareſt , 26 . Mai . ( Privpattelegramm ) . Die Mel⸗

dung vom Eintritt Rumäniens in den Dreibund
iſt unbegründet . Amtlich werden die vortrefflichen Be⸗

ziehungen Rumänieus zu Oeſterreich und Deutſchland feſtgeſtellt ;
sum formellen Eintritt in den Dreibund ſei jedoch kein

Grund vorhanden .

Bulgariſch⸗kürkiſcher Konflikt .

Konſtantinopel , BB. Mai . Die Note , welche der

bulgariſche Miniſter Liaptſcheff vor ſeiner Abreiſe der

ſei , der bulgariſchen Regierung die nötige Entlaſtung gegen⸗
über der Orientbahn zu verſchaffen , ſei er gezwungen , abzureiſen .
Bulgarien behalte ſich denjenigen Entſchluß vor , den es zur
Wahrung ſeiner Intereſſen für gut befinden werde.
Die Pforte werde darüber von Sofia verſtändigt werden .

Dieutſchlands Haltung zur Kretafrage .

Konſtantinopel , B. Maf . Die Erklärungen deutſchet
Blätter, daß Deutſchland in der Kretafrage eine neu⸗
trale Haltung beobachten werde , werden in hieſigen poli⸗

ſerblickt darin einen weiteren Beweis für das Beſtreben Deutſch⸗
lands , dem neuen Regime in der Türkei keine Hinderniſſe in den

Weg zu legen .

Befeſtigung des Wenad
Newpork , 25 . Mai . Nach einer Meldung der „ New

DHork Times “ aus Wafhington haben der Kriegsſckretär
Dickinſon und Generalmajor Ball , die aus der Kanalzone zurück⸗
gekehrt find, Pläne einer ausgedehnten Befeſtig u ng des

Panamakanals ausgearbeitet , deren eee ſieben
Millionen Dollars erfordert .

Krieg auf Haiti .

E. Newyork , 26 . Mai . (Privattelegrammj . Aus Puerto
Plata wird gekabelt : Die Beſetzung haftiſcher Greuz⸗
diſtrikte durch die dominikaniſchen Truppen nimmt weiter zu .
General E omacho hat über die eroberten Städte den Be⸗

lagerungszuſtand verhängt.
Alexis iſt nach Haittberakgetehen

% ᷑ oPOP; ; !

eain 26 . Mai.

däni⸗

tiſchen Kreiſen mit g voBe Befriedt gung begrüßt . Man
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zumal

Prinzipals immer ſeltener würden .

Der ſeinerzeit geflohene berüchtigle 5

Politische Uebersſcht .
* Magunheim , 26 . Mai 100

Die Finanzkommiſſion des Reichstages
bob den zum 8 6 der Brauſteuervorlage in erſter
Leſung gefaßten Beſchluß auf und nahm die in der Regie⸗
rungsvorlage vorgeſchlagene Staffelung an . Die Reichs⸗
partei , die Nationalliberalen und das Zentrum
hatten , wie ſchon kurz gemeldet , verſchiedene Anträge geſtellt
die eine Vermehrung der Staffeln zum Schutze der mittleren
Brauereien bezweckten . Reichsſchatzſekretär Sy do w trat
jedoch für die Beibehaltung der Sätze der Vorlage ein , da

die anderen Vorſchläge teils eine zu große Spannung en
hielten , teils ein zu geringes finanzielles Ergebnis in A

ſicht ſtellten . Bei der Weiterberatung über den § 6 des

ſteuergeſetzes entſtand eine längere Debatte über die F.
wann mehrere in einer Hand befindliche Brauereien als e
Betrieb anzuſehen ſind . Schließlich einigte man ſich
folgende Faſſung des betr . Abſatzes : Mehrere Brauere

für Rechnung einer und derſelben Perſon oder Geſellſch
betrieben werden , ſind als ein Brauereibetrieb anzuſ
wenn ſie ein wirtſchaftlich zuſammengehöriges Untern

bilden . Frhr . v. Gamp ( Rp. ) beantragte zu dem 8 6

Zuſätze . Die Beſchlußfaſſung darüber wurde aber ausg etzt
Nachdem die Kommiſſion die folgenden Paragraphe

5

einſchließlich 26 unverändert nach den Beſchküſſen in

Leſung angenommen hatte , ließ ſte eine Pauſe eintreten.
Brauſteuer wurde erledigt .

Der Beſchluß der erſten Leſung betreffend die Benel
des Gemeindebeſteuerungsrech 8

für den Hektoliter geringwertiges , ob .

aufrecht erhalten . Die Beſtimmung, daß
bisher höhere Abgaben erheben durften , hierzu
kunft berechtigt ſein ſollen , wurde trotz des lebhaften Wid
ſpruches der ſüddeutſchen Regierungen geſtrichen.

die ee 55

gung, die Sozialdengrakenund die Polen . Ange 1
wurde ferner ein konſervativer Antrag , wonach die vi

Kommiſſion hinzugefügten Aenderungen nur für d

deutſche Brauſteuergemeinſck chaft gelten ſollen . Der R
Geſetzes blieb unverändert und ein Antrag auf Einf
der Kontingentierung wurde zurückgezogen.

Die Finanzkommiſſion 5 nte die Zig

( onſ) beantragt hatte , gegenie Kanſe beakideg,
partei und Böhme ( Wirtſch . Vgg. ) auch in der zweit
ab . Auf Antrag Gröber ( 3Ztr . ) wurde hierauf
Generaldebatte über die Frage , ob Wertſteuer oder

G

ſteuer eingeführt werden ſoll , eingetreten .
ung eines Wertzolauſchlages durch den S .

Sydow und des badiſchen Bundesratsbevoll
wurde der Antrag Fuhrmann Mommſen

führung einer Gewichtsſteuer gegen die Stimm
Nationalliberalen und Freiſinnigen abgelehnt .

Mittwoch Fortſetzung
der Tabakf8 1 1 5

ſteuer .

Hündelsinspektoren
Gegen den Beſchluß der zur Beratung der

ordnungs⸗Novelle eingeſetzten Reichstagskommiſſ
die Einführung von Handels inſpektoren fuü 5

der Textilbranche iin einer ei ingehend 50
den Reichstag gerichteten Eingabe . Die Eing
tend , daß der Nachweis eines zwingenden B

eine ſolche Einrichtung 00 niemals
des Handelsgeſetzbuches 199 der Gewerbeordni
ausreichend beachten , ſo werde man ſi doch
allgemeinerung dieſer Beobachtung hü

auch die 198 1 Kontrolle ein

Nabtshilſe denAngeſtelten den Feſten und ſcherſ
ſchutz gewähre, ohne Zweifel dazu bei , daß Verf

Der Hin
Gewerbeinſpektion ſei bei der Verſchiedenheit zwiſche

15 nicht am da
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ſpieligen Ueberwachungsapparat bedingen , deſſen Hand⸗

habung das Handelsgewerbe in empfindlicher Weiſe zu ſchädi⸗

gen geeignet ſei , da die Kontrolle des gewerblichen Betriebes

ſich inden Räumen der Fabrik , der für Dritte unzugänglichen

Arbeitsſtätte vollziehe , während der Arbeitsraum des Hand⸗

lungsgehülfen der Laden ſei , in welchem ſich der Verkehr mit

der Kundſchaft abwickle und deſſen Kontrolle ungleich

ſtörender empfunden werden müßte , als im Fabrikbetriebe .
NMus der Vornahme der Ladenreviſion werde das Publikum
Schlüſſe ziehen , die das geſchäftliche Anſehen und den Ruf des

Geſchäftsherrn herabzuſetzen geeignet ſeien .

Zur Statiſtik der Preſſe .

Die amtlichen Statiſtiker des Deutſchen Reichs und

Einzelſtaaten , die in Blankenburg a. H. unter Vorſitz des

Präſidenten des kaiſerlich⸗ſtatiſtiſchen Amtes , Dr . van der

Borght , zu einer mehrtägigen Konferenz zuſammengetreten ,
werden auch zur Frage der Einführung einer amtlichen

Statiſtik über die Preſſee für das Reich Stellung

nehmen . Bisher hatten ſolche Erhebungen über die Tages⸗

preſſe nur Sachſen , Württemberg und Baden . In Vorſchlag

gebracht iſt die Einführung eines Erhebungsbogens , auf

welchem der genaue Titel der Zeitung , Ort des Erſcheinens ,
Erſcheinungszeit ( ob täglich , wöchentlich , monatlich ) , das erſte

Erſcheinungsjahr , die Höhe der Auflage , der Preis , ſowie die

Art und der Umfang der Verbreitung ( ob vorwiegend am

Ort des Erſcheinens , ob auch Straßenverkauf und dergleichen )

erfragt werden . Ob alle Zeitungsverleger bereit ſein werden ,

die Frage nach der Höhe der Auflage zu beantworten , erſcheint

ſehr zweifelhaft . Das kaiſerlich⸗ſtatiſtiſche Amt hakt zu dem

Vorſchlag ſelbſt noch keine Stellung genommen .

Deutſchland und England .

Auf dem Verbandstage der Flottenvereine der Rhein⸗

provinz , der am Sonntag in Trier ſtattfand , hielt Groß⸗

admiral v. Köſter eine Rede über Deutſchland und Eng⸗

land , in der er u. a. ausführte : „ Wir müſſen bedenken , daß

England die gewaltige Seemacht , einer größeren Kreuzer⸗

zahl bedarf als wir , die wir uns mit einem beſcheideneren

Maß von Seegeltung zu begnügen haben . Aber ent⸗

weder hat England zu viel Panzerkreuzer oder wir zu wenig .

Das erſtere glaube ich nicht , ergo haben wir zu wenig . Ein

weiterer Punkt ſind die engliſchen Uebungen in der Nordſee .

Wir können es England nach keiner Richtung verdenken , daß

es Uebungen in der Nordſee abhält , und es wäre

ſogar nicht richtig , wenn es das nicht täte , aber es iſt doch

für uns eine neue Erſcheinung , denn die Baſis der eng⸗

liſchen Seemanöver iſt uns gegen früher viel näher gerückt .
Das gibt zu denken Anlaß , bei dem heutigen Stand der

Dinge . Wenn auch unſer Bauprogramm feſtgelegt iſt , ſo

dürfen wir wohl unter dieſen Verhältniſſen die Hoffnung

ausſprechen , daß ſich der Marineverwaltung bald Gelegen⸗

heit bietet , Abhilfe zu ſchaffen , ferner muß die Zahl unſerer

Mannſchaften energiſcher vermehrt werden , damit neu hinzu⸗
tretende Schiffe voll bemannt , unſere Reſerveformationen

auf die nötige Höhe gebracht und das ſiebzehnte Linienſchiff

unſerer Schlachtflotte zugeführt werde . Der jetzigen Vereins⸗

leitung wurde der Vorwurf gemacht , daß ſie der engliſchen
Schreckensagitation nicht energiſch genug entgegentrete . Wir

der

ſtehen auf dem Standpunkt , daß keine Auslandsmacht ſich um

den inneren Ausbau unſerer Flotte zu kümmern hat . Wir

halten eine Limitierung unſerer Flotten⸗

büſtung für abſurd , ja unter Umſtänden für höchſt ge⸗

fährlich , denn ſie könnte den Keim zu ernſten Differenzen

herbeiführen . Nach wie vor ſtehen wir auf dem Standpunkt ,
daß unſere Flotte unſeren Seeintereſſen dienen ſoll , da wir
ſie bauen gegen jeden , der gewillt iſt , uns in unſeren

Friedensentwicklungen , die wir erſehnen , zu ſtören . Wir

glauben , daß wir uns von den Hetze reten , die von ein⸗

zelmen Perſönlichkeiten und Blättern ausgehen , nicht aufregen

laſſen dürfen . Ein Gegenagitieren würde die Sache nur

verſchlimmern . Wir ſtehen aber auf dem Standpunkt : daß ein

glückliches Zuſammenleben mit dieſem Volke nur

in unſerem Intereſſe ſein wird . Der Welthandel hat unſerem

Volke Wohlſtand gebracht . Er bedarf des Schutzes , und dieſer

Schutz erfordert Opfer , die nur der Staat zu leiſten vermag ,

der ſich in einer glücklichen Finanzlage befindet . Deshalb

können wir den Wunſch ausſprechen , daß unſere Reichsver⸗

treter die Finanzreform , dieſe Ehrenſache unſeres

Volkes , möglichſt bald zum Abſchluß bringen , und uns auch

dadurch weiter die Mittel verſchaffen möchten , unſere Flotte
gedeihlich zu entwickeln .

— — ——

eenr

Badiſche Politik .
Der Arbeitsmarkt im Monat April 1909 .

Karlsruhe , 8 . Mai . ( Korr . ) Der Arbeitsmarkt

zeigte im Monat April kein einheitliches Bild . Für einige Groß⸗

induſtrien iſt eine Verbeſſerung gegenüber dem Vormonat noch

nicht eingetreten . So belebte ſich zwar der Geſchäftsgang auf dem

Ruhrkohlenmarkt etwas , jedoch wird das zum Teil darauf zurück⸗

geführt , daß mit dem Inkrafttreten der Sommerpreiſe eine Reihe

von Lieferungen erfolgten , die im Vormonat in Erwartung nie⸗

driger Preiſe nicht mehr aufgegeben waren . Auf der anderen

Seite brachte die milde Witterung einen Rückſchlag des Abſatzes

in Hausbrandkohls und Brikette . Die Maſchineninduſtrie war

im allgemeinen beſſer als im Vormonat beſchäftigt , allerdings

nicht allenthalben : ſo war die Lage in der oberſchleſiſchen Schwer⸗

induſtrie nach wie vor ungünſtig . In der clektriſchen Induſtrie

trat teilweiſe ein Rückgang ein , der vor allem die Herſtellung

von Akkumulatoren und Dynamomaſchinen betraf . Beſſer be⸗

ſchäftigt waren die Kabelwerke . Die Textilinduſtrie hatte für

einzelne Zweige eine vermehrte Beſchäftigung aufzuweiſen . Die
Spinnereien waren aber immer noch unzureichend beſchäftigt . Wie

üblich , wurde das Geſamtbild des Arbeitsmarktes im April durch

die Belebung der Tätigkeit in einigen Saiſongewerben beeinflußt .

Zu ihnen gehört zunächſt das Baugewerbe , das jedoch noch immer

nicht zur vollſten Entfaltung gelangt iſt , dann die Bekleidungs

induſtrie mit ihren vielen Zweigen . Der Geſchäftsgang der

Brauereien wurde durch die wärmere Witterung günſtig beein⸗

flußt . Im Buchdruckgewerbe dagegen begann die ſtille Geſchäfts⸗

zeit bereits einzuſetzen . Die Vermittlungsergebniſſe der Arbei⸗

ternachweiſe bieten , ſoweit es ſich um gewerbliche Arbeiter han⸗

delt , ebenfalls ein beträchtliches günſtigeres Bild als im Vormo⸗

nat , das nur noch wenig ungünſtiger war , als im April des Vor⸗

jahres

Zur Reichsfinanzreform .

( Von unſerem Korreſpondenten . )
Freiburg ſi. Br . , 25. Mai Nach kurzer Pauſe veranſtaltete

der Jungliberale Verein , der Liberale Verein und der

Li ber a le Volksverein heute abend 7½29 Uhr im Feierlingſaale

wieder eine große öffentliche Verſammlung mit dem bekannten und

bewährten Politiker Herrn Univerſitätsprofeſſor Dr . Fabrieius
als Refernten . In geradezu glühenden und mit wahrhaft patrio⸗

tiſchen Worten verbreitete ſich der Redner über die Reichsfinanz⸗

reform . Nach einigen einleitenden Worten beſchäftigte er ſich mit

der immer altuellen Frage der Abrüſtung . Wenn man auf die Er⸗
eigniſſe des letzten Winkers zurückblicke und ſich dabei frage , was

Europa vor einem Weltkrieg bewahrt habe , ſo müſſe man ſagen , es

ſei die Politik Deutſchlands und die Bundestreue , die Deutſchland

Oeſterreich bewahrt habe , geweſen . Das bekannte Wort : „ Der Frieden
Guropas ruht auf den deutſchen Bajonetten “ , bewahrheite ſich immer
wieder . Auf dieſem Gebiete müſſe man vorſichtig ſein mit dem Sparen ,
denn hier könnte unüberlegtes Sparen nicht nur den Frieden und die

Sicherheit Europas , ſondern der ganzen Welt gefährden . Die Aus⸗

gaben für Heer und Marine werden auch in der Zukunft notwendig

ſein und ſteigen . Desgleichen werden die Aufwendungen für unſere

Sozialpolitik ſich nicht vermindern , dazu iſt in 40 Jahren die Ver⸗

zinſung der Reichsſchulden auf 400 Milliarden angewachſen . Redner

etinnerte dabei an die Frankenſteinſche Klauſel , die das Zentrum
ſeinerzeit dem Fürſten Bismarck aufgezwungen hatte , und ihre

Folgen . Wenn man auch um eine jährliche Mehrforderung von 50⁰

Millionen Mark für den Reichshaushalt nicht herumkomme , ſo liege

doch kein Grund zu einer Befürchtung vor , wenn die neuen großen
Steuern unur gerecht verteilt werden . Der Maſſenkonſum könne nicht

verſchont bleiben , es müſſe aber der Beſitz in erhöhtem Maße heran⸗

gezogen werden . Redner erläuterte nun den Regierungsvorſchlag zur
Reichsfinanzreform und deſſen Aufnahme beim deutſchen Volke . Da⸗

bei betonte er , daß durch die ganze Regierungsvorlage hindurch ein

Zug der Gerechtigkeit und der Billigkeit gehe und daß man ſelbſt in

den einzelnen Beſtimmungen das ehrliche Beſtreben finde , aus⸗

gleichend zu ſein und die ſtärkeren Schultern beſſer zu belaſten . Nun

wendete ſich der Referent dem Verhalten der Konſervativen bei den

ſiebeumonatigen Beratungen zu und geißelt deren Gebahren in

ſcharfer , aber gerechter Weiſe . Deren Oppoſition , meinte er , war am

allerwenigſten berechtigt ; ihre gegen die Vorlage angeführten Gründe
ſeien von einer Dürftigkeit und einer Hohlheit , die merkwürdig be⸗

rühre und denen man den Vorwurf der Unwahrhaftigkeit nicht er⸗

ſparen könne . Beſchämend ſei der Konſervativen Verhalten gegen
einen der konſervativſten Konſervativen , Profeſſor Adolf Wagner ,

geweſen . Die Konſervativen haben uns in eine Stellung hinein⸗

gebracht , daß wir uns vor den Minderbemittelten ſchämen müſſen .

Dieſe Empfindung der Beſchämung geht durch die ganze Nation . Das

ſind die Kreiſe , die Anſpruch erhoben haben auf Anerkennung ihrer

Verdienſte um den Staat und nun in einer Lebensfrage der Nation
jämmerlich verſagen . Es bleibt nur eine Möglichkeit der Erklärung ,
es ſind nicht ſaliche Gründe , ſondern politiſche . Die ganze Oppoſition

iſt eine kuſtliche Mache zur Auseinanderſprengung des Blocks ,

zur Beſeitigung des liberalen Einfluſſes auf unſere allgemeinen Ver⸗

hältutſſe , zum Sturze und zur Unterwerfung des Reichskanzlers . Die

58 konſervativen Reichstagsabgeordneten haben ein Joch aufgerichtet ,

durch das Reichskanzler , Reichsregierung und Bundesſtaaten hindurch

ſollen . Dieſe ö5s fühlen ſich ſo mächtig , weil ſie im Zeutrum einen

Rückhalt finden , das in dieſem Falle Verſtänduis findet bei den

Polen . Das Zentrum hat früher ſchon die Gerechtigkeit und Zweck⸗

mäßigkeit einer erhöhten Reichserbſchaftsſteuer anerkannt ; es hätte

die meiſte Urſache die Haud zu bieten , um die Notlage , die entſtand ,
während es Trumpf war , aus der Welt zu ſchaffen , jetzt aber verſagt

es . Reduer ſteht auf dem Standpunkt , daß das Zentrum nicht von

der Mitarbeit ausgeſchaltet werden ſollte , ſondern daß es tüchtig mit⸗

arbeiten ſolle , das genüge ihm aber nicht , es will nicht anerkannt ſein

als igte Partei ſondern es will herrſchen . Die Negierung

Theater , Runſt und Wiſſenſchaft
5

Wiener Theater .

Wien , Mitte Mai .

Daß ein Einundachtzigjähriger noch eine neue Rolle kreiert ,
iſt auch im Burgtheater , dem Hauſe der Alten , ſeit den Tagen der

ſeligen Mama Heizinger nicht mehr paſſiert . Bernhard

Baumeiſter , den rüſtigen Senior der deutſchen Schauſpiel⸗
kunſt , hat man unlängſt dieſe außerordentliche Leiſtung vollbrin⸗

gen ſehen . Er ſpielte einen ſtolzen und trotzigen Gondolier mit

einer beinahe ungebrochenen Kraft und namentlich mit einer ver⸗

blüffenden leidenſchaftlichen Wärme , die das Publikum zu jubeln⸗

der Bewunderng hinriß . Das Stück , das zu dieſer Rolle gehört ,

iſt eigentlich ganz nebenſächlich . Es heißt „ der marmorne Löwen⸗
kopf ' ; ein im mittelalterlichen Venedig ſpielender Einakter voll

Intrige , Mord und Sentimentalität , genug , um ein fünfaktiges

Melodram damit auszuſtatten . Der Verfaſſer Felix Falzari , iſt

ein öſterreichiſcher Korvettenkapitän , der für gewöhnlich roman⸗

kiſche Operntexte ſchreibt .

Im Deutſchen Volkstheater gab es einen recht unbehaglichen
Premierenabend . Gleich nach dem erſten Aufgehen des Vor⸗

hangs nimmt jemand auf der Bühne Speiſepulver . Später wird

ſehr viel von einem Furunkel und anderen Gebreſten geſprochen,
und ſchließlich wird hinter der Szene eine Blinddarmoperation

ausgeführt , die mit einer Blutvergiftung , einem Todesfall und

einer Verlobung verläuft . Das Schauſpiel „ Kollegen “ von

Adolf Vogeler iſt nämlich ein Aerzteſtück und dazu noch
ein tendenzißſes . Es ſpielt in der von den altmodiſchen Intrigen⸗
dramatikern mit Vorliebe beſuchten kleinen deutſchen Reſidenz ,

wo man fremde , frei⸗ und ſelbſtändig denkende Elemente nicht gern

ſteht, namentlich wenn ſie ſo edel und ſtolz ſind, wie der berühmte

ſoll niedergedrückt werdeu und ſich auf Guade und Ungnade ergeben .
Die anderen Parteien ſollen unter allen Umſtänden mürbe gemacht
und gezwungen werden , nachzugeben . Man ſieht aus dem Verhalten
des Zentrums mit unverkennbarer Deutlichkeit , daß ſach⸗

lichen Gründen im Intereſſe der Allgemeinheit hand
im Intereſſe der Partei . Wir erwarten beſtimmt , d

Parteien dieſem Gewaltakt nicht beugen werden ,
Preis in dieſer Lebensfrage nachgeben werden . 2
der nationalliberalen Fraktion köunen
verſtanden ſein . Den Freiſinnigen und der Vol
Anerkennung zollen ; dieſe Parteien haben in ſachlie
gierungsvorlage geprüft . Die Reichspartei hat ſich
treibereien der Konſervativen nicht beteiligt ; es wäre f
dauern , wenn ſie ſich vom Zentrum und den Konferva

herumbringen ließe . Die Regierungsorgane habe
große , fachmänniſche Arbeit geleiſtet . Die ſiebenmonatige
Reichstages iſt ein klägliches Verſagen desſelben in einer
nationalen Frage , an der unſere Exiſtenz hängt . Aus allen Kr
iſt der Ruf an den Reichskanzler gedrungen in Deputgt
klärungen aller Art ; es iſt der Pulsſchlag der Nation : Re
werde hart ! Reichskanzler bleibe feſt ! Reichskanzler ve

geſunden Sinn der Nation ! Reichskanzler halte au
langanhaltender Beifall folgte den vortrefflichen Ausf
Referenten .

Nach einer kurzen Diskuſſion wurde von der ſelten ſtark beſuchten
Verſammlung mit allen gegen vielleicht 25 Stimmen eine Reſolution

angenommen , die im Sinne des Vortrages gehalten war . Darauf
wurde die impoſant verlauſene Verſammlung gegen 7412 Uhr ge⸗

ſchloſſen .
Der Verein badiſcher und pfälziſcher Zeitungsverleger

E
d

hskan ;
ue auf den

Stürmiſcher ,
ührungen des

hielt am Sonntag in Offenburg ( „Dreikönig “) ſeine 3. General⸗

verſammlung ab, wozu ſich von den 76 Mitgliedern des Vereins

etwa 40 eingefunden hatten . Als Vertreter der Stadt war Herr

Oberbürgermeiſter Hermann erſchienen , der die Begrü⸗

ßungsworte des Vorſitzenden , Herrn Dr . Knittel⸗Karlsruhe

aufs freundlichſte erwiderte . Wichtigſter Gegenſtand der Tages⸗

ordnung war die Frage der „ Neuordnung des amtlichen

Verkündigungsweſens in Baden “ , worüber Herr

Ortmann ⸗Freiburg Bericht erſtattete . Er hob hervor , daß

die jetzige Regelung weder den Intereſſen der Verleger , noch denen

der Regierung und des Publikums entſpreche und daher dringend

der Aenderung bedürfe . Es wurde eine Kommiſſion gebildet ,

welche die erforderlichen Schritte zu einem einheitlichen

Vorgehen der badiſchen Zeitungsverleger in dieſer Frage unter⸗

nehmen ſoll , um eine den wirtſchaftlichen Intereſſen der Zeitungs⸗
berleger , wie auch den parteipolitiſchen Intereſſen des Landes

dienliche Regelung auf friedlichem Wege herbeizuführen . Der

Bericht des Herrn Zuſchneid⸗Offenburg über die Vertreter⸗
verſammlung in Berlin , welche über das Vorgehen gegen die In⸗

ſeraten⸗ und Plakatſteuer zu beraten hatte , wurde mit Befriedi⸗

gung aufgenommen . Die Berufsorganiſation der badiſchen

Redakteure begrüßte der Vorſitzende als ein erfreuliches Zeichen

für die Hebung des Standesbewußtſeins unter den Berufsjourna⸗

liſten und empfahl ein Hand⸗ in Handarbeiten des Verlegerver⸗

eins mit der neuen Organiſation . Unter Punkt „ Verſchiedenes “

wurde u. d. die Tarifreviſion , die Einrichtung von Papierein⸗

kaufsſtellen , die Zeitungsträgerfrage , die Abonnentenverſicherung

— die womöglich ganz abgeſchafft werden ſoll — eingehend be⸗

ſprochen , wobei unbeſchadet der politiſchen Gegenſätze eine dem

Wohle des geſamten Verlegerſtandes dienliche Einmütigkeit zutage

trat . Die nächſte Generalverſammlung findet in Lan dau

( Pfalh ſtatt

Bayeriſche und Pfälziſche Palitik .
Reichstags⸗Erſatzwahl . Seeee

ONeuſtadt a. . , W. Mai . ( Von unſerm Korveſp . ) Wie

uns geſchrieben wird , iſt als Kandidat der ncrtionalliberalen Partei

für den 2. pfälziſchen Wahlkreis der Neffe des verſtorbemen Abg .

Schellhorn , Franz Buhl⸗ Deidesheim , in Ausſicht genommen . Von

andever Seite wird der Landtagsabg . für Neuſtadt , Rentner Eugen

Abreſch , genannt . 8

Staatsregierung und ſozialdemokratiſches Gemeinderegiment .

* Neuſtadt , 25 . Mai . Der Stadtrat von Lamb⸗

recht , der geſtern abend ſeine erſte Sitzung nach erfolgter Er⸗

gänzungswahl abhielt , richtete an das bayeriſche Miniſterium te⸗

legraphiſch das Erſuchen , über die am 30 . März ds . Is . erfolgte
Bürgermeiſter⸗ und Adjunktenwahl baldigſt zu entſcheiden . Die

Bürgermeiſter und Adjunkten ſind , wie ſeinerzeit

mitgeteilt , Sozialdemokraten , und es wurde ſchon die

Vermutung ausgeſprochen , die Regierung wolle die Entſcheidung

bis zu den im Herbſt ſtattfindenden Gemeindewahlen hinaus⸗

ſchieben , um auf dieſe Weiſe um eine grundſätzliche Stellung⸗

nahme herumzukommen .
Jungliberales .

St . Ingbert , 25 . Mai : Der jungliberale Var⸗

ein St . Ingbert beſchloß in ſeiner vorgeſtrigen Ausſchuß⸗

ſitzung , dem Reichsverband wieder beizutreten , wenn dieſer
ihm finanziell entgegenkonnmne .

gleichberechti

Chirurg Doktor Riedl, der eiter des ſtaatlichen Krankenhauſes.
Allerdings läßt er ſich außer Tüchtigkeit und Freidenkertum noch

einige unbegreifliche Nachläſſigkeiten zu Schulden kommen . Das

Bild ſeiner Jugendgeliebten ſtellt er , mit einer erläuternden In⸗

ſchrift verſehen , und für jedermann ſichtbar , auf den Schreibtiſch
ſeines Ordinationszimmers , ſeine Liebesgedichte wirft er in den

Papierkorb . Und mit dem ſchon früher erwähnten Furunkel an

der Hand nimmt er eine Blinddarmoperation vor , und zwar

gerade an dem Mann jener Jugendgeliebten , die dadurch zur

reichen Witwe wird . Wie das in ſolchen Reſidenzen und Stücken

üblich iſt , wird jetzt intrigiert , verdächtigt , verleumdet , bis der

Fall vor Gericht kommt . Schließlich gibt der Chirurg den Kampf

auf , verlobt ſich mit ſeiner Jugendgeliebten und überſiedelt in

eine andere Stadt , wo er eine Privatklinik eröffnen wird , was

ja auch ganz rentabel ſein ſoll — alſo ein ſehr verſöhnlicher Aus⸗

gang . Die Tendenz dieſer rührenden Geſchichte richtet ſich jedoch

nicht gegen die Nachläſſigkeit , wie man leicht vermuten könnte ,

ſondern gegen die Kollegen , die in ihrer niedrigen Streberei und

Habſucht einen ehrlichen , freien und großen Menſchen in ihrer

Mitte nicht dulden . Im Namen der Vernunft und der Menſch⸗

lichkeit entrüſtet ſich der Autor noch über mancherlei : Ueber das

Schöffengericht , über Krankenkaſſen , Minimalhonorare und

ähnliche Standesfragen . In jeder Szene wird gegen etwas an⸗

deres gewettert , bis man mit dieſer ehrlichen Entrüſtung nicht

mehr Schritt halten kann und die Leute dort droben deklamieren

läßt .
Daß man Geſinnung haben , Tendenzen vertreten und den⸗

noch ein tüchtiges Theaterſtück zuſtande bringen kann , zeigte auf

der nämlichen Bühne Rudolf Hawel mit einer einaktigen

Epiſode „Erlöſung “ . Eigentlich ein Gelegenheitsſtück , denn es

iſt zur Feier der vor vierzig Jahren erfolgten Sanktionierung
des öſterreichiſchen Reichsvolksſchulgeſetzes geſchrieben , durch das

die Elementarſchulen aus einer kirchlichen Filiale zu einer welt⸗

lichen Einrichtung wurden . Umdieſe Zeit gehtdie einfache Hand⸗
lung vor ſich , in irgend einem Dorf , das von dem unduldſamen

Pfarrer tyranniſiert wird . Nur der freiheitlich geſinnte Lehrer

wagt ſich aufzulehnen , obwohl er ein armer Teufel iſt und Familie

hat . Er verbietet ſeinen Schulkindern ſogar an der Betſtunde

teilzunehmen , die der Pfarrer wegen jenes drohenden Geſetzs

angeordnet hat . Das würde dem Lehrer beinahe die Eexi⸗

ſtenz koſten , wenn nicht im letzten Moment die erlöſende

Nachricht von der Sanktionierung käme . Die Struktur

und der ganz gedankliche Gehalt ſind überaus ſimpel ,

aber trotzdem iſt der kleine Einakter ein kräftiger dra⸗

matiſcher Ausſchnitt aus jenem alten Oeſterreich , das übrigens

noch heute munter fortlebt . Die Aufnahme war eine demonſtra⸗

tive , denn im Theater ſind bekanntlich alle Menſchen freiheitlich
und radikal geſinnt .

Was jetzt noch an literariſchem Intereſſe übrig iſt , das wird

faſt vollſtändig von den Gäſten in Anſpruch genommen , die ſich

auf verſchiedenen Wiener Bühnen häuslich eingerichtet haben . Die

Herren Bernauer und Meinhard fahren im Karltheater mit
ihrem geſchickten und geſchulten Enſemble einige Schlager der

abgelaufenenBerliner Saiſon vor . Zunächſt Hebbels Tragödie
„ Herodes und Mariamne “ , berühmt durch die einmalige
Aufführung am Burgtheater im Jahre 1849 . Viel öfter iſt das

herbe Stück auch diesmal nicht geſpielt worden , krotz der außer⸗

ordentlichen Regie⸗ und Darſtellungskunſt Albert Heines . Die

Kluft zwiſchen Hebbel und Wien iſt eben genau ſo groß wie vor

ſechzig Jahren . Dafür hat das Enſemble mit ſeiner Berline⸗
riſchen Ausgabe der alten O. F. Berg⸗Poſſe „ Einer von

unſere Leut “ geradezu Senſation gemacht . Die Poſſe ſelbſt

iſt zwar in der Bearbeitung Bernauers nicht beſſer geworden . Es

gibt ſehr viel Witz darin , aber auch ſehr viel Behagen , und das

hübſcheſte ſind noch die Kabaretteinlagen , die mit viel Laune und

Uebermut vorgetragen , den ſtarken Erfolg bewirkt haben ,

*



1

„en

deee

Mannheim , 26 . Mat. Geueral⸗Anzeiger . ( Mitta iklatt . ) 88 5. Seite .

gieren . Er bezweifle , daß dieſer ein Mühlendirektor ſein kann .
Je mehr er das Expoſe des Herrn Prof . Schott leſe deſto mehr
hab er empfunden , daß Herr Prof . Schott keine beſtimmte Stel⸗
lungnahme einnehme . Auch dem Herrn Oberbürgermeiſter ſei

bei der Vorlage nicht wohl . Berechtigung , die Handelshochſchule
Zu beſuchen , bilde das Abiturium . Das Gros der Schüler von
Mannheim komme alſo für die Schule gar nicht in Betracht .
Haben Sie ein befürwortendes Wort für die Handelshochſchule
gehört ? Von ſeiten der Großkaufmannſchaft ſei keine Spende für
die Schule eingegangen . Es ſei dies bedauerlich . Unſere Kauf⸗
mannſchaft hat noch keinen Finger gerührt um die Handelshoch⸗
ſchule . Für Mannheim ſei die Handelshochſchule ein ſehr zweifel⸗
hafter Gewinn . Auf einen Punkt möchte er noch zurückkommen :

Wo ſind die praktiſchen Erfolge der Handelshochſchulen ? Die

Handelshochſchulen von Aachen , Köln , Frankfurt und Berlin
ſeien nicht imſtande , irgend einen ihrer Schüler namhaft zu ma⸗

chen , der heute in leitender Stelle ſich befinde . Wir ſind gerne
bereit mitzuhelfen ; wir wollen aber die Intereſſen Mannheims
in richtiger Weiſe vertreten .

Str . Vogel ſpricht zunächſt ſein Bedauern über den ableh⸗
menden Standpunkt der ſozialdemokratiſchen Fraktion aus . Die Er⸗
richtung der Handelshochſchule ſei damals auch von der ſozialdemo⸗
kratiſchen Fraktion mit Beifall begrüßt worden . Den Stv . Levi habe
geſagt , wenn ſie gewußt hätten , daß dieſe Vorlage kommen werde ,
ſo hätben ſie gegen die Vorlage geſtimmt . Herr Stv . Levi hat ferner
geſagt , daß er ſich wundere , daß der Mittelſtand die Mittel be⸗
willige . Der Mittelſtand habe aben in Bildungsfragen noch nie ver⸗
ſaagt . Wir bewilligen die Mittel , um die Handelshochſchule lebens⸗
fähiger zu machen . Wir müſſen eine Aenderung eintreten laſſen .
Es wurde hingewieſen auf die jungen Leute , die in die berſchie⸗
demen Korporationen eintreten wollen . Die Mannheimer Verhält⸗
niſſe bieten aber die Gewähr , daß Auswüchſe ſich hier nicht breit
machen könmen . In eyſter Linie muß unſere Handelshochſchule dahin
wirken , unſeren jungen Kaufleuten diejenigen Kenntniſſe beizu⸗
bringen , die ſie für ihr ſpäteres Leben brauchen . Neue Zeiten , au⸗
dere Verhältniſſe . Wir denken nicht nur an die Gegenwart , ſon⸗
dern auch an die Zukunft , an unſere Kinder und Kindeskinder . Es
wäre von hervorragender Bedeutung für die Bürgerſchaft Mann⸗

wenn der Antrag des Stadtrats einſtimmig angenommen
würde .

Oberbürgermeiſter Martin verlieſt zunächſt den Anfung der
Vorlige über die Handelshochſchule vor 1½ Jahren . Der Bau einer
Handelshochſchule ſei einſtimmig erfolgt . Es habe den Anſchein , als
ob man heute an einem neuen Wendepunkt ſtehe . Manche Anzeichen
ſprechen dafür , daß es ein Wendepunkt iſt . Aber wenn man die
Sarhe richtig betrachte , ſo iſt es nichts anderes , als die natur⸗
gemäße Entwicklung der ſ. Zt . in Ausſicht genommenen Errichtung
des ganzen Hochſchulbauwerks . Die zweite Vorlage , die dem Bür⸗
gerausſchuß ein halb Jahr ſpäter zuging , iſt deshalb notwendig ge⸗
weſen , reil man urſprünglich in einigen weſentlichen Punkten eine
andere Organiſation vorhatte und der Satzungsentwurf anders lau⸗
tete . Es wurden Verhandlungen mit der Regierung im Herbſt und
Winbenp geführt . Daraus ergab ſich eine Aenderung der Satzungen
in einigen Punkten und deshalb eine nochmalige Vorlage an den
Bürgerausſchuß . Wir ſtehen tatſächlich am Scheidewege . Entweder
führen wir die Handelshochſchule ſo weiter mit allmählich geplan⸗
tem Hauptamt zum Dozententum gemäß des Charakters als Han⸗
delshochſchule , oder aber wir beſcheiden uns , eine Handelshoch⸗
ſchule gehabt zu haben .

Wir haben ſeit dem Inslebentreten der Handelshochſchule ein
ſtändiges außerordentlich erfreuliches Aufwärtsſchreiten der
Schule . Wie Stvy . Lehmann dazu kommt , zu behaupten , daß
die Zahl der Vollhörer von 80 —90 auf 50 zurückgegangen ſei , iſt
mir ein Rätſel . Stv . Lehmann ſcheint die Handelshochſchulkurſe
zu meinen . Aber dieſe haben keine Vollhörer . Wir können doch
die Zahl der Vollhörer nur von dem Zeitpunkt an rechnen , an
dem die Handelshochſchule durch landesherrliche Verordnung ius
Leben gerufen wurde . Das iſt ſeit Herbſt 1907 . Wir haben be⸗

gonnen im Winterſemeſter 1907/08 mit 5 Vollhörern und heute
im vierten Semeſter , ſogar noch im Sommerſemeſter , haben wir
das zehnfache : 50 . Das iſt in vier Semeſtern eine hocherfreuliche
Entwicklung . Dieſe Entwicklung hat dazu geführt , daß wir dem

Bürgerausſchuß Vorlage machen mußten , daß wir in neue Räume
umziehen und daß zu dieſem Zweck das alte Gymnaſium her⸗
gerichtet werden ſoll . Auch bei dieſer Vorlage habe ich keinen

Zweifel darüber gelaſſen , daß die Handelshochſchule noch bedeu⸗
tende Opfer fordern wird . Auch dieſe Vorlage iſt einſtimmig ge⸗
nehmigt worden . Stv . Levi wird mir nicht ſagen können , daß ich
meinerſeits darüber den mindeſten Zweifel gelaſſen habe und
daß ich nicht der feſten Ueberzeugung ſei , daß der Stadt durch
die Handelshochſchule ganz bedeutende Opfer auferlegt würden .

Ich glaube , es iſt nun wirklich nicht ſo beſonders überraſchend , daß
heute dieſe Vorlage kommt , die ja wieder nur einen Schritt weiter

bedeutet , die noch immer nicht die eigentliche grundlegende Neu⸗
organiſation der Handelshochſchule bringt , wie es wünſchenswert
geweſen wäre . Die Frage hat uns lange beſchäftigt , ob es nicht
zweckmäßig geweſen wäre , zuerſt die Organiſation zu ſchaffen .
Aber es ſind ganz zwingende Gründe , die uns veranlaßt haben ,
von dieſem Wege abzugehen und neue Verkehrsdozenturen zu
ſchaffen . Es iſt nicht immer ganz leicht , geeignete Perſönkichkeiten
für Hochſchullehrſtellen zu finden und da für einen der Lehrſtühl
eine ganz beſonders geeignete Perſönlichkeit zu finden war und
da außerdem die Handelskammer , die , wie ich mit ganz beſonde⸗
rem Dank hervorhebe , den ſehr namhaften Beitrag von 5000 M.

zum Zweck der Schaffung einer Verkehrsdozentur gegeben hat ,
außerordentlichen Wert darauf legte , daß dieſe Verkehrsdozentur
möglichſt bald geſchaffen werde , ſo glaubten wir allerdings , die

Organiſationsfrage vorerſt zurückſtellen zu ſollen , denn Organi⸗
ſationsfragen erledigen ſich nicht von heute auf morgen . Der 2.

Punkt iſt der , daß der Studiendirektor Prof . Dr . Schott , der ſich
in den 4 Semeſtern ſeiner Tätigkeit außerordentliche Mühe ge⸗
geben hat und deſſen Ausſcheiden aufs tiefſte zu beklagen iſt ,
wiederholt ſchon vor Monaten erklärt hat , daß er nach dem Som⸗

merſemeſter 1909 nicht mehr in der Lage ſei , das Amt beizubehal⸗
ten , weil die Handelshochſchule eine derartige Maſſe von Beſchäf⸗
tigung mit ſich bringe , daß ſie im Nebenamt nicht mehr bewältigt
werden könne . Dazu kommt , daß Herr Prof . Dr . Schott außer⸗
ordentlich an ſeinem Hauptamt hängt . Die Entſchließung Prof .
Schotts hat dahin gedrängt , eine Entſcheidung zu treffen . Wenn
man aber doch die Studiendirektorſtelle neu beſetzen muß , ſo muß
eine hauptamtliche Beſetzung ins Auge gefaßt werden . Das legte
ſofort die Frage nahe , einen weiteren Dozenten zu beſtellen . So
hat ſich allmählich die Sache entwickelt . Die Beſtellung von zwei
hauptamtlichen Dozenten für Verkehrsweſen verlangt die Vor⸗

lage . Zwei hauptamtliche Dozenten für Nationalökonomie hatten
wir ſchon . Wenn die Beſtellung dieſer Herren Zeit gehabt hätte ,
ſo würden wir die Mittel für die Beſtellung oder die Gründung
zweier ſolcher Lehrſtühle einfach in den Voranſchlag für 1909 ein⸗
geſtellt haben . Dann wäre nicht mehr in Erſcheinung getreten ,
daß es ſich um etwas außerordentliches handelt , ſondern um eine

von jedermann vorhergeſehene , aber etwas ſchnellere Anſchwellung
der noch ungedeckten Ausgaben für die Handelshochſchule .

Gegenüber den Bemerkungen des Stv . Levi betone ich aus⸗

drücklich , daß es keine Kleinigkeit iſt , wenn die Handelskammer
einen Beitrag von 10 000 M. gibt . ( Stv . Levi ruft : Das beweiſt

gnr nichts . ) Das beweiſt , daß ſie der Handelshochſchule freundlich

von Hochſchulen , insbeſondere Handelshochſchulen , eigenklich Sache
des Staates iſt . Aber wir haben eden die Handelshochſchule nun
einmal geſchaffen in Mannheim und haben dieſer Frage ſchon
1907 frei in Auge geſehen . Wie hoch der Staatszuſchuß ſein wird ,
wiſſen wir nicht . Ich hoffe aber , daß gerade die Beſchlüſſe , die wit

heute faſſen , weſentlich günſtig einwirken werben darauf , daß det
Beitrag des Staates nicht allzu klein ausfälli , denn wenn der
Staat die Ueberzeugung gewinnt , daß die Stadt Mannheim Ver⸗
trauen zu unſerer Anſtalt hat und aus unſeren Darlegungen die
Ueberzeugung gewinnt , daß die Mittel nicht ausreichen , daß ſchon
nach zwei Jahren der Fehlbetrag von 30⸗ auf 57 000 M. ange⸗
ſchwollen iſt und namhafte weitere Zuſchüſſe in Ausſicht ſtehen,
ſo wird ſich der Staat der Ueberzeugung nicht verſchließen kön⸗
nen , daß er eine namhafte Zuwendung der Anſtalt zu geben hat .
Ich räume ohne weiteres ein , daß wir weitere hauptamtliche
Dozenten werden beſtellen müſſen . Aber dieſe Beſtellung können
wir verſchieben , bis die Organiſation geſchaffen iſt . Den ſprach⸗
lichen Anforderungen iſt vorläufig genügt . Soweit es nicht genügt ,
kann es durch nebenamtliche Dozenten erfolgen . Das hat mit der
Pflege der Sprachen an ſich nichts zu tun . Die Frage der Han⸗
delswiſſenſchaften iſt außerordentlich wichtig . Hier komme ich zu
einem Kardinalpunkt der ganzen Frage , nämlich der Frage ,
was eigentlich die Handelshochſchule bezweckt : hier nach dem be⸗
ſtimmten Willen aller maßgebenden Faktoren eine Fachſchule
mit ernſter Arbeit zu ſchaffen und keine Hochſchule . ( Stv . Levi
ſchwingt einen Proſpekt der Handelshochſchule . ) Die Proſpekte der
Handelshochſchule müſſen anders ausſehen . So dürfen ſie nicht
bleiben . Das iſt der Grund , weshalb wir die Sache anders orga⸗
niſieren wollen . Wir wollen eine Fachſchule mit ernſter Arbeit
und wollen beſtrebt ſein , alles abzuſtoßen , was nicht weſentlich
zum Begriff „Handelshochſchule “ gehört . Deshalb ſtreben wir
dahin . , ein ſtudierendes Material heranzuziehen . Das Beſtreben
geht dahin , das verbindende Glied weiter auszugeſtalten und eine
neue ſtändige Handelsmittelſchule zu ſchaffen . Wir

haben eine Handelsmittelſchule in Verbindung mit der Oberreal⸗
ſchule , aber ſie iſt in dieſem Zuſtand nicht ganz lebensfähig . Die
Erörterungen darüber ſind bereits im Gange , daß ſie auf ſelb⸗
ſtändigen Boden geſtellt wird . Und dann bildet ſie naturgemäß
das Bindungsglied zur Handelshochſchule .

Wenn Stv . Levi frägt , was die Leute machen ſollen , die von
der Handelshochſchule kommen , ſo iſt zu erwidern , daß es eine
große Anzahl von Leuten immer geben wird , die höhere Bil⸗
dungsmöglichkeiten nicht benützen können oder wollen und in un⸗
tergeordneten Dienſtleiſtungen ſtecken bleiben . Aber es gibt eben
im Kaufmannsſtand eine große Anzahl von Poſten , die unbedingt
eine höhere Ausbildung erfordern . Die Handelshochſchuleinrich⸗
tung iſt bei uns in Deutſchland noch überaus jung . Eines der

praktiſchſten Völker , die Amerikaner , ſind uns um eine ganze
Reihe von Jahren mit der Gründung von Handelshochſchulen
boraus . Ganz ebenſo liegt die Sache in England . Ich glaube ,
hier dürfen wir uns wirklich einmal dieſe Leute zum Muſter
nehmen . ( Stp . Levi ruft : Da wird das für die Allgemein⸗
heit geſchaffen ) . Es wäre vielleicht richtiger geweſen , wenn wir
die Handelsdozenturen zuerſt geſchaffen hätten , aber es iſt da die

Perſonenfrage eine außerordentliſch ſchwierige . Glauben Sie denn

nicht , daß es ganz unabhängig von der Handelshochſchule für die
Stadt Mannheim ein außerordentlicher Vorteil nach den ver⸗

ſchiedenſten Richtungen ſein könnte und müßte , wenn wir einmal
ein oder zwei erſtklaſſige autoritative Perſönlichkeiten auf dem Ge⸗
biet des Verkehrsweſens hierher bekommen ? Sollte die Ge⸗

winnung derartiger Perſönlichkeiten , die mit der Stadtverwal⸗

tung in innigſtem Kontakt ſind und bezüglich deren die Stadtver⸗

gutachtlich zur Verfügung ſtehen , nicht von geradezu ausſchlag⸗
gebender Wichtigkeit ſein in einer Zeit , wo das Geſpenſt der

Schiffahrtsabgaben am Horizont ſteht , von denen kaum viel

Perſönlichkeiten wiſſen , welche Tragweite ſie haben und welche
Wirkungen in wirtſchaftlicher Hinſicht ? Iſt es nicht für uns von

unendlichem Vorteil , wenn wir zu einem Zeitpunkt , wo die Ge⸗

fahr möglicherweiſe noch abzuwenden iſt , dieſe Verkehrsdozen⸗
turen ſchaffen ? Mehr kann ich nicht ſagen . Aber es liegt in der

Natur der Sache , daß ein Mann , der im Verkehrsweſen groß

geworden iſt und der Stadtgemeinde zur Verfügung ſteht , der

Stadt Mannheim von enormer Wichtigkeit ſein kann .

Wenn Sie ( zur Linken gewendet ) Bedenken haben gegen das

raſche übermächtige Anſchwellen der Handelshochſchulkoſten , ſo
können Sie dem Ausdruck geben , wenn wir die Organiſations⸗

vorlage bringen . Wenn Ihnen die Organiſation nicht zuſagt ,
dann haben Sie die Handelshochſchule , wie ſie bisher war , aber

mit zwei hauptamtlichen Dozenten . Auf die Organiſation als

ſolche legen Sie ſich mit dieſer Vorlage noch nicht feſt . Ich

möchte die Herren recht herzlich bitten , ſich noch einmal zu über⸗

legen , ob ſie nicht wegen des Preſtiges Mannheims für die Vor⸗

lage ſtimmen wollen . Die Naturſchönheit bringt uns auch lein

direktes Geld ein . Sie haben vorhin die Waldparkvorlage be⸗

willigt . Wenn wir die Kunſthalle jetzt ſchaffen , ſo iſt das eben⸗

falls nicht ein direkt greifbarer , rechnungsmäßiger Vorteil . Wenn
die Pflege der Naturſchönheit und die Kunſt Aufwendung von

Mitteln erfordert , ſo iſt die Stadtgemeinde auch verpflichtet , den

wiſſenſchaftlichen Beſtrebungen Tür und Tor zu öffnen . Ich
räume ohne weiteres ein , daß die Handelshochſchule das ſchwerſte

Sorgenkind während meiner Amtsperiode iſt . Trotzdem wird die

Hochſchule meiner Hoffnung nach ſich entwickeln , daß man ſagen

wird , es iſt trotzalledem die bedeutendſte Leiſtung geweſen , die

uns Oberbürgermeiſter Dr . Otto Beck zurückgelaſſen hat . Ich

möchte Sie dringend bitten , laſſen Sie ſich davon leiten , daß der

„ große Moment kein kleines Geſchlecht finde “ und ſtimmen Sie

der Vorlage einſtimmig zu. ( Lebhafter Beifall ) .

Stb . ⸗V. Fulda bedauert , daß Stv . Levi wiederholt von

Großmannsſucht geſprochen hat . Das werde nach außen keinen

guten Eindruck machen . Es ſei unrichtig , daß die Handelshoch⸗

ſchule nur für die oberen Zehntauſend ſei . Der erſte Hörer , den

er kennen gelernt habe , ſei armer Leute Kind . Es ſeien in der
Debatte keine Argumente vorgebracht worden , die irgendwie für
die Ablehnung der Vorlage ausſchlaggebend ſeien . EDs würde
einen guten Eindruck machen , wenn die Vorlage einſtimmig an⸗

genommen würde .

Stv . Levi ſtellt — es iſt inzwiſchen 29 Uhr geworden —
den Antrag , die Sitzung zu vertagen .

Stv . ⸗v. Reinhardt bemerkt , der Eindruck würde ver⸗
wiſcht , wenn weiter diskutiert werde . Die Vorlage werde doch
angenommen . Der Zweck ſeiner Ausführungen ſei , ſich gegen
die Behauptung des Stv . Levi zu wenden , daß die Kaufmanns⸗
ſchaft Mannheims nichts von der Handelshochſchule wiſſen wolle .
Gegen dieſe Behauptung ſpreche allein ſchon die Tatſache , daß die
Repräſentantin von Mannheims Handel und Induſtrie , die
Handelskammer , der Hochſchule viel Sympathien entgegenbringe .

Nuch kurzer Beratung der ſozialdemokratiſchen Fraktion wird
der Verragungsantrag zurückgezogen .

Stw . Lehmann wendet ſich gegen die Anzweifkung der von
ihm mitgeteilten Frequenzzahlen der Hochſchule durch den Ober⸗
bürgermeiſter . Die Handelshochſchule ſei doch aus den Handels⸗
Fochſchulkurſen bervorgegangen . Deshalb könne man auch die Fre⸗

gegenüberſteht . Nun muß zugegeben werden , daß die Gründung

waltung und die Handelskammer ſich geſichert haben , daß ſie

quenz der Kurſe bei der Vergleichung der Frequenz der Hochſchule
in Anrechnung bringen . Die vorausſichtliche Aufwendung von Mark
150 . 000 ſcheine ihm in keinem Verhältnis zu ſtehen zu dem Nutzen
der Hochſchule . Die Zahl derjenigen Mannheimer Schüler , die die

Handelshochſchule beſuchten , ſei außerordentlich gering . Der Ober⸗

bürgermeiſte habe geſagt , man habe mit 7 Vollhörern angefangen .
Jetzt haben wir 50 . Er möchte fragen , wieviel davon in Mannheim
wohnten . Der letzte Grund , den der Oberbürgermeiſter angeführt
habe , daß man die drohenden Schiffahrtsabgaben abwenden könne ,
wenn man tüchtige Lehrkräfte herbekomme , ſei nicht ſtichhaltig .
Man bürfe ſich nicht darauf einlaſſen , daß man um Perſonen willen
eine Entſcheidung treffe . Man kenne die Perſonen garnicht , die in

Frage kämen . Seine Fraktion könne ihren Standpunkt nicht än⸗
dern . Sie wünſche , daß die Handelshochſchule , wie ſie beſtehe , weiter
beſtehen bleibe . In Regierungskreiſen beſtehe herzlich wenig Nei⸗

gung , der größten und reichſten Stadt des Landes beſondere Unter⸗
ſtützung angedeihen zu laſſen . Bei der vorausſichtlichen Zuſammen⸗
ſetzung des kommenden Landtags ſei an eine nennenswerte Bewil⸗
ligung nicht zu denken . Wie habe Mannheim ſich Mühe gegeben ,
einen Zuſchuß für die zweite Neckarbrücke zu bekommen . Der Staat

beibehalten hätte . Ich bin mit der Mannheimer Statiſtik zu ſehr
verwachſen . Ich glaube auch , daß ich die hieſige Statiſtik auf einen
recht anſtändigen Stand gebracht habe . Das iſt indirekt der Stadt
Mannheim wieder zugute gekommen . ( Sehr richtig . ) Ich habe wie⸗
derholt ſchon Verufungen nach auswärts bekommen in höhers
Stellen im Staats⸗ und Gemeindedienſt . Ich habe ſie alle aus⸗
geſchlagen aus dieſen Erwägungen heraus . ( Lebh . Beifall . ) Das
möchte ich in Beziehung auf manchen Vorwurf hervorheben . Ich
habe keinem Menſchen eine Mitteilung davon gemacht . Erſt

letzten Jahre habe ich zwei Vorſchläge bekommen . Einzig und alleir
die Liebe zur Mannheimer Statiſtik iſt es , die mich hält . Ich bin
der feſten Ueberzeugung , daß wir mit einem jährlichen Beitrag von
100 000 M. aus unſerer Mannheimer Handelshochſchuſe eime voll⸗
ſtändig vollwertige Hochſchule machen können . Ich habe mich be⸗
müht , den Weg zu zeigen , auf dem etwa die Hochſchule zu ent⸗
wickeln iſt . Garantieen für die Entwicklung kann ich Ihnen nicht
geben , ſo wenig wie irgend ein Anderer . Aber hat Ihnen Ober⸗
bürgermeiſter Beck für die Entwicklung des Induſtriehafens Garan⸗
tieen geben können ? Die Garantie allerdings kann ich Ihnen
geben , daß aus der Handelshochſchule nichts wird , wenn ihr nur
die Mittel gegeben werden , die bis jetzt vorgeſehen ſind .

Nach kurzen Bemerkungen des Stv . Lepyi und des Oberbür⸗
meiſters Martin wird zur Abſtimmung geſchritten und die ſtadt ,
rätliche Vorlage mit großer Majorität angenommen
Die ſozialdemokratiſche Fraktion ſtimmte geſchloſſen dagegen , die
vier ſozialdemokratiſchen Stadträte dafür .

Dann wurde auf Antrag des Stv . Ulm die Sitzung auf Mitt⸗
woch Nachmittag 5 Uhr vertagt . Auf der Tagesordnung ſtehen die 6
Gegenſtände , die nicht mehr zur Erledigung kommen konnten , ins⸗
beſondere die beiden Kunſthallenvorlagen .

Schluß kurz vor 349 Uhr .

*Handelshochſchule . Die Studierenden und Hoſpitauten der
Handelshochſchule unternahmen am vergangenen Samstag nach⸗
mittag in Gemeinſchaft mit Studierenden der Univerſität Hei⸗
delberg und unter Leitung der Herren Geh . Hofrat Profeſſor
Dr. Gothein und Diplom⸗Ingenieur Dr . Mertens⸗Heidelberg
einen volkswirtſchaftlichen Ausflug nach Schwetzingen ,
zwecks Beſichtigung der Konſervenfabrik der Firma M ,
Baſſermann u. Co . , der für alle Teilnehmer einen hochbe⸗
friedigten Verlauf nahm . Den herzlichſt gehaltenen Begrüßungs⸗

worten des Herrn Baſſermann ſchloſſen ſich längere , äußerſt
intereſſante Ausführungen des Herrn Geh . Hofrat Profeſſor Dr .
Gothein ſowie der Firmeninhaber Herren Baſſermann
und Wittmann an , die die Bedeutung und den Wert der Kon⸗

ſervenfabrikation in volkswirtſchaftlicher Hinſicht beleuchteten und
ſich auch in ausgedehntem Maße auf die Arbeiterinnenverhält⸗
niſſe der Fabrik erſtreckten . Nach einem ſachkündigen Vortrage
des Herrn Diplom⸗Ingenieurs Dr . Mertens , der die tech⸗
niſche Seite der Korſervenfabrikation in eingehender Weiſe behan⸗
delte , fand ein Rundgang durch die verſchiedenen Fabrikations⸗
räumlichkeiten ſtatt , wobei die allerſeits vorherrſchende peinliche
Sauberkeit und Reinlichkeit des Geſamtbetriebes allgemeine Be⸗
wunderung erregte . Nach ca . 2⸗ſtündigem Aufenthalt war di
hochintereſſante Beſichtigung beendet . Herr Geh . Hofrat Profeſſor
Dr . Gothein brachte den Herren Baſſermann und Wittmann
den Dank und die Anerkennung der Teilnehmer für die freund⸗

975
und liebenswürdige Aufnahme in kurzen Worten zum Aus⸗

ruck . 151 5 5

Bei der geſtrigen Wahl der Vertreter der Arbeitgeber bei
der Generalverſammlung der Ortskrankenkaſſe der häuslichen
Dienſtboten lagen zwei Wahlvorſchläge vor . Gewählt wurde mit
219 Stimmen die Liſte , die mit Brunner , Auguſt , Apotheker ,
beginnt . Auf die zweite Liſte , die mit Bernheimer beginnt , ent⸗
fielen 76 Stimmen . Gewählt ſind folgende Herren : Brun ner
Auguſt , Apotheker ; Dauß Wilhelm , Stadtverordneter
Dührenheimer Adolf , Kaufmann ; Fabel Wilhelm , Direk⸗
tor ; Gamper Emil , Kaufmann ; Dr . Gerard . , Redakteur ;
Hagenauer Jakob , Direktor ; Huber Karl , Kaufmann; :

Harch Ga . Anton , Architekt : Kramer Rudolf , Stadtverord⸗
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prakt . Arzt ; Müller Ernſt , Direktor ; Müller Ludwig ,
Kaufmann ; Nauen Heinrich , Konſul ; Dr . Nauen Viktor ,

Rechtsanwalt ; Pritzius Peter , Hauptlehrer ; Reiſer Auguſt ,
Bankdirektor ; Roebig Willy , Bankprokuriſt ; Schneider

Georg, Stadtverordneter ; Schöffel Ludwig , Bankprokuriſt ;

Solz . , Fabrikant ; Stalf Franz , Gr . Amtsgerichtsſekretär ;
Thilo Paul , Kaufmann ; Wagner Karl , Inſtallateur ; Wieg⸗
mann Heinrich , Kaufmann ; Willſtädter Ludw . , Fabrikaut .

* Jubiläums⸗Ausſtellung des Mannheimer Altertumsvereins .
Nachdem bei der letzten Führung durch Herrn Dr . Freher ſpeziell
die Miniaturen behandelt worden ſind , wird heute nachmittag
Uhr die Kunſt der Silhouetten an den ausgeſtellten Beiſpielen
erläutert . Am Freitag folgen ſodann die plaſtiſchen Gegenſtände .

Intereſſenten ſeien darauf aufmerkſam gemacht , daß dieſe b eiden

Führungen wegen Abreiſe des Herrn Dr . Freyer vorausſichtlich
die letzten ſein werden .

* Beſitzwechſel . Verkauft wurde das Haus Ecke Emil Heckel⸗
Straße Nr . 18 und Meerfeldſtraße des Herrn Robert Bürkle in

Pforzheim an Herrn Andreas Fiſcher hier zum Preiſe von
117 000 Mark .

* Altenburger Geldlotterie . Ziehung 24 . und 25 . Mai . Mark
20 000 Nr . 40 345 , M. 5000 Nr . 90 841 . Mitgeteilt von Lotterie⸗
geſchäft Moritz Herzberger , E 3, 17 .

95 21 — der Freiburger Münſterbaulotterie . Wie uns unſer Frei⸗
bhurger = Korreſpondent meldet , begann geſtern vormittag die zehnte
und letzte Ziehung der Freiburger Münſterbau⸗Lotterie .
Die Ziehung wird vier Tage ( Dienstag , Mittwoch , Donnerstag und
Freitag ) in Anſpruch nehmen ; es werden in dieſen Tagen die reſtlichen
322 500 ausgeſpielt werden . Von den Hauptgewinnen wurde
geſtern vormittag der mit 40 000 / gezogen ; er fiel auf Losnummer
238 176. 3000 gewinnen : 56 360, 215 758; 1000 J/ : 74 974, 217 828,
80 592, 164 240 ; 500 4 : 195 399, 232 380, 177 680 ; 100 : 200 401, 151 096,
191375 , 33 723, 234 271, 134 596, 82 837, 3415 , 717, 148 132, 224 457,
26 669, 117 351, 19 044, 193 096, 123 513, 20 129, 130 846, 55 994, 190 122,
98 924, 200 961, 160 634, 100 253, 106 648, 224 150, 165 159, 206 598, 140 893,
54 181, 57 053, 153 877, 231 713, 153 687, 103 653, 210 353, 184 684, 153 701,
102 140, 130 926, 146 002, 155 668, 52 896, 102 566, 215 299, 202 512, 85 051,
170 189, 156 740, 68 320. ( Ohne Gewähr . )

* Schwere Gewitter , die ſich geſtern abend zlviſchen 8 und 9

Uhr über der Stadt entluden , brachten den ſehnlichſt erwarketen

Regen und die nicht minder nötige Abkühlung . Der Niederſchlag
war beträchtlich . Es goß eine Zeitlang wie aus Kübeln , Für die

lechzenden Fluren iſt der durchdringende Guß gerade noch zur
rechten Zeit gekommen .

Aus dem Großherzogtum .
8 Heddesheim , 23. Mai . Nächſten Mittwoch liegen der

Bezirksratsſitzung nicht weniger als vier hieſige Wirtſchafts⸗Kon⸗
zeſſionsgeſuche vor ; außerdem ſoll in dem neuen Bahnhofsgebäude
nach Fertigſtellung eine Bahnhofreſtauration errichtet
werden . In letzter Zeit wurden noch einige Flaſchenbiergeſchäfte
errichtet . Infolge der nunmehr günſtigen Reiſegelegenheit nach
Mannheim klagen die Wirte über Geſchäftsrückgang , was haupt⸗
ſächlich an Sonntagen bemerkbar iſt . Den Stadtbewohneyn lann

elu Beſuch unſeres Dorfes mit den ſchönen Ortsſtraßen nur emp⸗
fohlen werden , zumal es ſchöne Spaziergänge von hier aus nach
der kaum 4 Kilometer entfernten Bergſtraße gibt .

Oc. Heidelberg , 25 . Mai . Mehrere Schüler der Ober⸗

realſchule machten am Sonntag einen Maiausflug , wobei ſie zwi⸗
ſchen Neckarſteinach und Neckargemünd im offenen Neckar ein Bad

nahmen . Der 14jährige Untertertianer Fick , Sohm eines Werk⸗

meiſters , muß nun entſpeder unter die an der betr . Stelle liegen⸗
den Laſtkähne geraten oder von einem Schlaganfall betroffen wor⸗
den ſein . Das Fehlen des Knaben wurde erſt bemerkt , als man
wieden aufbrach und die Kleider unberührt am Ufer lagen . Die

Leiche wurde geſtern früh bei Neckargemünd geländet .
Vom Bauland , 21 . Mai , Bei dem Sängerwett⸗

ſtreit in Hardheim , der geſtern im Odenwälder Gauſänger⸗
bund im Saale zum „Erftal “ abgehalten wurde , ſangen 16 Ver⸗

eine für einfachen und erſchwerten Volksgeſang . Der Geſang⸗

verein Walldürn erhielt den Ehrenpreis des Großherzogs , der

Geſangverein Tauberbiſchofsheim ( Liederkranz ) den Ehrenpreis

des Gaues . Preisrichter waren die Herren Muſikdirektor Bie⸗

ling in Mannheim und Profeſſor Scheidt in Karlsruhe . Im

Verhältnis zu der Anzahl der wettſingenden Vereine waren viele

Ehrenpreiſe geſtiftet worden .

oc . Karlsruhe , 25 . Mai . Am 21 . d. M. nahm ein verhei⸗

rateter , in der Bürgerſtraße wohnhafter 41 Jahre alter Schiefer⸗
decker , der ſchon längere Zeit leidend und ſeit acht Tagen bett⸗

lägerig krank war , infolge einer Verwechſelung chlorſaures Kali

ſtatt eines Salichlpulpers . Infolge dieſes Mißgriffes ſtarb der

Mann am 24 . d. M.
oc . Gttlingen , 25 . Mai . Am Sonntag beging der Geſang⸗

berein „ Konkordia “ in Schöllbronn ſein 40jähriges Stif⸗
tungsfeſt , aus welchem Anlaſſe natürlich auch tüchtig mit Böllern

geſchoſſen wurde . Dabei paſſierte — wie ſo oft bei derartigen Ge⸗

legenheiten — ein Unglück . Ein Fäßlein Pulver , das offen neben
den Batterien ſtand , wurde von einem Funken erfaßt und im Nu

ſchoſſen die Flammen empor . Der in unmittelbarer Nähe ſtehende
Arbeiter A. Hauck erlitt hierbei ſchwere Brandwunden .

coc . Pforzheim , 25 . Mai . Im Stadtteil Brötzingen hat

ſich die Kettenmacherin Anng Marie Joſt durch Zugießen von Petro⸗
leum ins offene Feuer , das eine Exploſion verurſachte , lebens⸗

gefährlich verbrannt .
* Vom Feldberg , 23 . Mai . Die vorgenommene

Unterſuchung des durch ein Unwetter entſtandenen Schadens

am Feldbergturm läßt die Schließung des

Turmes erwarten . Die Riſſe , welche vorigen Herbſt ſich ſchon

zeigten , ſind größer und breiter geworden . Der Turm⸗

wächter hat mit ſeiner Familie im „ Turmhotel “ Wohnung

genommen .

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
Edenkoben ( Pfalz ) , 24 . Mai . Am 22 . Mai veranſtal⸗

tete der Muſikverein Edenkoben in Gemeinſchaft mit

der Ortsgruppe des Pfälzerwaldvereins einen

Pfälzer Abend , der heimatlicher Dichtung und heimatli⸗

chem Lied gewidmet war . Für den Abend war der als Dialekt⸗

dichter auch über die Grenzen der Pfalz hinaus rühmlichſt be⸗

kannte Herr Richard Müller ( Obermoſchel ) gewonnen , der

eigene Dichtungen unter großem Beifalle rezitierte . Der Muſik⸗

verein ſang eine Anzahl Lieder , die dem erſt kürzlich erſchienenen

1. Bande der Sammlung pfälziſcher Volkslieder von Dr . Heeger

und W. Wüſt entſtammen . Der vierſtimmige Satz der Chöre

rührt von Herrn Fritz Häckel - ⸗ Mannheim her . Er zeigt

den verſtändigen , feinſinnigen Muſiker , der auf das Glücklichſte

die ſchwierige Aufgabe löſte , Originalität in der Behandlung
des Tonſatzes mit Volkstümlichkeit und Sangbarkeit zu vereini⸗

gen . Die 8 Lieder ſeien an dieſer Stelle angelegentlichſt all

denen empfohlen , welche ſich an den Beſtrebungen zur Pflege und

Ausbreitung der Volkskunſt durch öffentliche Darbietungen zu

beteiligen gedenken .

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Theater⸗Notiz . Die Intendanz telt mit : Für die neue

FJauſt “ ⸗Inſsenierung , der augenblicklich alle Kräfte des

neter ; Lauer K. . , Gerichtsvollzieher ; Dr . Mermann Theaters gehören , gibt ſich troß des heißen Wetters das größte

Intereſſe des Publikums in Mannheim und auswärts kund . Es

wird bekanntlich der ganze erſte Teil der Tragödie in einem Zuge ,
mit einer einzigen halbſtündigen Pauſe nach der „ Hexenküche “ , dar⸗

geboten : Die 22 Szenen in der Goethe ſchen Reihenfolge in 16

berſchiedenen Dekorationen , die ſämtlich in den Werkſtätten des
Hof

ters neu angefertigt wurden . Eintrittskarten ſind an der

Tageskaſſe 11 erhältlich .
Bierbaums „ Muſenkrieg “ mit Rafites Muſik erzielte bei der

geſtrigen Uraufführung im Kriſtallpalaſt in Leipzig einen durch⸗
ſchlagenden Erfolg .

cetzte Nachrichten und Celegramme .
Duisburg , 25, Mai . Der Beigeordnete Dr . Höniger
ſtiftete für den Neubau eines Theaters 30 000 M.

*
Bölklingen , 25. Mai . Auf der Grube „ Velſen “ verun⸗

glückten vier Bergleute bei Sprengarbeiten . Zwei ſind kot .

. E . Magdeburg , 26 . Maäi . Die „ Magdeb . Ztg . “
drahtet aus Konſtantinopel : Nach einer amtlichen Meldung

ſind bis jetzt 27000 Beamte und Offiziere als unzuver⸗

dienſt entlaſſen worden . Die Verpachtung öffenk⸗
licher Aemter , welche eine Haupteinnahme des Exſultan
war , iſt durch Regierungsentſchluß für den Bereich der ganzen

Monarchie aufgehoben .
* Berlin , 26. Mai . Das Schwurgericht verhandelte gegen

den ehemaligen Studenten Gampler , der geſtändig iſt , ein Re⸗
bolveratteutat auf da Dienſtmädchen Sadewater verübt zu
haben , u mdie Kaſſe in einer Gaſlwirtſchaft in der Scharnhorſterſtraße
zu berauben . Der Angeklagte wurde zu 3Z Jahren Zuchthaus
verurteilt .

* Berlin , 26 . Mai . Nach dem geſtrigen Manöver der

beiden Luftkreuzer vor dem Kaiſer erhielt „ Groß 2 “

ſofort eine neue Füllung , um abends eine Dauer fahrt

anzutreten . Der Aufſtieg unterblieb wegen der Windver⸗

hältniſſe .
* St . Gallen , 25 . Mai . Im Säntisgebiet ſind zwei

in Wintertur angeſtellte ſunge Ingenieure abgeſtürzt .
Beide ſind tot .

* Paris , 25 . Mai . Auf eine Anfrage erklärte

Clemenccau das Gerücht von einem Wechſel in dem Amt

des Generalgouverneurs von Algier für
gegenſtandslos . Jonnart verriet bisher keine Neigung ,

Algier im Stiche zu laſſen : die Regierung denke entfernt nicht
daran , ihn ſeiner Dienſte zu berauben .

* Paris , 26 . Mal . Die in den Ausſtand getretenen ein⸗

geſchriebene Seeleute forderten den ſozialiſtiſchen Deputierten

Carnaud auf , in der nächſten Kammerſitzung einen Antrag einzu⸗

bringen , daß auf ſolchen Poſtdampfern , die das Rote Meer

befahren , keine arabiſchen Heizer mehr beſchäftigt werden dürfen .
* Paris , 26 . Mai . Der deutſche Botſchafter Für ſt Ra⸗

dolin iſt von ſeiner Exholungsreiſe zurückgekehrt und wird heute
die Leitung der Geſchäfte wieder übernehmen .

* LJacarna , 25 . Mai . Die Lage in Syrien iſt ſehr

bedenklich . Die in Damaskus ſtehenden Truppen weigern ſich ,
den Sultan anzuerkennen . „

* London ,26. Mai . ( Unterhaus . ) Gilbert Parker fragte ,
ob die deutſche Regierung der engliſchen Regierung eine Mittei⸗

lung über die bevorſtehende Reichsmarinekonferenz gemacht habe .
Der erſte Lord der Admiralität Kenna , erwiderte , die Antwort

ſei negatib . Er erhielt keine Mitteilung irgend welcher Art .

4 Zur Reichsfinanzreform .

* Detmold , 25 . Mai . Der Landtag des Fürſten⸗
tums Lippe iſt auf den 14 . Juni einberufen worden . Es

ſoll ihm neben zahlreichen kleineren Vorlagen in erſter Linie
eine Vorlage auf Einführung der Wertzuwachsſteuer für den

Bereich des Fürſtentums Lippe unterbreitet werden ; außer⸗
dem dürfte die Staatsregierung Erklärungen abgeben über

die Verſchleppung der Reichsfinanzreform und die Wirkung

dieſer Verſchleppung auf die Finanzen des Fürſtentums Lippe .
— Schülerſelbſtmord während des Unterrichts .

* Paris , 26 . Mai . Aus Clermont⸗Ferrand wird berichtet ,
daß 3 Schüler des dortigen Lizeums beſchloſſen hatten , ſich wäh⸗

rend des Unterrichts zu erſchießen . Sie hatten durch das

Los entſchieden , wer den Anfang zu machen habe . Der 15 Jahre

alte Sohn des Volksſchullehrers Neny jagte ſich dann auch ſofort

eine Revolverkugel in die Schläfe ; die Profeſſoren und Schüler

verhinderten die beiden anderen , die geplante Tat auszuführen .
7. Die Zuſtände in der fransöſiſchen Marine .

* Paris , 26. Mai . Admiral Bienaims äußerte ſich

in den Wandelgängen der Kammer über die von der Marine⸗

unterſuchungskommiſſion gegen den Direktor der Marine⸗

ingenieurſchule Dupont erhobenen Anklagen . Die Angelegenheii
ſei aufgebauſcht worden , um die öffentliche Meinung von

wichtigen Fragen abzulenken . Menn aber gewiſſe Mitglieder der

Marineunterſuchungskommſſion zögerten , alle Verantwortlichen zu

nennen , werde er von der Tribüne der Kammer diejenigen Per⸗

ſönlichkeiten nennen , denen die Verantwortung für die gegenwär⸗

tigen Verhältniſſe zufalle . 15

Franzöſiſche Regierung und Beamtenorganiſationen .
* Paris , 26 . Mai . Staatsanwaltſchaft hat die

bei der Sainepräfektur hinterlegten Statuten des Poſt⸗ und

Telegraphenbedienſtetenſyndikats für durchaus

geſetzwidrig erklärt . Das Syndikat wird infolgedeſſen aufgelöſt
werden . Die Regierung dürfte jedoch keine weitere Verfolgung
eintreten laſſen , da ſie im Hinblick auf das eingebrachte Beam⸗

tenſtatut der Anſicht iſt , daß die Auflöſung des Syndikats eine

ausreichende Maßnahme bedeutet .

* Paris , 26 . Mai . Der Hauptausſchuß zur Verteidigung
der Syndikatrechte der Staatsbedienſteten beſchloß beim Parka⸗
men ! möglichſt bald die Wiedereinſtellung der anläßlich des letz⸗

ten Streiks entlaſſenen Poſtbedienſteten Schritſe zu unternehmen .
Der ſozialiſtiſche Abgeordnete Pateau hat dem Miniſterpräſt⸗

denten Clemenceau und dem Miniſter der öffentlichen Arbeiten

bereits angezeigt , daß er übermorgen einen Antrag auf Amneſtie⸗
rung und Wiedereinſtellung der gemaßregelten Poſtbeamten in

der Kammer einbringen werde .

Marokko .

* Paris , 26 . Mai . Aus Tanger wird mehreren Blättern

gemeldet , daß der Paſcha El Kſar , ſowie die Kaids und

Provinzen häufig Willkürlichkeiten und Gewalttätigkeiten gegen

europäiſche Schützlinge begehen . Ferner hätten Bande von Mu⸗

ley Hafid zahlreiche Herden von europäiſchen Schützlingen be⸗

ſchlagnahmt , darunter mehrere , die der europäiſchen Kolonie

Marokkaine angehören .

Die politiſche Polizei in Rußland .
* Petersburg , 26. Mai . 39 oppoſitionelle Dumgabgeordneten

brachten in der Reichsduma eine Anfrage an den Miniſter der Juſtiz
und des Innern ein , in welcher ſie die von den kinniſchen Gerichten

ermittelten Tatſachen anführen und betonen , dieſe Tatſachen zeugten
von der Tätigkeit des Verbaudes des ruſſiſchen
Volkes und von Beziehungen desſelben zur politiſchen
Polizei , die in einem geordneten Staate unzuläſſig ſeien . Die ge⸗
nanuten Abgeordneten beantragen , die Duma möge anfragen , ob dem
Juſtizminiſter und dem Miniſter des Innern bekannt ſet , daß der
Geueral⸗Vertreter des Verbandes mit Wiſſen der Sicherheits⸗ und
politiſchen Polizei Kampfgenoſſenſchaften organiſiert habe , die mit
Revolvern und Bomben verſehen werden und zwar unter Mitwirkung
von Polizeibeamten , daß ferner eine ganze Reihe von Mitgliedern
des Verbandes gleichzeitig als Agenten der politiſchen Polizei fun⸗
gieren und daß ſchließlich bieſe Perſönlichkeiten an der Ermor⸗
dung der früheren Deputierten Herzeuſtein und Jul los ſo⸗
wie an den Vorbereitungen der Attenkate gegen den Grafen Witte
und Miljukow teilgenommen hätten unter Mitwirkung des General⸗
Vertreters des Verbandes , deſſen Vorſitzender Dubrowin iſt . Falls
ſolches den Miniſtern bekannt ſein ſollte , wäre es wünſchenswert zu
erfahren , welche Maßregeln ihrerſeits ergriffen worden ſeien , um
den verbrecheriſchen Handlungen ein Ende zu machen . Dieſe Juter⸗
pellation würde in der Abeudſitzung der Duma nach ſtürmiſcher De⸗
batte unter lebhaftem Lärm und gegenſeitigen groben Ausfällen
ſeiteus der extremen Rechten und Linken angenommen und einer
Kommiſſion überwieſen , der eine Ztägige Friſt zur Begutachtung und
Wiederetinͤringung in die Plenuarſitzung gegeben wurde⸗

Perſien .
* Täbris , 25 . Mai . Der Vertreter der Petersburger

Telegraphen⸗Agentur beſuchte den Endſchumen , deſſen

Nitglieder ihm erklärten , die Hauptaufgabe ſei jetzt die
Hebung des Wohlſtandes im Lande , das Eiſen⸗

bahnen , Fabriken und Volksaufklärung brauche . Dem Be⸗

rater des Schah ſei dies nicht genehm und es wäre wünſchens⸗

wert , daß Rußland , das als nächſter Nachbar Intereſſe an

dem Wohlſtand Perſiens habe , die Rolle eines Kulturträgers

übernähme . Die Ankunft der ruſſiſchen Truppen bedeute für

Perſien den Beginn einer neuen Aera .

Prins Georg von Serbien .

* Belgrad , 25 . Mai . Die Frage , ob der Verzicht des

Prinzen Georg auf die Thronfolge regelrecht abgetan iſt oder
nicht , will in der ſerbiſchen Preſſe immer noch nicht zur Ruhe

gelangen . Die „ Wetſchernje Newoſti “ behauptet , auch der

Miniſterrat habe ſich wieder mit dieſer Angelegenheit befaßt ,

als ein Miniſter darauf hinwies , daß ſich um den Prinzen

Georg die Offiziere gruppierten . Das dem Prinzen Georg

feindliche „ Zwono “ hebt hervor , die große Skupſchtina könne
ſich mit der Reviſion des Verzichts des Prinzen Georg nicht
befaſſen , da klar der Wirkungskseeis derſelben vorgeſchrieben
ſei und auch ſonſt habe die große Skupſchtina die Thronfolge
nur dann zu erledigen , wenn der König ohne berechtigte

Erben ſtirbt .

15 Die Ereigniſſe in der Türkei .

* Konſtantinopel , 25 . Mai . ( Kammer . ) Das vor⸗

liegende außerordentliche Budget verzeichnet an

außerordentlichen Einnahmen 5655000 Pfund , davon

2½ % Millionen als Entſchädigungsſumme von Seiten Oeſter⸗
reichs ; 1,6 Millionen an Geld und Wertpapieren , die im

Jildis gefunden wurden , und 650 000 Pfund als Reſt der auf⸗

genommenen Anleihen ; an außerordentlichen Aus ga ben

6 700 000 Pfund , davon 3 968 027 Pfund für das Kriegs⸗

miniſterium und die Feldzeugmeiſterei , namentlich für den
Ankauf von Munition und ſonſtigem Kriegsmaterial , und
ungefähr 94 000 Pfund für die Marine . Der Konflikt

ziwiſchen der Kammer und dem Senat hat ſich wegen der Redu⸗
zierung der Gehälter für Aprilzugeſpitzt , da die Kammer

einſtimmig die
welche die Entwürfe des Senats zurückweiſt .

Konſtankinopel , 25 , Mai . Esverlautet , daß
zwiſchen den Militärmachthabern und dem jung⸗
türkiſchen Komitee verſchiedene Differenzen
ausgebrochen ſeien , weshalb Schewket Paſcha die Abreiſe nach
Saloniki verſchoben hat . Dem „ Montteure Orientale “ zu⸗

folge iſt das über den Eunuchen Deſchwer verhängte Todes⸗
urteil ſanktioniert worden , während der Eunuch Nadir
freige laſſen wurde .

Deutſchland als Muſter .

„ Waſhington , 25 . Mai . Der Senat nahm einen

Beſchlußantrag an , durch den das Staatsdepartement erſucht
wird , ihm zur Feſtſtellung des Unterſchieds in den Pro⸗
duktionskoſten Material über Arbeitslöhne in gewiſſen
Induſtrien Deuſchlands zu unterbreiten . Das Staats⸗
departement wird dem Senat die amtliche deutſche Lohn⸗

ſtatiſtik überſenden .

Berliner Drahtbericht .
( Von unſerem Berliner Bureau . )

Linda Murri .

Linda Murri , die Heldin

. ] Berlin , 26 . Mai . Aus Wien wird gemeldet : Die

Nichtbeteiligung Oeſterreich⸗Ungarns an den Feier⸗

lichkeiten aus Anlaß des 50jährigen Jubiläums des itale⸗

niſchen Einheitsſtaates ſteht noch keineswegs feſt . Eine

formelle Ablehnung iſt noch nicht erfolgt . Es iſt nur im allge⸗

meinen auf die herrſchende Ausſtellungsmüdigkeit hin⸗

gewieſen worden . Die politiſchen und Künſtlerkreiſe Oeſterreich⸗

Ungarns verlangen aber die Beſchickung und ſo wird ſie auch

wahrſcheinlich erfolgen .

Vom Bundesrat .

Berlin , 26 . Mai . Der Bundesrat hält ſeine letzte

Sitzung vor Pfingſten heute ab . Er wird über mehrere vom

Reichstag abgefaßte Geſetze , beſonders über das Geſetz gegen

den unlauteren Wettbewerb und das Münz⸗

geſetz Beſchluß faſſen . Dann tritt der Bundesrat in die

Pfingſtpauſe , die bis zum 6. Juni währt .
Kardinal Kopp .

Berlin , 26 . Mai . Der Zuſtand des Kardinals von

Kopp war geſtern nachmittag und gegen abend ſehrernſt .
Die Herztätigkeit iſt nach wie vor ſchwach . Ueber das Befinden
des Kardinals wird dem Kaiſer und dem Papſt täglich Be⸗

richt erſtattet . 1 *

Reſolution der Budgetkommiſſion annahm ,
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Oolkswirtschaft.
Heidelberger Straßen⸗ und Berbahn⸗A . ⸗G. Heidelberg .

( Schluß . )

In der Bilanz figurieren unter Aktiva : Straßen⸗
bahn ( Stadtlinien , Anlage und Konzeſſion ) mit 95 380 Mk .

Oberbau mit 245 500 Mk. , Unterbau mit 64 200 Mk. , Kabel mit

6 500 Mk. , Schienenrückleitung mit 7700 Mk. , Oberleitung mit

89 900 Mk. , Motorwagen mit 146 700 Mk. , Anhängewagen 1

mit 10900 Mark , Anhängewagen II1 mit 25 300 Mark , Ar⸗

beitswagen mit 18 100 Mark , Werkſtätten Einrichtung mit

25800 Mark , Betriebs⸗Einrichtung mit 21100 Mark , Betriebs⸗

materialien mit 27284 Mark , Reſerve⸗Materialien mit 2800

Mark , Kautionen mit 9 750 Mark , Vorausbezahlte Prämien
mit 24 107 Mk. , Bergbahn Anlage und Konzeſſion mit 628 000
Mark , Wirtſchaftskeller mit 600 Mk. , Vorarbeiten und Betriebs⸗

Einrichtung mit 300 Mk. , Stations⸗Gebäude mit 180 500 Mk. ,

Maſchinelle⸗Anlagen mit 46900 Mk. , Pufferbatterie mit 5100

Mark , Stromzuführung mit 4300 Mk. , Werkſtätten⸗Einrichtung
mit 160 Mk. , Wagen mit 12 100 Mk. , Stations⸗Einrichtung mit

3100 Mk. , Geräte mit 1 Mk. , Betriebsmaterialien mit 728 Mk. ,
Verſchiedenes mit 1800 Mk. , Telephon⸗ und Signalanlage mit

800 Mk. , Kautionen mit 19 600 Mk. , Reklameplakatverſand mit

4200 Mk. , Straßenbahn ( Linie Heidelberg⸗Wiesloch ) mit

37300 Mk. , Betriebsmaterialien 2701 Mk. , Autowagen⸗

Konto mit 44300 Mk. , Betriebs⸗Einrichtung mit 1100 Mk. ,

Vorausbezahlte Prämien mit 2098 Mk. , Bureau⸗Einrichtung mit

6000 Mk. , Meßinſtrumente mit 1 Mk. , Kaſſa⸗ und Bankguthaben
mit 201 508 Mk. , Sparkaſſe Heidelberg ( Penſionsfond ) mit 22 671

Mark , Penſionskaſſe⸗Anlage mit 48 922 Mk. , Unterſtützungskaſſe⸗

Anlage mit 500 Mk. , Bekleidung und Ausrüſtung mit 7049 Mk. ,

Vorarbeiten Kirchheim mit 3642 Mk. , Vorarbeiten Schwetzingen

mit 1372 Mk. , Vorarbeiten Schlierbach mit 990 Mk. , Umbau

Rohrbacher Straße mit 7000 Mk. , Schneiderei⸗Einrichtung mit

1100 Mk. , Fabrikations⸗Konto mit 1342 Mk . Grundſtück Rohr⸗

bach mit 16049 Mk . und Vorarbeiten Neckargemünd mit 401 Mk .

Unter Paſſiva ſind verzeichnet : Straßenbahn⸗Aktienkapital

350 000 Mk. , Bergbahn⸗Aktienkapital 885000 Mk. , Darlehen

Stadt 418 646 Mk. , Reſervefond 76 800 Mk. , Erneuerungs⸗FJond

Heidelberg 8350 Mk. , Erneuerungs⸗FJond Kornmarkt⸗Molkenkur

33 415 Mk. , Erneuerungsfond Molkenkur⸗Königsſtuhl 22 876 Mk. ,

Erneuerungs⸗Fond Wiesloch 104 593 Mk. , Penſionskaſſe 71 . 593

Mark , Unterſtützungskaſſe 499 Mk . und Check⸗Konto ( noch nicht

eingelöſte Checks ] 69 070 M .
* * *

Juduſtriebank Pforzheim , G. m. b . H.

Pforzheim wurde eine Iwduſt riebank , G. m. b. . ,

420 aun vorzugsweiſe offener Buchforde⸗

wurngen zu betreiben . Ihr S
ital

iſt mit 100 000 M. an⸗

gegeben . Geſchäftsführer ſind die Herren Philipp Hauck und Hub .

Seber⸗ Pforgheim .
* * *

Proteſtverſammlung gegen die vorgeſchlagene Börſenſtener .

Der Verein der am Wertpapierhandel beteiligten Firmen in

Hamburg beabſichtigt demnächſt eine Proteſtverſammlung
gegen die vorgeſchlagene Börſenſteuer einzubrufen .
In dieſer Verſammlung ſoll auch gegenüber den bisherigen Vor⸗

ſchlägen angeregt werden für den Schlußſcheinſtempel für Geſchäfte
mit dem Auslande die Vollſtempelabgabe zu entrichten , wie dies

bei Geſchäften zwiſchen inländiſchen Kortrahent

halben jetzt der Fall it
*

Berband der Damenhutbranche .

Dem „ Konfektionär “ zufolge joll ſich ein großer , ſämtliche Putz⸗

Detailliſten 1 Reiches Aende Verbartd der Damerthutbrauche
Deutſchlands am 6. Juni d. J . in Frankfurt a. M. kon⸗

ktituieren⸗

le

Der Bayeriſchen Hypotheken⸗ und Wechſelbank iſt die Geneh⸗
migung zur Ausgabe von M. 7 Millionen 37prog . und M. 7. Mill .

Aprog . verlosbaren Hypothekenobligationen erteilt worden .
Deutſcher Bankiertag . Der ſchon angekündigte Bankiertag düpfte

tattfinden . Sämtliche deutſche Handelskammernonn 6.
5

155werden gel 5
Die Rheiniſche Piauofortefabriken⸗A . ⸗G. ( Mand ) in Koblenz

ſſchlägt 2 Prozent ( i . V. 5 Prozent ) Dividende vor .

Baumwollſpinnerei Wangen im Allgäu . Die Geſellſchaft beruft

eine außerordentliche Generalverſammlung behufs Beſchlußfaſſung

über die Erhöhung des Aktienkagitals von M. 720 000
auf M. 1 Million

Die Akt . ⸗Geſ . für und Kühlhallen
der Aenderung des § 18 der Statuten zugeſtimmt . önnen

künftig Generalverſamumlungen an anderen Orten Deutſchlands ab⸗

gehalten werden .
Terrain⸗A . ⸗C. München⸗Nordoſt . Die Generalverſammlung hat

beſchloſſen , die Tantiemen des Aufſichtsrats von M. 2500 auf

M. 1500 herabzufetzen , bei dem Vorſitzenden des Aufſichts⸗
rats jedoch die Tantieme auf M. 2500 zu belaſſen . Drei neue

Aufſichtsratsmitglieder wurden gewählt , der Aufſichtsrat beſteht

nunmehr aus ſieben Mitgliedern .
Die Victorin zu Berlin , Allgemeine Verſicherungs⸗Akt . ⸗Geſ . ,

ſchlägt eine Dividende von M. 345 (i. V. M. 330) gleich 23

Prazent ( 22 Prozent ) auf die M. 3 Millionen Aktieneinzahlung
vor ; die Victoria , Feuerverſicherungs⸗Akt . ⸗Geſ. , bringt eine Divi⸗

dende von M. 100 ( i . V. M. 75 ) pro Aktie in Vorſchlag .

** * *

Telegraphiſche Börſenberichte ,

Effekten .
*Bruüſſel , 25 . Mai . ( Schluß⸗Rurſe ) .

Kurs vom 24 . ] 25 .

4 % Braſtlianiſche Anleihe 1892 95 . — 95 . 75

40 % Spaniſche äußere Anleihe ( Exterieurs ) ) ) —. — —

4⁰ Tuürken unifi ; „ % ! ! —. — 93 . 12

Tür ken⸗Loſe * „ % „„% 2 22 * 8 176 . — 176 . —

Prine Fentdaln
„ „ „ „ „ 17 78

emburgiſche nce E 9

Warſchau Wiener Jͤ 300 . —1309 . —

Valprraiſo , 25 . Mai . Wechſel auf ondon 10¼ .

* * *

Produkte .
* Newyork , 25 . Mai . ( Produktenbörſe . ) Weizen

eröffnete auf entmutigende Kabelberichte aus Liverpool und auf

günſtige Wetterberichte aus dem Weſten , in williger Haltung , mit

c. unter der geſtrigen offiziellen Schlußnotiz . Schluß
8

ſpätere Termine — 1 e. nie

Hhenten an Stelle der

iger .

Mais eröffnete in kaum ſtetiger Haltung . Im weiteren Ver⸗

kehr war der Markt keinen nennenswerten Einflüſſen unterwor⸗

fen . Schulß ſtetig , Preiſe ½ bis ½ e. höher .

New⸗Nork , 25 . Mat .

Kurs vom 24 . 25. Kurs vom 24 . 25.

Baumw. atl . Hafen . 000 . 000 Schm .Roh. u. Br . ) 11 . 40 11 . 50

„ atl . Golfh . . 000 14 . 000 Schmalz ( Wilcon 11 . 40 11 . 50

„ im Innern . 000 . 000 Talg prima City 5 7 5 %8
Exp .u. Gr. B. . 000 . 000 . 42 . 42

„ Exp . n. Kont. 23 . 000 . 000Kaffee Rio No. 7 lek.
Baumwolle ſolko 11 . 65 11 . 65 do . Mai . 10 . 05

do . Mai 11 . 24 11 . 20 do . Juni . 80 . 85
do. Juni 11 . 05 11. 11J do . Jul : . 60 . 50
do . Jult 11 . 03 11 . 09 do. Auguſt . 20 . 10
do . Auguſt 10 . 92 10 . 96 do. Sept . . 10 . —
do. Oktbr . 10 . 84 10. 90] do. Okt . . 90 . 85
do. Novbr 10 . 82 10 . 88 do . Novbr . . 90 . 85
do . Dezbr . 10 . 80 10 . 86 do. Dezb . . 90 . 85
do . Jan . 10 . 82 10. 88] do. Januar . 90 . 85
do. Febr . 10 . 75 10. 83] do. Februar . 90 . 90

Baumw . . New⸗ do . Mär . — . 95
Orl . loko 10 / 107 / do. Apri . — . 95

do . ver Mai 11 . 23 11 . 18 Weiz. ced. Wint .lk. 145 — 145 —
do . per Okt . 10 . 79 10 . 81 do. Mai 140 ½ 141 —

Petrol . raf . Caſes 10 . 90 10 . 90 do . Juli 126 — 125 ½
do , ſtand . white. do . Septbr . 85 — 83

New Pork . 50 . 50 Mais Mai 79 J 80 /

Petrol. ſtand. whtt. do . Juli
Philadelphia . 70 . 70 MehlSp . . eleare . 05 . 05

Peri . ⸗Crd . Balanc . 78 . 78] Getreidefrachtnach
Terpen . New⸗Hork 41/ . 41½ Liverpool 1 7 1 52

do. Savanah . 37 ½ 37 ] . ] do. London 1 1 5
Schmalz⸗W . ſteam 11 . 15 11. 25] do . Antwerp . 1 5 170

do. Rotterdam 2 5— 2 ½5
* Newyork , 25 . Mai . Kaffee ſchwächer auf entmutigende

Lokonachfrage und unter dem Druck einiger Abgaben . Schluß wil⸗

lig .

Baumwolle feſter auf ermutigende Kabelmeldungen , Hauſſe⸗

unterſtützung , Meldungen über zu ſtarke Regenfälle in Chicago

und Miſſiſſippital , Käufe der Wallſtreetſpekulation , Deckungen der

Baiſſiers und Käufe der Lokowarenhäuſer . Im ſpäteren Verkehr

ſchwächer auf Baiſſemanipulation und unker Realiſterungen .
Schluß ruhig . 5

Chicago , 25 . Mai . Nachm . 5 Uhr
5

Kurs vom 24 . 25 . Kurs vom 24 . 25

Weizen Mai 134 % 134 — Leinſaat Mai — — —
e 118 ¼ 1175/ % Schmalz Mat 10 . 72 10 . 82

„ Septbr . 111 ½ 100 %½ „ Juli 10 . 72 10 . 85
Mais Mai 74 75 Seßpt . 10,85 10 . 97

„ Juli 70 % 70 %½% Pork Mat 18 . 52 18 . 72

„ Septibr 68 / % 68 % „ Juli 18 . 55 18 . 75

Roggen loko 88 — 88 — 18 . 60 18 . 85

4 at 87 — 87 —Rippen Mai 10 . 20 10 . 27

„ Dez . — — „ Juli 10 . 22 10 . 27

Hafer Mai 55 ½% 55 ½ „ Sept . 10 . 25 10 . 42

„ Juli 45 / % 45 ½ Speck
Leinſaat Nord⸗W . — . — 10 . 50 10 . 50

* Chicago , W. Mai . ( Produktenbörſe . ] Weizen

lag bei Beginn des heutigen Verkehrs willig , mit Juli ½ c. nie⸗

driger . Schluß willig . Preiſe 1½ bis 84 c. niedriger .

Mais eröffnete in Uebereinſtimmung mit der ſchwächeren Ten⸗

denz am Weizenmarkte und infolge der wider Erwarten großen

Eiſenbahnankünfte , in kaum ſtetiger Haltung , mit Juli unverän⸗
dert , gab ſodann zunächſt noch weiter nach , da Realiſierungen ver⸗

ſtimmten . Schluß ſtetig , Preiſe per Mai . , Juli c. höher ,
während die ſpäteren Sichten eine Einbuße von — 7 C. erlitten .

Siverpool , 25 . Mai . ( Schluß .

Weizen roter Winter ruhig 24. 25 . Differen z
per Ju ! ! ß 911 —

per Sepft 8/7 / — 5

Mais ſtetig

Bunter Amerila per Mai — — —

La Plata per Juli 8/6 ½ 55 %/ —

* Köln , 25 . Mai .
Mai 81 . — . , 60 . 50 G.

» London , „ The Baltie “ 25 . Mai ( Tel . ) Schluß .

Weizen ſchwimmend : ruhiger auf beſſere Ernte⸗ und Wetterberichte
vom Schwarzen Meer .

Verkauft⸗

1 Ladung Walla⸗Walla c. t . per Febr . zu 44 / 500 lbs .

1 Teilladung Karachi Choice weiß per MaiJuni für Hn “ zu

42/9 , per 492 lbs .
1 Teilladung Calcutta No. 2 Club unterwegs zu 43/ , ver 499 lbs .

1 Teilladung Ausſtralier A. t. per Mai zu 34/ —, per 480 lbs .

Mais ſchwimmend : ſtetig ohne beſondere Einflüſſe .

Verkauft :

55 5 La Plata delb . S . R. T. per April zu 27/10ſ , per
480 lbs

1 gl. Ladung per In iſgult zu 26/ —, per 480 lbs .

1 gl . Teillabung per Adril [ Mai zu 287e , per 480 lbs .

1 gl . Teilladung per MaiſJuni zu 2510½ , per 48 ) lbs .

Gerſte ſchwimmend : williger und 1½ d niedriger aaf beſſere Ernte⸗

und Wetterberichte aus Rußland .

Hafer ſchwimmend : ſtetig ohne beſondere Einflüſſe

** * *

Eiſen und Metalle .
London , 25 . Mai . ( Schluß . ) Kupfer , feſt , per Kaſſa 60 . —. 0

3 Monate 60 . 15 . 0, Zinn feſt , per Kaſſa 132 . . 0, 3 Monate 133 . . 5, Blei

willig , ſpaniſch 13. . 0, enaliſch 13. 12 . 6, Zink ſtet . , , Gewöhnl . Marken

22. . 6, ſpezial Marken 22. 15. 0.
Glasgow , 25 . Mat . Roheiſen , ſeſt , Middlesborough war⸗

rants , per Kaſſa 4804½ per Monat 487 .
Amſterdam , 25 . Mai . Banca⸗Zinn , Tendenzt ſtet . loko 80

Auction 801 .

New⸗Nork , 25 . Mai .

Rüböl in Poſten von 5000 kg 65 . —B

Vor KursHeute

Kupfer Superior Ingots vorrätig . 1312ʃ13371812/1887
J29108925/2912/2925

Roh⸗Elſenam Northern Foundry No 2p. Tonne1575/ö16251575/¼1625

Stahl⸗Schienen Waggon frei öſtl . Frb ' . . 23 . — 28 . —

5 * *

Aberſeeiſche Schiffahrts⸗Celegramme .
Autwerpen , 25 . Mai .

werpen . Der Dampfer „ Kroonland “ , am 15 . Mai von New⸗Mork
ab . iſt heute hier angekommen 5

Mitgeteilt durch das Paſſage⸗ und Reiſebureau Gund la ch

peditionen des Norddeutſchen Lloyd in Bremen
Mat bis 29 . Mai 1909 : „ Kronprinz

4 Manunheimer Produktenbörſe . An der heutigen Börſe
waren angeboten , ( La Plata Provenienzen dreimonatlich ſonſtige
Provenienzen gegen netto Kaſſa ) in Mark , per Tonne , Cif . Rotterdam ,

25 . 05 26. ( 5.
Weizen rumän . 76/77 kg ſchwimmend 200 199

5 „ 79/80 „ p. Aug . ⸗Sept . 187 187

„ nach Muſter prompt 198 —206 197 - 205

„ Ulka 9 Pud 30/35 ladend 198 197

„ „ 10 Pud ſchwimmend 202 202

„ Azima 10 Pud ladend 204 204
„ 1 208 U% 207ÿ

„ La Plata Bahia Blanka 80 kg ladend 208 207

„ „ „ Ungarſaat 80 ſchwimmend 207 206

„ „ „ Roſaria Santa F 79 kg ſchw . 208 207
„ „ Entre Rios per Mai)/ Juni 208 207

„ Redwinter II per Juli 198 198

„ Kanſas II per Aug . ⸗Sept . 191 191
Roggen ruſſiſcher 9 Pud 10/15 ſchwimmend 148 1

5 nordd . 71/72 kg per ſchwimmend 14¹ 140

Futtergerſte ruſſiſche 58/59 kg . 2 119 119
8 „ 3960 5 119½% 1200

La Plata 59/60 ſchwimmend 122 122
Hafer ruſſiſcher 46/47 „ Mai⸗Juni 129

„ 8 132 132
, La Plata f. a. q. 46/47 kg . April / Mai 126 126

„ „ „ „ „ „ 49 „ 17 128 128
Mais „ „ gelb r . t. ſchwimmend 129 128

„ FVV 123 122

„ Amerikaner mixed . ſchwimmend 183 —
Donau ſchwimmend . 130 129

— — — ———U H ¶ů ꝛ ' r — ——

Waſſerſtandsnachrichten im Monat Mai .

Pegelſtationen Datum

vom Rhein : 21 . 22 . 23 . 24 . 25 . 266 .

Konſſang ; zñ . 2,36
Waldshut 2,48
Hüningen ? ) J1,81 1,85 1,91 1,95 2,00 . 00

9280
öͤͤ ũ 8ffoo

auterburg 3,61

Se „ 3,95 3,96 3,99 4,08 4,06 4,12
ermersheinmm 3,41

Maunheim . 84 2,85 2,86 2,89 2,93 2,99

1 1 0,52 0,52 0,54 0,56
nlenmn „ 42

355 „ « ; ù rèêͤQAnlNKĩñã̃Lids 1,586 57 uiös 6
oblennzn 1,68

. 39
Ruhrort 0,50

vom Neckar :
Maunheim 2,84 2,84 2,86 2,88 2,91 2,95 ] V.

r

Heilbronn 0,40 0,46 0,25 0,40 0,88 0,451 V. 7 Uhn

) Windſtill , Bedeckt , ＋ 10 % C.

Waſſerwärme des Rheins am 25 . Mai 15˙ R, 13 %½ C.
Mitgeteilt von der Schwimm⸗ und Badeanſtalt Leopold Sänger

Witterungsbeobachtung der meteorologiſchen Station
Maunheim .

2 2 * S

22 23 28 8 8 8
Datum Zet 88 888 338

8 S88 SS 325
S — 3288 838
mm 8 — 85

25 . Mai Morg . %750,9 11,9 NNW' ᷑ 2

25 . „ Wittg . %750,2 28,0 Ses

25 . „ Föds . %751,6 15 . 2 W4

26 . Mai Morg . %/754,5 13,2 S8 14,5

Höchſte Temperatur den 25 . Mai 28,25

Tiolfſte 0 vom 25 . 26 . Mai 11,2

* Mutmaßliches Wetter am 27 . und 28 . Mai . Für Donner

auch kühleres Wetter zu erwarten .einſtellenden Niederſchläge

Verantwortlich :

Für Politik : J . . : Georg Chriſtmann :

für Kunſt und Feuilleton : Georg Chriſtmann ;
für Lokales , Provinzielles u. Gerichtszeitung : Rich . Schönfeld
für Volkswirtſchaft und den übrigen redakt . Teil : Franz

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Fritz Joo
Druck und Verlag der Dr . H. Haasiſchen Buchdrucker

G. m. b. . : Direktor : Eruſt Müller .
——

Sims die Händ ' mit Abrador

( M. Reutlinger & Co
EKOHETHDGBSELTAHTYIE . 550

0 3 , 1 Mannheim

Sänger und Redner .
Das Gute bricht sich Bahn . Dieses alte Wort bewährt

den letzten Wochen ganz besonders bei den Anstrengungen ,
die Fabrikanten von Wybert - Tabletten gemacht haben , um

seit 60 Jahren hochgeschätzten Produkte neue Freunde zu e
Die Nachfrage nach Wybert - Tabletten ist so ross , dass die Fabril
Mübe haben , in diesen Wochen , in Welchen Tausende von Gratispr
die glänzendsten Beweise ihres Wertes erbracht haben , genug Table
zu produzieren . Die Stimme wird dureh regeimässigen Gebrauch

Wybert - Tabletten so wohlklingend und ausdauernd , dass Säng
Redner nur noch Wybert - Tabletten verwenden . f

5

loldisanse
bester Ersatz für ächten Goldschmuck , starke 14 Ka
auflage , 10lährige uxkundliche Garantje für gutes ,

onst verbürgter Umtausch . — Elegante Original - E
Zillige Freise, . — Erhältlioh in Goldwarenhandlunge :

Drahtbericht der Red⸗Star⸗Line Ant⸗

u. Bärenklau Nachf . , Mannheim , Bahnhofplatz 7, direkt am

er Southampion⸗Cherbourg .
„ „ Friedrich der Große “ am

Dankbarkeit

„Willehad “ am 28. Mai nach Kanada, “
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Aurt Lehmann Vaunbem
Fertige

Herrorragend schäne duswah in 51¹¹ e
Jalſlenſleſder , dacttenſleſders , Mänte !

Rabati - Sparvereins .
Balistbſusen - u. Nleſder , Stictereiltleſoer

Leinentostumes uno ſein . Mänte , .
4

Gr. Hof⸗ u. National -Theater
annheim .

Mittwoch , den 26 . Mai 1909 .
49 . Vorſtellung im Abonnement C .

Jugend
Ein Liebesdrama in dier Aufzügen von Max Halbe .

Regiſſeur : Emtl Reiter .

Perſonen :
Pfarrer Hoppe g
Anuchen , ſeine Nichte 95 8
Amandus , ihr jüngerer Stiefbruder 5
Kaplan Gregor von Schigorski 8 .
Hans Hartwig, ein junger Studen
Maruſchka , Dienſtmäbch . 90

Karl Schreiner
Mathilde Brandt
Guſtav Trautſchold
Hans Godeck

Alfred Möller
Margarethe Ziel

Anf . 7½Uhr . Ende n. 9½ Uhr .

Eine größere Pauſe nach dem zweiten Akt .

Preiſe .

Taſſeneröffnung?7 Uhr .

Kleine

Saalbau - Variete .
Täglich 8 / Uhr

YHiederruflich .

Nur noch 8 Tagel

Okto Reulter
NE

Friedrichs - Park
Heute Mittwoch , 26 . Mai , —66 Uhr :

Laehmittags - Konzert
Elntrittspreis 20 Pfg. Abonnenten frel .

Jeden Abend —f Uhr Militär - KTonzert .

Verlangen Sie Gratispreben von
2

Taren - Tee „ er Taren-Peylon-Tee
Anerkannt vorzügliche Qualitäts - Marken !

Nur in Paketen mit Import - Marke „ Relchskrone “

pel Pfund M. . 50 bis . —für den fägſichen Sebrauch !

500 gr netto ] M. . —bs 10. — feingter Beseflschafts - Teel

Probe - Pak . 50 frnetto Inh. : 20Pf . , 25 Pf. , 30Pf. bis M1 .

Zu Original - Freisen !

alssenhardt & Bender ' s

— Spezial - Tee - Niederlage

Wer

Wäsche

benötigen , zu billigsten

Fermischtes.
Kaufmann mit eig . Geſchäft

winſcht paſſ . Nebeubeſchäftig .
Offerten unter . No. 9792 an
die Expedition dſs. Blattes .

ſeine ſihr gut und billig
repariert haben will , der
bemühe ſich nach der

Ahren⸗Reparaturanſtall

Carl Siede, 0 4, 9
neben dem a

Eine neue ÜUhrfeder einſetzen
koſlet nur . 20Mk. Glas , Zeiger
je 20 Pfg . 5523

Fy. Atatzmaun'
Drogerie

06, 3 % eeeer J6 . 3778

finden Sie

Alles ,
Was Sie zur

Reinemachenund
zum

Preisen . 3444

blne e
7310Kunststrasse , N 3 , 9 .

11l 2 Langenbach
Bankgeschäft

Tel . 834 Mannheim F 1, Il .

Telegr . ⸗Adr . : Lefola , Mannheim . 6490

An - und Verkauf von Wertpapieren
aller Art , sowie Aufbewahrung und

„ Verwaltung derselben .

Feuersicheres Gewölbe
mit Schrankfacher - Anlage .

e 775 nut eine
Mobelgeſchäft in Verbindung zu
treten . Ofſerten unter Nr . 9805

u dieeee eeee d.

LL
Bar Geld

sofort für samtl. Sew. mit 80 %
Dis Halfte d. Einnahme . verlost

30000 M.
14 Gewiune :

15 400 M.
536 Gewinne :

4600 M.

Ziehung garantiert 8. Juni
f 1 10 M.lote s1 . . pig.

emplleblt Lotterie -Daternobm.

J. Stürmer , Tansts ic
In Mannbeim : M. Herz -
berger , E 3, 17, A.
Schmitt , R4 , 10. Aug .
Schmitt , F 2, 1. C.

Raudin,

A.

Dreesbach

Nachf.,

J.

Schroth,

H.

Hirsch,

uog

Suv-

A
ef

uenseppent

uf

—

en,ο,ct

V

StraussFedern
Fantasie - Federn u. elher , Marabul - u. Feder - Stola

2u preieed 6876
Pariser Straussfedernwascherei und Färberei .

Alfred Joos , Mannheim , d 7, 20 .

E S , 5

pfeuffer NHassenschränke.

Telephon 4492 . 7814

Struve , G. Engert , Er.
Metzger , Neues Mannh .
Volksblatt , Bad. Gen. -
Anzeiger . 7957

Trauringe
Uhren

Goldwaren
in bekannter Güte

Staunend billig .

JacobRraut ;
Ubrmacher u. duwelier

Mannheim

EKeine Filialen nur
Breitestrasse .

Was sich in Spezial - Geschäflen mit dem gemein .
samen Elnkauf erreichen lässt , bewelsen unsere

„üngla“-Herren- und Damen-Stiefel,
in der Preislage

10 . 50 12 . 50

Elnkaufs - Vereinigung .

14 . 50 Mk .

Aleln · Verkauf fur Mannheim - Ludwigshaten :

Georg Hartmann
D 35 125 Planken , Eoke am Fruchtmarkt

gegenüber der B5rse

— Fingia G. m. b. H .

8149

Wer bei

seinen 6087

ſchht
Spart

Gelel

Damen - Haarwaschen

wird auf das pünktlichste aus-⸗
geführt . Vorzügliches Trocknen
der Haare bei Anpwendung des
beliebstesten Trockenapparates .
Erkältung vollständig ausge -
ecklossen . Solvente Bedienung in

Ondulieren u. Frisieren bei

Valt . Fath

Friseurgeschäft , L 15 , 9
6095 Bismarekstrasse .

Feldrerbchr .N
Dame ſucht ſofort 30 Mark

zu leihen gegen gute Sicher⸗

heit. Rückzahlung in ca. 14
Tagen . Gefl . Anerbieten u.
Nr . 9788 a. d. Exped . ds . Bls .
150 Mark aus vornehm . Hand
zu leihen geſucht . Offerten
erbeten unter Nr . 9797 an die

Expedition dieſes Blattes .

Welcher edeldenkende Herr
od. Dame würde einem ſtreb⸗
ſamen Geſchäftsmann gegen
gute Sicherheit aus mo⸗
mentauer Verlegenheit hel⸗
ſen . Gefl . Off . beliebe man
u. Nr . 9796 i. d. Exp . abzug .

22 000 Mark
Reſtkaufſchilling zu verkaufen

Offert . unt . Nr .
die Exped . ds . Bl .

LAnkauf.
Guterhaltene

Riemen ,
welche kurze Zeit gelauſen
ſind , werden von Selbſtver⸗
brauchern zu guten Preiſen

6084 an

. , F. 6086 an die Exp . d. Bl .
zu kaufen geſucht . Offert . u.

Tuukautag .

1225

24 *

Tisch - u . Bettwäsche

Taschentücher

Nachthemden , Nachtjacken

Taghemden , Seinkleider

Frisierjacken , Untertaillen

Schafwolldecken , Steppdecken

Kamelhaardecken

Piquè - u . Tüllüberdecken

Lebernahme

Kompl. Ausstattungen.
Einfache und feine Ausführungen in nur

soliden Qualitäten zu billigsten Preisen ,

J. Uross Nachf .
F 2 , 6 , Ecke Marktplatz .

Kolonialwaren⸗ u. Flaſchen⸗
bier⸗Geſchäft zu verk . Erfor⸗
derlich ca . 1500 M. Off . unt .
Nr . 9808 an die Exped . d. Bl .

Goldgrube .
Ein Areal Gelände von

ca . 100 ar mit genehmigten
Pläuen und erteilter Konzeſſion
einer Kadaver⸗Vernichtung und
Verwertungs⸗Anſtalt Sr ſteim

Podewils ) , in der nahen ? fal ;
gelegen , äußerſt billig zu ver⸗
kaufen , da der Beſitzer unterdeſſen
geſtorben iſt .

Bei richtiger Ausnutzung hor⸗
render Gewenn .

Gefl . Offerten unter Nr . 6091
an die Expedition d. Bl .

Neuerbaute

Bäckerei
in beſter Lage von Neckarau mit
Anzahlung von —7000 Mark
billig zu verkaufen . Gefl . Off .
unter Nr . 6092 an die Expedit .
dieſes Blattes .

Fremden⸗
Zimmer

in verſchiedenen Holzarten

zurückgeſetzt änßerſt billig .

5 , 4, Landes .

Bereits gebrauchte , polierte
Bettſtelle , Roſt u. Kopfpolſter
für 25 Mk. zu verk . 9810

Traitteurſtr . 47, 2. St . r.

10 eleg Klappgartenſtühle bill .

3z. v. B 5, 3 , 1 Tr . 9644

Motorrad
4. Eylinder gut erhalten billig

abzugeben . Meittelſtraße 46.

8888 Telephon 1262.

Zur Einweihung unseres neuen Bureaus 3 7
findet im Monat Mai d. J .

Freie Aufnahme
statt . Freie Arzt - u. Apothekenwahl . Zirks 100 Aerzte

( mit Spezialäxzten ) . Belträge 30 —45 Efg . pro Woche
und sonstige Vergütungen durch die Kasse .

Der Vorstand .

Wiesloch . Föckengets eſtede .

Neckalslenach. zunm Hirsol⸗
Gross . Saal f. Vereine u. Gesellsch . ete .

Schatt . m. schön. Aussicht . Prima Mannheimer Bier , helkh
u. dunkel . Pension von Mk. . — an. Wilh . Rensch . 1

Solbad Bad Salzhausen
— im Großherzogtum Besse —

Haltep . d. Bebenbahn Friedberg⸗Nidda . Saſson v. Anf . Mai b. Ende

Sept . Reine Rurtaxe . Preisw . Unterkunft j. Kurhause , mehreren Hotels
u. Privatpensſonen . prosp . gr . d. d. Gr . Badedirektion . 5239

8 Villingen ( Sad . Schwarzwald ) . 30

Luturhotel und Pension Kimeck
neuerbaut , ijumitten herrlichster Tannenwälder und

gegenüber der Bahnstatien Kirneck - Villingen gelegen .
Sehr gutes bürgerliches Haus , vorzügliche Verpflegung
fI . Biere , roine Weine . — Pensionsprels v. 5 Mk, an .

prospekte durch den Besitzer : Albert Säger .

CSaſen fnden.
Lebeusſtellung .

Jüngerer od. älterer Mann
für leichte Beſchä ' tigunggeſucht.
1500 Mk . erforderlich . Off .
u. R. R. Nr . 9815 a. d. Exp .

Geſucht .
Ein kräftiger , ſtadtkundiger ,

17 — 18jähriger Laufburſche ,
welcher radfahren kann .

Meldungen morgens 9 bis
11 Uhr S 1, 2, im Bureau .

6090

Für die Abteilung Haus⸗
haltwaren u. Küchen⸗Artikel
ſuche ich zu baldigem Eintritt
eine perfekte 85²2¹

Verkäuferin .
Brauchekenntniſſe erforderl .

Offert . unt . Angabe der
Geholtsanſprüche , ſowie unt .
Beifügung von Bild und
Zeugnisabſchriften erbeten

A. Lohnſtein , Hoflieferant ,
Worms .

Maſchinen⸗
Näherin

ſofort geſucht . 5
90 . Klein & Söhne

Pubſtal
Out eiſpf . das fochen

12200
in kl. ſeinen Haushalt auf

( 6070

für täglich 2 Stunden

2

1. Juni geſ . Büro Engel , 8 1, 12.

Todimoos Artt , Jelebre
mebst Déependance

820 Mtr , üb. Meer
Neu renoviert . in ruh . Lage umg .
von Park u. Tannenwaldg . Elektr .

Bad . Schwarzwald
Bahnstation Wehr . K

Klimatiscber Luftturort .
Wandelfhalle. Prosp . durch die Bes. ; :

Weins u . Riqueur - Sfiqueften

Frühitückskarfen , Weinkarten

Schnurn - heglen .

empflehlt dle

Dr . S . Sadslche Buchtdruckerei 8S. m. b. f .

Wein⸗Derſteigerung
gauee daee

woch , 9 . Juni 1909 , mittags
1 Uhr, im Saalbau läßt Herr

Leopold Mahyer ll .
Weingulsbeſtber und Wtingroßhändlerzu Neuſtadt a . d . H .

lü. 300 Fuder 100 zer, 190 7et, u. 190ger Keiſern
l . J00 FJuder 1907er und 190ger Nolweine

öffentlich verſteigern . Die Weißweine kommen am 8. Juni
und die Rotweine am 9 . Juni zum Ausgebot . Probetage⸗
13 . Mai und an den Verfteigerungstagen im Saalbau .

Juſtizrat Fr . Cuny , kgl. Notar .

8470

—
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. Schwalbach , C 3, l8.

Unterricht.

Eeole Hangalse P3, 4
Kurs für Konretsation-Iteratur

und kaufm, Correspondenz.
Vebersetzung uud Korrektur

von Eriefen ete .
Unterricht in und ausser

dem Hause ,
Jeden Mittwoch für Damen
um 5½ u, ſür Herren um 9 Uhr ab
Conversation et conférence .

NB. Nach 20 Stunden Ge-
sprächskursus für eine Reise
nach Frankreich . 4311

Italiener
erteilt gründlichen Unterricht
in ſeiner Mutterſprache .

Stunde 50 Pfg .
Ofſerten unter Nr. 5 an

die Erpedition d. Bl.

Englsch .
Miss Heatly Cleasby , er -

fahrene Lehrerin , ert . gründl.
engl . Sprachunterricht . Spez .
rapide Methode für Anfänger
L 14, 10 Feies feleph . 3605

eee

Portscrin
M. Schmidt⸗Boubert

Landteilſtr . 3,
—515 . 10 8009

erteilt franzößf h in
H. außer den Har de.

Fine . J 0
Mannheim , P1 3

„ J .Telephon 1792 .

Ludwigshafen ,
Kalser Wifſhelmstrasse 25 ,

Lelephon No . 909 .
Buchführung : einf . , dopp .
smerik . , kaufm . Rechnen ,
Wechsel - n . Eilektenkunde ,
Handlelskorrespendenz ,
nMontorpraxls , Stenogr . ,
Schöänsekrelben , deutsch u.

lateinisch , Rundischrift ,
MHasctzinonschreiben ete .

00 Maschinen.

Varant vollkommene Ausdila
Zahtlreſehe ehrendste

Anerkenunuangsschroiben
Vvontitl . Versönliekkeiten
Als nach jeder Richtun ;

Austergiltiges
Insktut “

mmfs wärmate empfohlen .
Unentgeltlich . Stellenvermittlung
Frospektogratis u.
Herren - u. 8

Kegelbahn
für Freitag zu vergeben .
4086 W. Rechner , Rheinluſt .

Vielf. 8
50 johre im Gebrauch .

Wiener Fabr. Auf-
fallende Wirkung.

Schönkeit 10 Madit
Dr.

Iſig . pasta Hur
vorloiht blendend
Woelssen, zarten ,
rolnen Telnt , Ver-
schwinden allor
Pickeln Flecken ote.

Sommersprossen
Dose M. . —, Diekretes Vorsaud durch

Frau Anna Mai ,
Oharlottenburs 58, Lohmeybrstr . 27.

5840

„ Uermanla “ -
Hänge - Gas - Brenner

kann an
jeder Gas·
lampe an-

gebracht
werden und

brennt
heller und
billiger wie
jede elek -

trische oder
Gaslampe !

6419

—2

M. . 85

Phl . Weickel Söhne
UI . , 3 Tel . 3118

en gros

45 25 und büuge
Möbel

kaufen will , gehe zu

Tellzahlung gestattet .

A e
Methode Poumeret

VEinzel - , Zirkel - , Klassen - Unterrieht . —
Abendkl . für Erwachsene ] wöchentlich 2 Stunden
Tageszirkel für Kinder f monatlich 5 Mark

HI , 1 Breitestrasse lektion gratis -

—

I a80 anssere
—

7762

Prospekte u Probe -

Zeiehen - Atelier
barl Hautle IMUr

Tel 2804 M 2, 14
65632 vis - - vis M 2 .

M . Seitz , Langſtraße 86

Ohne
eine vorzügliche Ausbildung ist es heut -
zutage schwer , gute und dauernde Slellung
zu erhalten . Einen gründl . Unterricht
finden Damen und Herren jed . Standes
bei nur etwas

Pleiss
in Schönschreiben - Maschinenschreiben -

Stenographie Kontorpraxis . kaufm .
Rechnen - Korrespondenz einfache u.
doppelte Buchführung ete . ete . — Tages -
und Abendkurse . — Einzel - Unterricht .

hohes Honorar . Aufnahme täglich . Wenden
Sie sich wegen dem

Preis
vertrauensvoll an die Privat - Handels -
schule 8001

K onder Anpefal ,J
Mannheim .

Stelle , den An⸗ und Verkauf

vermittelt 1800
Hypotheken zur J. und II .

nor Reſtkaufſchillingen und
Liegenſchaften , Auskunftei .
Der Hier in U 5, 29 wohnt⸗
hafte blinde Bürſtenbinder
offeriert Putzbürſten aller Art ,
ſowie Hand⸗Staub⸗ und Reiß⸗
ſtrohbeſen u. ſ. w. empfiehlt ſich
be lens 5761

Hochachtungsvoll
Martin Roſen .

Velmögensberwa fungen
übernimmt kautionsfäh ziger, er⸗
fahrener , gebildeter u gewiſſen⸗
hafter Kaufmann geſſtzten

an die Exped . d. Bl . erbeten .

Damen⸗ -
kopfwaſchen miit Haar⸗Trocken⸗
Apparat Preis 80 Pfg . ,
ſowie Friſieren zu den billig⸗
ſten Tagespreiſen empfiehll

HTU . Seꝙcer
M 2 Nr . 18 ,

2585
Laden .

Penſionär , kl. Fam . ſucht
Hausverwalterſtelle mit Bed.
der Zentralheizung . Offert .
unt . Nr . 9581 an die Exped .

biue faft neueFedernrole
in reicher AuswahlTapeten-Neuheiten und sehr preiswert .

föste werden zu jedem Preise àusVöTKauff .
Ausnahmepreis für Pfimla Lindleum u. Parkeitwachs

per Ptund 65 Pfg .

Bernsteln - Fussboden - Lackfarbe p. Kg. M. . 25
Rosol - Wanzen - Tod sicher wirkendes Rad kalmittel

per Flasche 50 Pig . 81678

M . Schüreck , OQ1 , 12 , fal . 2024 .

Naturrote Ziberschwänze
vom Jonwerk Heppenheim , ( erstklass . Ware )
liefert prelswert

August Renschler
Baumateriallen 807⁰0

Schimperstr . 23 . Telephon 3463 .

Schriesheimer Apfelwein!
in bekannter Güte verſendet an Private und Wiederverkäuler
äußerſt preiswert .

Jakob Seitz , Apfelwelnkelterel , Sehriesheim .
Telephon Nr. 286. Preisofferte zu Dieuſten .

Für die Feiertage empfehle als ganz beſonders preiswert
kur hrima ganz junges Rind⸗ und

Ochſenfleiſch ,
rina ſchweres Kalbfleiſch

Arima junges Hammelfleiſch
zu den billigſten

- Tel . 2042.Ludwig Baum , G5 , 5
Socla - Wasser

25 Flaſchen zu 1,25 Mk .

U , 24 Gebr . Schäfer U , 24 .
Mineralwasserfabrik mitelektrischem ketrieb

Telephon 3279 . 7932
Preisliſte über Syphons . Brauſelimonade u. alkoholfreie Getränke gratis

Blade⸗Sinrichtungen.
neue u gebrauchte unt .

Garantie tadelloſ . Aus⸗
führung zu billigſten
Preiſen . 62107

E 7, Iso part .

uit 9d . ohne Pferd und

2 billig
4h 5, 8. 8215

Bnag mein grosses Lagerd
in KHümmen , Bürsten ,
Schwämmen , Neuheit :

Haarbürstene

für starkes Haar

Garantie - Zahn -

bürsten , Zahnpulv . ,
Zahnpasta etc . ete .
in empfehlende Erinnerung .

Merktstr . Selfenhaus v 2, 2

Moritz Oottinget , Machf.
Inh . : B H. Stocke

Tel . 2952

64835⁵

Steppdecken
werden ſchön abgeſteppt .

Frau Guttmann ,
9401 Nheinhäuſer ſtraße 48.

gabrräder beebr.
Fahrräder ineu ) „ 45 —
Nätßmaſchinen ( neu ) , 4
Sebirgs⸗Möntel „ „ . 10
Mäntel

Schlä e
Atetylen-Lalernen „ „ 188 ,
Seternen „ „ 0 .
Fußp 2 „% —. 8⁰ *
Taſche „ „ „ e ,
PFPEPPCCCCCCCVC
— 7 „„ „%„ „„ 2

J „

tanberg &HezerI 14 ½

Wein
Selbſtgebaute 67110

vorzügliche
Qualitũt

Rot 30 , 60 , 70 Pig .
Weiss v . 60 pf. ab d. Lir
Im Faß v. 20 Lit. Probenv . 5 Lit.

9. Müller, Weingutsbeſitzer
Ludwigsbaten , Wetielsbachnx . 34

Nachwelſe von
erxuſtlichen

9 Autokäufern
werd . gut hono⸗

riert .
Mitteilungen unt . Nr. 4924 an

die Expedition dieſes Blattes .

Glaſerki⸗ und Bisder⸗
Einrahmun 2187

Kleine Wallſtadtſtraße 8a.

wäſcht u. formiert f . Herren ,
Damen und Kinder . 4203

B 5, 5, gaxterre .

8399
I uneuneee aͤunn

50 lpuhpft 505f
reme ein neues

unschädliehes
stark bleichend .

Mittel gegen
Sommerspross .

Mitesser ,
Pickel. Erfolg in wenig . Tag .
Tube Mk. . — frauco . Nachm . :
Mk . 20) . Wirksam . Mittelgiebt
es nicht . 9443
Jaso - Parfümerle 5. Ludwig

( Elsass . )

Peen Schneiderin nimmt noch
einige Kunden an , nur außer

dem Hauſe . 9784
Mheinhäuſerſtr . 23 , 3. Stock .

Von gusgefämmten Heareg
werden Zöpfe zu 3,50 Mk. und
Haarketten von 5 Mk. au angei .
Otto Weber U5 , 26 . 662

Hemdenklinik

Gerr 1890 .
Anfertigung u. Reparaturen

von Herrenhemden . Garantle
für gutes Passen . Beste

Empfehlungen . 2
Bitte gehau auf obige

Firmu zu achten . 8230

FFndeneee Apel O7,15
( Laden ) lief bill . , sohidu schön

Mittagblatt )

46 Meger on
. m . b. H.

Alters Offert . unt . Nr . 4896

Pauama⸗Stroh⸗ u. Filzhüte 2 —

1auo jnd eun bing inodz

P 6, 19, trüner P 4, 28

vorlangen Sie überall

Soencker ' s

Erhältlich nur in Paketen à ½ u. ½ Pld .
netto 3 40, 50, 60, 70 und 80 Pfg . per Pfd .

in allen einschlägigen Geschäften .

Mannhelmer Elerteigwarenfabrik
Herm . Soencker , 3

Mannheim .

Billige
Berugsquelle

oute Herrenstotte

August Weiss
E i , 10 E l , 10

Marktstrasse .

82043

Erſle Ahwetzinger Apfelweinkelterei
mit Maſchinenbetrieb und hydrauliſcher Preßanlage von
Jakob Deimann in Schwetzingen , Telephon 63 ,
offeriert: 5405

glanzhellen Apfelwein
pro Liter zu 24 „Pfennigin Gebinden von 30 Liter an . Fäßer leihweiſe . Wirt⸗

und Wiederverktäufer erhalten Preisermäßigung .
Die erfolgt 1 durch eigene franeo
vors Haus.

2 185 —

Zahn - Atelier

Mosler
21 , 5I , 5 Breitestrasse

Telefen Ar . 2409 .

2 80537 %ö1

Ih. Med Melers Nefentatee Jjte
Altbewährt bei

Nieren - und Gallensteinleiden
Gr. P. M. . 50 Depots : Pelikan - Apotheke .

Fharm . Fabrik M. Rieder , Rosenheim GBayern )
Rp : Rad . Angel . Cart . Cascar . , Cort Frauz , Rad Raton . je 1 TI.

Rad
—. —

Rad hevist . je 2,5 2 Herb . - Hern . 6 TI. 1735

4 5 80 Ebohaken Preis en vil, 5Wer ?
wende sich zu mir !

Ich kaufe von Herrschaften abgetr . Kleiderstücke

Sacko- , Rock- , Frack Anzüge
Hosen , Schuhe , Sſief - , Möbel , Bettſedern ,

zahle die höchsten Preisen wegen dringenden Bedarf
zum Versandt .

Gefl . Bestellungen erbittet 8005

Brym , G 4 , 13 .
Komme auch ausserhalb . Lante auch Fan
Drrrr

Gründlicher Unterricht
in Stenographie ,

Buchführung u . Schönſchreiben . n

Ftledt . Burckhardts Nachf . (K. Oberheiden )
prüfter der e

00 5, rnſprecher Nr. 4801. 00 5, 8 .
Burean10Schreibmaſchinenarbeiten u. ſtenogr. Aufnahmen .
9 uſriche werrerfeſte , f. Hof⸗

faſſade , am 20 Pfg . ,Kleider⸗ ſeldverkehr .

I. Hypotheken

ierl“

Juwelen - u Goldarbeiten jed. Art
Ankauf , Tausch , Verkauf . 39

lünchen von je 4 Mk . an uſw .

K. 2. 4 2. Stock . je nach Stadtlage beſorgt

Knittlingen bei Bretten .
2

2075 an Aun . ⸗Exp . D. Frenzlage vermittelt . Off. unter

und Küchenſchränke und Küche

Tage zu vergeben . zum Zinsfuße von 4 bis 4½ %

Frau Böhringer , Privathebamme 1 . 10 Teleph . 3036.

ſolv . Perſ . Off . u. P. S.

Chen
werden anf nur ſol. Grund⸗

5970 an die Exp dit d. Bl .

Zahte!ohePreiſe für geb
u. Betten , gauz

Altes Eisen,
Keszing , Ziun ,

Zink sowie 23.
Metallaschen , Lu

und FWeutuchabs
kauft zu böchsten Pr

Wihlz . Rabhn
5 , 18 . Tel . 1388 .

Sereeee eee ecnrengrsig

Ankauf
von Lumpen , Alteiſen , Me⸗
tallen , Champagnerflaßchen ,
ſowie Einſtampfpapieren , alt ,
Geſchäftspapieren , Akten ete .
unter Garantie des E
ſtampfens . A. Nyrko
J 2, 4. Tel . 4318 .

betragene Kleider
Schuhe , gebr . Möbel lauf
63291 8 . Seabe . 8 1. 10 .

Aer die höchſſen Preiſe
in getrag . Kleidern , Stieſeln
und Flaſchen will
der wende ſich a 3899

B. Golomb , 5
Finſſampfpapier(unt . Garantle

des Einſtampfens , alte Metafte
alte Flaſch . , Eiſen u. Lumpen , guch

Sampadner⸗Slaſchen kaufe
S . Zwickter , Dalbergſtr . 30.

Telephon Nr. 3599
Fbel, Itlelder u. Slteſel

lverl . Dambag ,241

Geſſte Haus 5
im 15

nahe am Maikt , beſt 22 iage, nut
großem modernen Kaden , für

ledes Geſchäft geeignet , unter
gunfligen B ſoſort z1
verkaufſen . N le

Jesef Weuser . 11 9, 18

Feudenheim .
5 geſ . eabee

gel.

Haus ( Vita )
Voꝛ⸗ Rück⸗ und Seitengarten ,

2 K 3 Z. Küche , Bad, fe
Gas u. Waſſer ſof.
verk. Ferner einf . H
Kecke , Garlen , Gas
ſof, zu verm od zu verk . (
Näh . Benzinger
Ürahe 45, lle en

Wohnhäuſer
mit Gartev im neuen Orts⸗
teil von Seckenheim hat Zu
verkaufen und erſtellt unkerkoulanten
Jakob Kettuer , Baugeſchäf

Iwei Hilen
in vornehmſter Lage Bergſtr, .
Heidelberg , mit ſe 9 Zimmer
ſind billig zu verkaufen .

Zu erfragen Bergſtr .25,
Baubureau Dertinger . 2821

Feiner faſt neuer

Plüseh - iwan
ſofort gegen bar 4 Mek. 25verkauſen . Zu beſichtige
256 Uhr. Roſengarlenſte
32 , 3 . Stock links . 8

Pie 44119fauino
pia mof ab rit, —

Jahr geſpielt , iſt mit Garantie⸗
ſchein billig abzugeben .

Gefl . ſchriftl Offerten unter

Guterhalt . Sitzbabew . , Gas⸗
herd efl . , billig abzug . 9778

A 3, 3, 22 2 . Slc

Faſt neuer Sportswagen
mit Gummireifen iſt zu ver⸗
kaufen . Lamehſtr . 11, 4 Fr⸗9769

2 gute , pollſtändige
uu. verſch . Hausrat 3
kaufen . Anzufehen Mitim
und Donnerstag nachm . v

—27 Uhr H 7, 1 , 3

Appruch- Maler
Bauholz , Türen , Fenſter , 95
den , Bruchſteine, B
Dachziegel u. j.
ligſt abgegeben.
zelſtraße 286. 25

B Eineis eiund Wannen ,
neu und gebraucht billt 05—3 . 3

N. Ausberkaalf, billig. 189.

Aalld rudwigshafen . Lutfenflr . 6.

Große

Flügel , Piaud , Molorrab , Teſz⸗
Motar, Haldwagen , SSpiege lichante
Rleiderſchrünte , polierte Betten ,
Cauape , Diwan , Vertico , Sekrätür .
Diplomat u. a. m. 9322

F R 6, 4

Nateund
ca. 23 m, mit 2 maſſ . Toren ,
2 m hoch, billig abzugeben.

9373 A. Liſt ,S 5, 4a , Werkſt .

Damen Iulius Nnapp,

C7E8CC

Wiesbaden . 817³
Nr 2830 au die Exped. ds, Bl.

Schneiderin hat noch einige

finden diskr . frdl Aufenthalt b.
Göpeihekeg Siegenöcaſtagenlen

25 Heirat . auk gewährt Darlehen an

CCECCCCCCC Seilerſtraße 10 , 2. St . 5840
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Einladung . Vergebung 5 5

der heute Sielba von

b it
Vermischtes . Eiſenbeton8 0 Un elang⸗ — 2 1 5 i gsſö

ten Gegenſt ande 0 5
No.

eiken

Kragen Und Manſchetten
ſucht ſür Wiannbeind und

ordnung wird Sitzung auf
5 ie a ſed⸗ größeren Umkreis einen bei

Mittwoch , 26 . Mai 1909
nachmittags 5 Uhr

in den großen Rathausſaal
anberaumt , wozu die Herren
Milglieder des Bürgeraus⸗
ſchuſſes ergebenſt⸗ eingeladen
werden. 32495

Der Oberbürgermeiſter :
Martin .

Klemann .

Helamtmachung.
Den Backwarenverkauf
bei der Kurfürſtenſchule
betr .

Nr . 20939 J . Der Back⸗
warenverkauf in der Kur⸗
fürſtenſchule und im Zeug⸗
haushofe ſoll alsbald und
borerſt auf die Dauer eines
Hahres an einen oder meh⸗
kere leiſtungsfähige Bäcker⸗
meiſter gegen eine in Vier⸗
deljahresraten au die Stadt⸗
kaſſe zu entrichtende Ver⸗
gütung , vergeben werden .

Angebote hierauf wollen
und mit der Auf⸗

ſchrift „ Backwarenverkauf bei
der Kurfürſtenſchule “ ver⸗
fehen bis längſtens

Freitag , 28. ds . Mts . ,
vormittags 10 Uhr

auf Zimmer Nr . 6 des alten
Nathauſes abgegeben wer⸗
den , woſelbſt auch in der Zeit
von 10 bis 12 Uhr vormit⸗
tags nähere Auskunft er⸗
teilt wird .

Manunheim , 21 . Mai 1909 .
Bürgermeiſteramt :

Ritter

Sielbauarbieiten
No . 67881 . Die Ausführung

von 32485
L. ca . 92 Ifdm Bagdeinſter

von 1,20/2,00 m Lichtweite ,
2. ca . 77 fdm Backſteinſiel

von 1,10/1,875 m Lichtweite ,
8. ca . 130 lfdm Steinzeug⸗

rohrſiel von 0,30 m Licht⸗
weite

einſchließlich der Spezialbau⸗
ſen und Straßenſinkkaſten in
der J. Schwinugewaun in
Neckarau ſoll öffentlich ver⸗
neben werden .

Die Zeichnungen und Be⸗
dingungen liegen auf dem
Tiefbauamt , Litera I . 2, 9

ur Einſicht auf und können
ngebotsformulare und Maſ⸗

ſenverzeichniſſe gegen Erſtat⸗
tung der Vervielfältigungs⸗

koſten von dort bezogen
werden .

Angebote ſind verſiegelt
und mit entſprechender Auf⸗
ſchrift verſehen dem Tiefbau⸗
amt bis zum

Montag , den 7. Juni 1909 ,
vormittags 11 Uhr

einzuliefern , woſelbſt die Er⸗
öffnung der eingelaufenen
Angebote in Gegenwart der
ktwa erſchienenen Bieter ſtatt⸗
finden wird .

Nach Eröffnung der Ver⸗
dingungsverhandlung einge⸗
hende Angebote werden nicht
mehr angenommen .

Zuſchlagsfriſt : 6 Wochen .
Mannheim , 17. Mai 1909 .

Städt . Tiefbauamt :
Eiſenlohr .

Die Stimme deb Welt .

rung der Entwäſſerung für
den Erweiterungsbau des
Schulhauſes Wohlgelegen ſoll
öffentlich vergeben werden .

Die Zeichnungen und Be⸗
dingungen liegen auf dem
Tiefbauamt , Litera L. 2, 9
zur Einſicht auf und können
Angebotsformulare und Maſ⸗
ſenverzeichniſſe gegen Erſtat⸗
tung der Vervielfältigungs⸗
koſten von dort bezogen
werden .

Angebote ſind verſiegelt
und mit entſprechender Auf⸗
ſchrift verſehen dem Tiefbau⸗
amt bis zum

Montag , den 7. Juni 1909 ,
vormitags 11 Uhr

einzuliefern , woſelbſt die Er⸗
öffnung der eingelaufenen
Angebote in Gegenwart der
etwa erſchienenen Bieter ſtatt⸗
finden wird .

Nach Eröffnung der Ver⸗
dingungsverhandlung einge⸗
hende Angebote werden nicht
mehr angenommen .

Zuſchlagsfriſt : 6 Wochen .
Mannheim , 19. Mai 1909 .

Städt . Tiefbauamt :
Eiſenlohr .

32486 —

mit den großen , vorzüglich eingerichieten
Reichspostidampfern der

Deufschen Ost- Afria - Linze
Wegen Broschüre Uber dlese Mlttelmeer - Sesreisen
nach Lissabon , Marokko , Karsellle ,
Neapel , Asypten sowie Uber neisen nach den
Kanarischen Inseln wende man sich an dle

Deutsche Ost- Afrika -Linſe in Hamburg , Afrikabaus
Vertreter ſür Passagen in Mannheim : 79617

Gundlach & Bärenklau Nachf, , Bahnhofsplatz 7.

Die am 11. November 1909
pachtfrei werdenden kirchen⸗
ärariſchen Aecker Gemarkung
Zabenburg , im Maße von
33 h 33 à 42 qm werden
Donnerstag , 3. Juni ds . Is . ,

vormittags 9 Uhr
im Nathauſe zu Ladeuburg

in weiteren neunjährigen
Beſtand losweiſe öffentlich
ausgeboten . Auskunft erteilt
Güteraufſeher Löſch in La⸗
denburg . 5375

Mannheim , 22. Mai 1909.
Evangeliſche Kollektur .

Bekauntmachung .
Hierdurch geben wir bekannt ,

daß die Ausgabe der Arbeiter⸗
badekarten am

Samstag , 29 . Mai 1909

nur bis mittags 12 uhr

erfolgt. 32491

Städt . Fuhr⸗
und Gutsverwaltung :

Krebs . ,

Zwanas⸗Nerſteigerung .
Donnerstag , 27. Mai 1909 ,

vormittags 11 Uhr
werde ich in Seckenheim mit
Zuſammenkunft am Rathauſe
gegen bare Zahlung im Voll⸗
ſtreckungswege öffentlich ver⸗

ſteigern : 6049
Eine große Partie Tabak .
Die Verſteigerung findet

beſtimmt ſtatt .
Mannheim , 25. Mai 1909 .

Brehme , Gerichtsvollz . ,
UJA , 18.

Verſteigerung .
Ich verſteigere Donners⸗

tag , 27 . ds . Mts . , nach⸗

mittags 2 Uhr , in Lit .
F 5 , 22 ( Laden ) , aeeeGegenſtände : 093

1 Küchenſchrank , ſchönes
Füchengeſchier, div, Hausrat,
Vorhänge , Gallerien , Lam⸗
pen , 1 Paneelbrett , 1 groß .
Kleiderſchrank , 1 Waſch⸗
ſchrank , 1 Roſt , Stühle ,
ein Partie Herren⸗Stroh⸗ u.
Filzhüte , und ſonſt . Verſch .

Ferd . Aberle .

9 Heirat
ohne . , 50 J , evgl .

Mk. 25 000 bar , wünſcht Beaut .
od. ſonſt . gut ſit . Herru . Offerten
unter Nr . 9821 an die Exn. d B

HKejirpatern .
vermittelt beſſ . Dame , in den
feinſt . Kreiſen eingeführt , diskr .
u. reell . Offerten unter
Nr . 9823 a. d. Exped . ds . Bl .

Berliner Roman von Anny Wothe .

Vergehung von Bauarheilen.
Für den Anbau von 2

Treppenhäuſern an der
Trinitatiskirche in Mann⸗
heim ſollen die 85²⁰0

Putzarbeiten ,
Terrazzoböden ,
Schreinerarbeiten
Schloſſerarbeiten ,
Bleiverglaſungen
Tüncherarbeiten ,

außerdem die Malerarbeiten
für den Auſtrich der Kirchen⸗

decke
im öffentlichen Angebotsver⸗
fahren vergeben werden .

Die Zeichnungen und Be⸗
dingungen liegen auf unſe⸗
rem Bureau zur Einſicht auf ,
woſelbſt auch Angebots⸗
formulare gegen Erſtattung
der Umdruckkoſten erhältlich
ſind .

Die Angebote ſind bis zum
3. Juni 1909 , 11 Uhr vormit⸗
tags , verſchloſſen und mit
entſprechender Aufſchrift ver⸗
ſehen einzureichen .

Zuſchlagsfriſt 4 Wochen .
Mannheim , 24. Mai 1909 .
Tullaſtraße 18, 2. Stock .

Kirchl . Baubureau :
Döring .

Verſteigerungs⸗Lokal
S 3 , 10 . S 3 , 10 .

Verkaufe

einige hundert beſſere neue

fertige

Herreu⸗Auzüge
per Stück 20 Mk .

zum Ausſuchen , früherer Ver⸗
kaufspreis bis zu 48 Mk.

Ferner großer Poſten

Schuhe und

Kleiderſtoffe .
Beh . Seel , Auktionator ,

8 5, 10 . Tel . 4506 .

welche ihm aus, “

genau .

6099

„ Das heißt , er verfolgt Sie .

Hüten Sie ſich vor ihm, er ſcheut keine Mittel , ſeine
Zwecke und Ziele zu erreicheg. “

Zum Ueberſanden von 8259

Spielplätzen und Gartenwegen
gut geeigneten

Granitfelſenſand
empfiehlt in jedem Quankum bei billiger Berechnung

Jakob Bördt , Baugeſchäft , Weinheim . Tel . 195 .

auch vollſtändige Herrenwäſche

1 gewaſchen u. gebügelt .

5 105 — — 6097

8 5 ſongt Sich
7Vrkl ich für Jedermann ,5 seinen Bedarf in 303

Schirmen

Stöcken

Handschuhen

Krawatten
tür jetzt und später zu

decken in nnserem
5

Ausverkaufe
sse

9 l, 4 Maldbauer 3
Luo Porbach.
Strasse

Bitte .
In der Arbeilerkolonie Ankeubuck macht ſich wieder der

Mangel an Kkleidungsſtücken aller Art — Röcken , Joppen ,
Hoſen , Weſten , Hemden , Unterhoſen , Socken und beſonders
an Schuhwerk — fühlbar . Wir richten deshalb beim Wechſel
der Jahreszeit an die Herren Vertrauensmänner und
Freunde des Vereins die herzliche Bitte , wieder Samm⸗
lungen der genaunten Bekleidungsgegenſtände gütigſt ver⸗
anſtalten zu wollen .

Die Sammlungen wollen entweder an Hausvater
Wernigh in Ankenbuck — Poſt und Station Dürrheim —
oder an die Zentralſammelſtelle in Karlsruhe , Blumen⸗
ſtraße 1 eingeſandt werdeu . 7293

Etwaige Gaben an Geld , die gleichfalls recht erwünſcht
ſind , wollen an unſere Vereinskaſſe in Karlsruhe Blumen⸗
ſtraße 1

915
2 1 abgeführt werden .

Karlsruhe , im März 1909.
Der Ausſchuß des Landes⸗

gereins für Arbeiterkolonien im Großherzogtum Baden .

dede Dame
welche Wert auf einen guten
Handſchuh legt , beachte meine

„
la . Glacé - Handschnhe

arantiert Ziegenleder Mk . . 50
und . 00 .

Echte Karlsbader
handgeſtrickte Seidenhandſchuhe

für Danien und Herren Mk. . 50 . — An denſelben können

defekt gewordene Finger immer wieder angeſtrickt werden

Beſte und billigſte Bezugsquelle in echten handgeklöppelten
Leinenſpitzen und Schweizer Stickereien . Anfertigung von
Läufern und Decken in geſtickten und ſtlierten Eareaus . —

Spitzen und Einſätze werden genau dazu abgepaßt . 6886

Gg. Scharrer , Kaufhaus , Paradeplatz .

Für eine unſerer ſüddeutſchen Filialen

ſuchen wir zum Eintritt per 1. Juni eine

küchtige , erſte

Kaſſiererin .
Offerten mit Bild , Zeugnisabſchriften n. An⸗

gabe der Gehaltsauſprüche an 8258

11525
B.

gab ſie bagernd zurück .

O, ich kenne dieſen Knaben ſehr

Felctartel.
M. 9000 . — Hypothekeaus⸗
zuleiten . Offerten unter Nr .
9748 an die Exvediſion d. Bl .

＋ Ankauf . 13
Ein Haus mit Bäckerei

in guter Geſchäftslage wird

zu kaufen geſucht .
Ausführliche Offerten u. Nr .
6103 a. d. Expedition d. Bl .

Verkauf .

Feudenheim .
Schönes 2ſtöckiges , vor 3

Jahren erbautes Haus m. Balk .
Einfahrt , Garten , bedeutend
unter Schätzung zu verkaufen .

Moltkeſtr . 24 , Feudenheim .

Wegen baulicher Veränder⸗

ung eine gute , neue

Schlafzimmer
Einrichtung

und ein feiner

Plüſchdivan
ſofort billig , gegen bar , zu
verkaufen. 9825

Von 10 —12 u. —6 Uhr
in 8 , Ia , part .

ſofort auf II .

Architekten und Baubehörden gut
eingeführt . Herrn als ſtändigen

* 8 0Vertreter .
Ingenieur bevorzugt . Angebole
mit genaner Augabe bisheriger
Tätigkeit unter Nr . 6113 an die

ypedition ds . Blattes erbeten .

Lrfüggele
Lehrling

aus guter Familie von erſtem
hieſigen En - gros - ⸗Geſchäft

zum baldig . Eintritt geſucht .
Gefl . Offerten unter Nr .

6106 an die Exp . ds . Bl .

Slollen suehen. ]
Auſtändiges Mädchen , das

Hausarbeit verrichtet und nähen
ſucht tagsüber Stelle . 9827
Näh . 17 . Querſtr . 46 , 2. St . r.

Mietgesuche .
wünſcht möbl . Zimmer inDalle freier , ruhiger Lage bei

auter Famitie p. 1. Juni . Ausführl .
Off . m. Preisang .u. Nr . 9823 a. d.
Expedition ds. Blattes .

Möbl. Iimmer .

Damenheim
„Daurentianum “

Laurentiusstr . 19

Für Lehrerinnen , Beamtinnen,
kautmännischeGehilfinnenete ,

Zimmer mit 1 und 2 Betten

zu vermieten vom I . Juli an ,

Zentralheizung , Gas und

elektrisches Licht , Badeein -

richtung im Haus .

Pensionspreis 43 M. pre

Monat und höher .

Man wende sich an den

Verein 8260

Frauenwohl Mannheim
E . V.

Riedfeldstrasse Nr . 1.

Ein noch gut erhaltenes
Klavier ( Pianino ) billig zu
verkauſen . 59

Näh . L 15, 9, 3. Stock .

tallen ünden

Stele Ilifte 5050 ſch
245 8555
Nichen d Packen 18 Naher

ſofort geſucht . — Offert .

20 Angabe d. bish . Tätigkeit
„ Nr . 9828 a. d. Exp . d. Bl .

Zum 1. Juni für ruhigen
Haushalt ein beſſeres Mädchen
gegen hohen Lohn . 9829

14 , IV .

Rheindammſtr . 33, 2. Stock ,
412 möbl . Zimmer 3. v. 9515

Rennershofſtr . , 1 bis 2
möbl . Zimmer zu verm . 5880
Näh . Eichelsheimerſtr . 1,1 Tr .h.

Phae berg 7, ſchön
möbl . Part . ⸗Zimmer mit

ſep . Eing . ſof . zu verm . 6044

ne 21 part . , fein
möbl . Wohn⸗ und Schlaf⸗

zim . m. Schreibt . z. om. 9636

Tullaſtr . 11, hochpart . Ein
ſeparates , fein möbliert .

Zimmer an 1 od. 2 Herrn 5401.Juni zu verm . 51³

Waldparkſtraße 26 part . Kom⸗
plette elegant möbl . 4 Zim⸗
mer⸗Wohnung mit Küche und
Bad per 1. Juli zu
mieten . Näheres b

Sbock rechts . 517
— — —————— — — — — —

5
— —

„ Wenn Sie geſtatten , 11 Sie erſt 1015
Der Umweg iſt ganz gering . Ich fürchte , daß es doch ſpäter wird ,
als Sie annehmen, ehe Sie heimkommen . Es treibt ſich allerlei

( Nachdruck 5
( Fortſetzung ! .

„ Ja , Gott ſei Dank , der Junge iſt hier draußen wenigſtens
etwas menſchlich geworden . Wir hatten ihn beinahe ſchon aufge⸗
geben , aber es ſcheint , als ob die Landluft auf Falkenhagen ge⸗
radezu Wunder wirkt . “

Welch frohes , hoffnungsfreudiges Leuchten da in den ver⸗

düſterten Männeraugen aufſtrahlte , als der Graf des Kindes

gedachte , das berufen war , ſeinen alten Namen fortzupflanzen und

ihn in neuen Geſchlechtern erblühen zu laſſen .

„ Wie mich das freut “ , entgegnete Tina , „ Ihrer Frau Ge⸗

mahlin wird auch eine Laſt von der Seele genommen ſein , daß
es dem lieben , kleinen Kerl wieder beſſer geht . “

Ein finſterer Blick traf ihr ſtrahlendes Angeſicht .

„ Meine Frau ? Natürlich ! Sie liebt das Landleben zwar
nicht, aber Falkenhagen iſt ja ſo nahe der Großſtadt , daß meine

Gattin olle Tage zur Stadt kann , Hatten Sie heute Beſor⸗
gungen in Berlin ? “ So brach er das Geſpräch ab .

„ Ich beſuchte meine Mutter . “

„ Haben Sie Ihre Angehörigen wohl gefunden ? “ und ohne

ihre Antwort abzuwarten , ſuhr er haſtig fort : „ Es iſt merkwür⸗

dig , wie man ſich im Leben wieder begegnet . Ich glaubte meinen

Augen nicht zu trauen , als ich in der neuen Geſellſchaftsdame
der Baronin Wolfsegg meincn unbekannten Schützling wieder⸗

fand , der mir ganz aus den Augen gekommen war . “

„ Dem Sie zweimal , Herr Graf , einen großen Dienſt erwieſen

haben “ , lächelte Tina . „ Ich war natürlich nicht weniger er⸗

ſtaunt , hier auf Wolfsegg meinen Lebensretter zu entdecken , und

ich föhlte mich ordentlich ſicker und geborgen , Sie in der Nähe

zu wiſſen . “

„ Sind Sie nicht gern auf Wolfsegg , Fräulein Rammler ? “

„ Ich weiß nicht . Der Baron iſt gütig zu mir , aber ſeine

Schwägerin haßt mich, obwohl ich nicht weiß , wodurch ich dieſen

Haß herausgefordert haben könnte . Wenn ich es meiner alten ,

kranken Mutter wegen nicht ſo ſehr nötig hätte , auszuhalten ,
wäre ich längſt nicht mehr auf Wolfsegg . “

Und der junge Baron ? “ forſchte Bartenſtein und
ſaß

ange⸗
leg utlich über den Müggelſee .

1N

—

Der Dampfer kreuzte den Müggelſee . In feinem blauen
Duft lagen rechts die Müggelberge . Ganz fern am Horizont
ſchimmerten die Rahnsdorfer Schifferhütten aus dem Waſſer auf .
Weitab blitzte die goldene Wetterfahne des Turmes von Wolfs⸗
egg aus dem Dunkel der ſchwarzgrünen Fichten . Falkenhagen
konnte man von hier aus nicht ſehen .

Tina nahm das herrliche Bild mit trunkenen Augen in ſich
auf . Sie hätte Graf Bartenſtein ſo gern mehr über Wolfsegg
anvertraut , auch das , was ſie von Grete wußte und was ſie

fürchtete , aber ſie brachte es nicht über die Lippen . Damit mußte
ſie nun allein fertig werden , da konnte ihr niemand helfen ,
ſelbſt nicht der Mann , der ihs ſchon zweimal Schutz geboten und

jetzt ſo ſtolz an ihrer Seite ſtand .
Wie ein Strom tiefinnerſter Beruhigung ging es von ihm

aus . Tina fühlte ſich ſo geborgen in ſeiner Nähe , als könne ſie
nun nichts mehr ſchrecken . Ein glückſeliges Lächeln ſonnte ihre

Züge , als ſie ſtrahlend ſagte :
„ Sehen Sie nur , Herr Graf , wie ſchön unſere Heimat iſt .

Alles liegt in Glanz und Duft . Den ſtillen Zauber unſerer
ſandigen Mark mit ihren melancholiſchen Fichten⸗Waldungen

und blauen Seen habe ich nie tiefer empfunden , als wenn ich
beim Sonnenuntergang hier am See ſtand und in die dämmern⸗
den Fernen blickte . Wie dann elles glüht , wie dann alle Farben ,
alle Gluten ineinander ſchmelzen , Erde und Himmel fließen zu⸗

ſammen . Die ganze Welt ſcheint im Feuerzauber unterzugehen .
Wie iſt das ſchön , einzig ſchön !

Graf Eberhard ſah teilnahmsvoll in das von heller Begei⸗

ſterung glühende Angeſicht ſeiner jungen Gefährtin .
Leiſe klang wieder der Geſang der Schulkinder über die

Wellen :

„ Sah ein Knab ein Röslein ſtehn
Röslein auf der Heiden . “

Da trafen ſich plötzlich flammend die grauen und die blauen

Augen , kurz , wie ein Blitz , und es war , als hätte ſich vor beiden

ein Abgrund aufgetan .
Der Dampfer ſtoppte . Obne die dargebotene Hand des

Grafen anzunehmen , trat Tina leicht über die Schiffsbrücke .
„ Hier ktrennen ſich unſere Wege “ , ſagte ſie , nachdem ſie einige

Minuten zuſammen gegangen waren , „ich will durch den Wald ,

Geſindel des Nachts hier im Walde umher , da iſt es immer ge⸗
wagt , gegen Abend allein durch den Wald zu gehen . “

Tina hatte noch nie von Geſindel gehört , das ſich hier in der

einſamen Heide umhertreiben ſollte , aber ſie ſchwieg . Sie ging

olt allein durch den Wald und gatte ſich noch nie gefürchtet . Heute
war es ihr , als träte ſie in einen ſtillen , heiligen Dom , nun ſie
an Bartenſteins Seite den Wald betrat .

Langſam ſchritten ſie über den weichen Moosboden dahin .
Durch die hohen Fichtenſtämme brach hier und dort der ſcheiden⸗
den Sonne letztes Glühen . Von der Ferne her ſchimmerte auch
ab und zu der blaue See durch das üppige Unterholz , und überall

blühten die Heckenroſen am Wege .
Tina pflückte hier und da im Weiterſchreiten einen beſon⸗

ders ſchönen Zweig , und Bartenſtein half ihr ritterlich . Einen

großen Strauß von Heckenroſen hielt Tina ſchon in den Händen .

Plötzlich überkam Graf Eberhard die Empfindung , als ſei er
wieder jung , wie einſt vor langen Jahren , da er mit tauſend

Wünſchen und Hoffnungen in das Leben hineinſtürmte , das ſo
viel verſprach und ſo wenig gab, ſo bitter wenig an Glück , das er

ſo heiß , ſo ungeſtüm begehrte .
Und nun pflückte er hier mit dem ſeltſamen Kinde flatternde

Roſen , und das ernſte Mädchen lachte dazu ſo glückſelig , wie auch
er einſt getan in dem Jugendland .

Es war das erſte Mal , daß er ſie lachen hörte . Der rote

Mund plauderte aber auch ernſt und ſinnig und ohne Scheu , es

war , als wollte ſie ſich alles Trübe von der Seele reden , die ihr
ſo voll Sorge und Kümmernis war .

Graf Eberhard ging ganz verſonnen an ihrer Seite .

Der Abend kam . Der Vogelſang verſtummte . Mit leichten

Flügeln flogen die Frühliagsſelter , Abſchied nehmend , noch ein⸗

mal über die leuchtenden Blumen , bevor die Kinder des Valdes

das Haupt zur Abendfeier reigten .

Auch durch den Wald ſtrich es jetzt wie ein Traum und die

grünen Wipfeln rauſchten leiſe . Von fernher klang ein Mühlen⸗
rad , und die Wellen des Müggelſees rollten ſchäumend 8 das
ſandige Ufer .

Ab und zu tauchte zwiſchen den Baumſtämmen wohl noch ein

weißes Segel auf . Stolz zog es über den blauen See in den dun⸗

kelnden Abend hinein .
Fortſetzung folgt . )
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13 . Selir .

Maoet un 15fir-üd
( Meintrauben u. Obstmoste )

Man verlange Prospekt , Kuranweisungen ete .
in den Niederlagen .

——

Schutz -
Hämmerrhofden - Leiden , Blutungen ,

MHarke rme , Nexven u. Fleberkrauke sind ste von unschätzbarem Wert ,

Bröitestra8s9

Lenanen
Goldgrube .

Kurhaus⸗Hotel
flott im Betriebe , welches die
höchſte Rente nachweiſt mit 24
Betten u. ſämtl . Inventar in
vollem Maße und erſter Güte
iſt wegen Sterbefall des Be⸗
ſitzers zu verkaufen . Das Hotel
iſt unbelaſtet Kaufpreis Mk.
150 000 . —. Anz . 30000 Mk .

Näheres Greſer & Fiſcher
Mannheim , B 2, 15 part .

6078

Kurhaug Hofgut
470 Morgen , ½ Feld u. Wie⸗
ſen , / Wald , die Hälfte Hoch⸗
wald mit eigener Jagd mit
allem äußerſt beſſeren lebenden
u. toten Inventar Verhältniſſe
halber zu verkaufen . Das Gut
iſt nur Muſtergut u. laſtenfrei ,
der Kaufpreis iſt 200 000 Mk. ,
auchwirdein Rentenhaus erſter
Lage Mannheim eingeteuſcht .

Näheres Greſer & Fiſcher
Maunheim , B2 , 15 part .

6078

Hekkſchaftsſttz Nebengut
mit 6 Morgen Weinreben ,
ſchönſter Ausſichts punkt in der
Pfalz gelegen , für 32 000 Mk .

zu verkaufen . Die Villa hat
10 Zimmer und Manſarden ,
größere Kellereien mit Kelter.
Näheres Greſer & Fiſcher
Maunheim , B 2, 15 part .

6079

Nuheſttz bei. Badenweiler.
16 Morgen beſſere Obſtanlage ,
Villa mit 8 beſſer . Zimmer ,
Manſarden und Nebengebäude
mit Geräte , 1200 tragbare
Obſtbäume , unbelaſtet . Preis
40 000 Mk. , tauſcht auch auf
Villa Mannheimod. Heidelberg

Aeleß K& Fiſcher

0 27 15 , part .
6080

Hofgüter
Gelegenheitskänfe

eigene Jagd .
Ein Obſtgut , 260 heſſiſche

Morgen , 10 000 feinere Sorten
Obſtbäume in größtem Wuchſe
mit größeren , herrſchaftl . Ge⸗
bäulichkeiten . Preis 170,000
Mk. Anz . 60000 Mk. Für
Obſt werden —10 000 Mk .
jährlich erztielt , während dem
das Ackerland das denkbar

beſte iſt und ſich für alle Früchte
eignet . Das Gut liegt eben
am Rhein. 6081

Hofhut Hinterpfah.
240 Morgen . 85 Morgen Feld
60 Morgen Wieſen ,8s Morgen
Hochwald , 17 Morgen ſchöner
wüchſiger Niederwald mit

ſchönem lebenden und todtem
Inventar . Preis 88000 Mk .
Anz . 15 —26000 Mk . Der
Hochwald zahlt ſicher in 10
Jahren das ganze Gut . 6082

Hofaut Hiuterpfalz.
75 Morgen , wovon 60 Morg .

eingepflanft ſind , mit maſſiven
Gebäulichkeilen , für 25,000 M.

5 10000 Mek. Näheres

reser & Fischer

Maunheim , B 2, 15 , part .
6083

2 hölz . Bettſtellen ,2 Bett⸗
röſte . 1 Nähmaſchine zu

verkaufen . N 3, 10. 5960

Baugeräte -
Verkauf

ah Bauſtelle Liebfrauenkirche
( Luiſenring ) verkaufe ich ſäntil .

dort lagerud . Gerüſt⸗ u. Kautholz ,2
Aufzugsmaſch . , 1 Betoumiſch⸗

Maſch. ꝛc. gegen Varzahlung . 5942
Bureanu Fucke , Tel . 1331 .

Ein noch gut erhaltenes
Klavier ( Pianino ) billig zu
berkaufen . 5916
— Näh . L 15, 9. 37 Stock.

Mehrere wenig gebrauchte 5882

Pianos ate
preiswert zu verkaufen in A 2, 4

Ein Break und ein Bord⸗
wagen zu verkaufen . 8408

Näh . 17. Querſtr . 46 u. 48.
Raffenſchrang

gebraucht , noch ſehr gut er⸗
halten , beſonders preiswert
zu verkaufen . 2020

14 . G.

Gelegenheitskäufe
in neuen und gebrauchten

eyſtklaſſigen

Dülon-Plauinos
beſter Konſtruktion , in jeder

Größe und Ausſtattung .
Aeußerſt niedrigeuusnahme⸗

preiſe . — Preisliſte frei .

Fr . Siering , O 8, 8

Kein Laden . 67707
Miete von monatl . 5 Mk . an

Zu verk . gut erhalt .6014

Garderohe mit Spiegel, Sitz
badewanne .

Lamayſtr . 9, 3. St .

Großer Poſten ( 5927

OCigarren
einzelne Kiſtchen und Mill⸗
weiſe in allen Preislagen
preiswert abzugeben . 5827

Heinrich Seel
Auktionator

83,10 Tel . 4506 .

Abbruch⸗ Matkrialjen

von 2 Häuſern ab Juni : Dach⸗
ziegel , Zinkkändel , Fenſter, Tor
und Türen , Abſchlüſſe , eiſerne
Rolladen , Bauholz ꝛc. billigſt
zu verkaufen . 5985

Näheres Martin Mayer ,
Baugeſchäft , T 6, 17, Tel . 881 .

Blumenkaſten
Ballonlaſien, ſtes vorrättg ,

alle Sorten Leilern .
Eriedr . Vock , J 2, J. Tel . 4463.

este Möbel

illigste Preise

equeme Zahlungen

ei M. Keller
T 2 , 16 . 9156

Pianino
ſehr gutes Inſtrument , wenig
geſpielt , billig abzugeben .

5089 6 3, 8, part .

6
Ut erhalt . Kinderwagen billig

zu verkaufen . 9647
Seckenheimerſtr . 34 part .

und gügel⸗ Apparate
in reichster Auswahl , erste Fabrikate

Roeder - Herde für Kohlen und Gas

Badewannen , Badeöfen .

Feinste hygienisch einwandfreie Tafel und Sanitätsgetränke , von
ersten Autoritsten empfohlen und mitErfolg angewund bei Alkohol⸗

Entziehunſskuren , Gicht , chrenischem Rheumatismus , Erkran -
e kungen des Herzens , der Blase u. Nieren , beiVerdaue ensstörungen ,

renleiden ete , Für Blut⸗

Niederlagen :
Wiihelm Albers , afornhzgs zur Sesunddel , P 7, 18
C . Th . Schlatter , Spezfawenhandlung
Max Hammer , btenlatwares , IA 4 , 13

Man verlange Prespekte bte,
„ Unien - Mefzil “a. Bahnb .

0 2 , 2

712⁰

„ Luft - u. Seunenback⸗

N
Luanige Cmische Tete Iktingwelbelfl.

10
84244

Ausschank im
— — — K 1. F „ kurnrerein - Prz . . - - Str .

25 Pig . pro
dalle

Carlesttenburg , Salzufer 18,
ee e eee f

K 2, 12.S00

008

empfiehllt in bester Aualität alle Sorten

Ruhrkohlen , Ruhr - Zechenkoks
Ruhr - Gaskoks (für irische Defen)

Antrazit ( dsutsche u. englische) Brikets , Brennhelz

MUA. Billigsten .

5

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

89612

Tel . 436 .

Laden mit Wohnung
3 Jimmer , Küche , ſowie Abfüll
raum für Fiachenderbandlet
ſehr geeignet per 1. Junt z. vm.

Zu erfr . bei W. Lindenmann ,
H 5, 4. 5798
7 0

Im Zentr , d. Stadt , beste
Lage , Ecke geg. Planken , aind

2 Schöne bäden
mit 6 grossen Schaufenstern
mit Bureaux , Magazin und
Keller , gans oder geteilt , zu
vormieten . 61297

Näh . bei Kuhn , 8, 1, II .

4707

Erste Haunheimer Versieherung gegen Ungerleler
lcbaber : Eberhardt Meyer , kenzesslanterter Kammefäger

Mannbeim , Oollinlistrasse 10 .

Dearlsgmuhe , Krlegstr . 18 .
vertilgung von Ungezlefer jeder Art unter weltgehendster Garamtie .
elt U Jahren Spezialist in radikaler Wanzen⸗ Vertilgunz naan

kenkurrenzloser Hethode .
Undbertreffeme patentlorte Apparate . Beieplehleser Erfeng .

Aeltestes , Grösstes und leistungsfähigstes Unternehmen der Art in
Süddenutschland .

Telephon 2318 .

685

Ein tüchtiger

Eiſenbetsupsrarheiter
ſowie einige qualifizierte

Cementeure geſucht .
geſucht . Meldung morgens

—9 oder —7 Uhr abends
mit Zeugniſſe im 6060

Bureau , H 7, 2 .

Junger Maun od . Frl . ,
5. mindeſtens 160 Silben

ſtenographiert und ſehr flotte
Schrift hat ,
ſpäter geſucht . Dauernde
Stellung Offerten mit Ge⸗
haltsanſprüchen unter Nr. 6080
an die Expedition d. Bl .
Zum baldigen Einiritt oder
per 1. Juli cr. ein gewandtes

Schreibmaſchinen⸗
Fräulein

das flott ſtenographieren kann
und gute Schulbildung beſitzt .

Offerten m. Gehaltsanſprüchen
2erbeten unter Nr . 6016 an die
2Expedition dieſes Blattes .

Für ein größeres hieſiges
Bureau wird eine perfekte

Stenotypiſtin
per 1. Juli geſucht .

Offerten ſind zu richten unt .
Nr . 5947 an die Expedition .
Tüchtige brauchetundige

Verkäuferin
für Kinder⸗Konfektion und
Wäſche geſucht . 605⁰

Es wollen ſich jedoch nur ge⸗
wandte Damen mit prima Re⸗
ferenzen melden .
Gebrüder Lindenheim , 22,17 .

Tüchtige Plätterin geſucht.
5660 Engelke , 40 7, 27 .

rachtvolle junge Teckelchen ,9 ſchwarz und braun , garanttert
raſſenreen , zu 0 9705⁵

0 5, 1, 1 Tr .

gaſſeureiner Dackel , 5 he alt ,
bill . zu verk. 1 , 5, IV. 9781

Fchäner junger dackel
braun , mänulich zu verkaufen
Krappmühlſtr . 12. 3. St . —9

tägl , köunen Perſ.
jed. Standes verd .

5
320 M.
Nebenerwerb durch Schreibarbeit ,
häusl . Tätigk . , Vertr . ꝛe. Näh . Er⸗
werbscentrale in Frankfurt a. M

15738

Aſe geſ. z. Cigarren⸗Verf , a.
gent Wirle de. Verg . evtl . 250

Mk. nion . H. Jürgenſen & Co. ,
Hamburg 22. 8421

Für die Abrechnung von
Bauarbeiten wird gewandter ,
erfahrener

Baurechner
für einige Monate zu ſofor⸗

ligem Eintritt geſucht .
Offerten mit Zeugnisabſchr .

und Gehaltsanſprüchen erbeten
unter Nr . 6063 an die Expe⸗
dition dieſes Blattes .

Fihele beſſerer Wurſtw . an
branchekund . Frau oder

Frl . auf eigene Rechnung ab⸗
zu geben . Off . unt . Nr . 9765

an die Exped . ds . Bl .
Ein älteres Alleinmädchen

oder Frau wird zum Haus⸗
halten u. Kochen ſof. , geſucht .
Off . unt . Nr . 9739 a. d. Exp .

Zuverläſſiges
2
Mädchen ,

das etwas kochen kaun , ſosort
oder 1. Junti und Puitzfrau
für wöchentlich —2 mal geſucht .
9688 IL 2, 14 , Treppe .

Ein tuchtiges braves Kinder⸗
mädchen per 1. Juni geſucht .

Kaiſerriug 24. 9802

Maädchen
für nachmittags zu 2 Kindern

geſucht . 9784

Schneider , II, 6 .

Mädchen für alle Arbeit ,
das etwas kochen kann , zum
1. Juni geſucht . Hebelſtr . 3,
4. Stock . 5915

Irdeutl . fleiß . Mädchen
für ſämmtliche Hausarbeit

per 1. Juni geſucht . 9782
Näheres D 1, 3, 1 Treppe.
Kräftiges Mädchen für

Haushalt ſofort oder 1. Juni
geſucht , P 1, 7a, 2 Tr .

Fleißige auſkändigeFran
ür Haus arbeit bageuber per ſoſ.
od. 1. Jun geſucht . Lohn monatl .
20 Mk, u. Krankenfaſſe . C 4,8,2 . St.

per ſofort oder ! —

5947

Ein füchtiges und braves
Mädchen , welches all , Haus⸗

1785 vorſtehen kann , auf
Juni bei gutem Lohne ge⸗

ſucht Zu erfragen in der

Erxpedition ds . Bl . 9613

Jöchinnen , Zimmer⸗ , Kinder⸗
mädchen , Stützen , Haus⸗

hälterinnen , Allein⸗ , Haus⸗
und Küchenwädchen ſucht und

ſempfiehlt 6952
Frau Eipper , A 1, 15 .

Telepbon 3247 .

Suche für ſofort ein füng .
Mädchen , das mit Kindern
umgehen kann . Näh . Eichels⸗
heimerſtr . 1 part . 9589

Ein ordentliches Mädchen
für kleinen Haushalt geſucht .

Näh . H 1, 15 , Laden . 9785

Wirtſchaft Waldhof , prima
Objekt , zu verkaufen . Offert .
unter Nr . 4423 an die Exped .
dieſes Blattes .

Wirtſchaft bet neu erſchloff .
Baugebiet zu verkauſen .

Offerten u. Nr . 4422 an die
Expedition dſs . Blattes .

Wirtschaft
inPacht oder Züpf ſoltdes Lokal
vou repräſentablen Ehelenten geſ .
( Weinlokal bevorz . ) Off. unter
Nr. 8904 an die Exp. d. Bl .

ILaden .
03 , 10 Steeteee
billigzu vermieten . 66200

Näheres 2.
.

Pekſonal für Saiſon
für Ausland ſucht und e! upftehlt
4202. Beck⸗Nebinger , 4, 15

Aaenddes Mädchen, das
etwas kochen laun , auf 1. Juni

Näheres s Luiſeuring 1. 2 Stock
Fleißige

ſladete Monatstrau
für vormittags ſof, geſucht . 9711

Auguſta⸗Aulage 18 , 4. St . les.

Zunger Mann ,
21 . , branchekund . , deutſch ,
franz . , engl . , Stenogr . , Dac⸗

tylogr. ſucht für ſof . Stellung
in Getreidebranche od. Mül⸗

poſtlagernd Mannheim an
R. X. L. No. 45. 8519

Burgauzosten
od. ſonſt paſſ . Beſchäftigung
ſucht Herr i . d. 40er Jahren ,
ſch. Hendſchr . , Kennin i, Buch⸗
führung und Korreſpondenz .
Kaution k. geſt . werd . Offt . u.
5808 an die Expedt . d . Bl .

* Hänvpſchriſt ſucht per ſof oder
ſpäter Stellung als Portier ,
Kaſſier , Packer oder dgl . 9704

Olf . peſt ag. 250 Mundenheim .
5 Anngſids ſucht leichte Be⸗
Halb⸗Juvglidt ſchäftigung .

Zu erfr .in der Exvebition . 9851

Holel⸗ u. Privat⸗Perſonale
aller Art ſuchen und finden
gute Stellen durch das Stel⸗
lenbureau Frau E. Geiger ,
P 6,

19 , —10 u. —4 Uhr .
9547

— Schunbranehe .

Flolte I. Derkünlerin
mit den feinſten Fabrikaten ver⸗
traut ſucht

185 ſofort od. 1. Jun
Stellung . Off . u. L. G. 100
bauptpoſtlagerud 9777

Mirtschalten.
Für Brauereien !

Wirtſchaft mit großen und
klein . Vereinslokalitäten zuf .
ca. 450 qm Sitzfläche per 1
Juli d. J . zu vermieten . Für
dasſelbe Lokal wird zugleich
ein kautionsfähiger Wirt ge⸗
ſucht . Offerten unter No .
5517

55 die nielesBlotte

Ceſſen Sucben.

lereiartitel . Anfr . erb . haupt⸗

3,1

zu kleiner Familie geſucht. 9703 —

Funger verh Mann mtt ſchöner 5

leeres
an n auic Fräftl.

zu ver ; mieten . 9362

J3 . Laden m. Wohnung

zu, vermieten .
Stock. 9⁵69

bestor eschättegt

(Planken)
ist ein grosser , moderner

Laden
ganz eyt . auch geteilt
sofort od . später zu

vermieten .
Näheres 6007

E 2 , 18 , 3

Merrſeloſroße 75
Metzgerei mit vollft . Ein⸗

richtung ſow . allem erforderl .
Zubeh . ( Wurſtküche , Fleiſch⸗
keller zꝛc.) und ſchöne Wohnung
per ſof . zu vermieten . Evtl .
Wünſche bezügl . Ausſtattung
finden Berückſichtigung . 5978

Näheres Bureau Geiſel ,
B 2 , 9 . Telephon 809 .

Meubau , Niedfelſraße 71
Metzgerkaden , mit Wohnung ,

Wurſtküche u. Zubehör auf 1. Okt.
zu vermieten evt können Wünſche
berückſichligt werden . Zu erfragen
Riedfeldſtraße 60 , 3. St . 9697 .

Laden
m. 2 gr . Schaufenſt . in ver⸗
kehrsreicher Straße Ludwigs⸗
hafens i. d. ein Kolonial⸗
warengeſchäft m. gutem Er⸗
folg betrieben wurde , bis
1. Juli zu verm . 9584

„Näh. Schützenſtr .N. 1. Et.
Laden

für jede Branche paſſend , in
beſter Lage der Breitenſtraße
zu Zu erfragen

Laden
mit großen Schaufenſtern in
allerbeſter Geſchäftslage einer
erſten Jnduſtrieſtadt der Pfalz
imit Wohnung und Magazin
zu vermieten .

Anfragen unter Nr . 64928 an
die Exvedition d. Bl.

Gr . Läden
mit Wohng . f. ſofort und ſpäter

in frequent . Lage der Bellen⸗
ſtraße billig zu vermiet .

Näheres Lindenhofſtraße 12,
2. Stock . 3259

Vchaungen .
B 2 , 14

ſchöne Zimmer eventuell

ruhige Leute preiswert zu
verm . Näh daſelbſt vart 2965

5

Dreilt⸗Slaße 0 J, 39
goße Wohnung 11 Zin .
im 3. Stock ſofort oder ſpäter
zn vermieten . Die Wohnung
wird neu hergerichtet und
kann jtderzeit eingeſehen
werden . Näheres bei C. W. 0

Schmidt , L 7, Aa , 9200

4. Stock , 6 Küche , Bad ,
Speiſekammer und Zubehör ſof.
oder ſpäter zu verm . 5872

Näheres im Bureau , 2. Stock .

1 4, 2 5873

2 leere Parterre⸗Zimmer auf
1. Juni zu vm. Näh . part . r.

mit Küche per 1. April an

eh
L 13 J Sogerteneeze ,

9 4 3 Treppen . Eleg
7⸗Zimmer⸗Wohnung per Ok⸗
tober

1
vermieten . 95⁰³

5 . 1J 1 2 ineinander⸗
9 gehende kleinere

Zimmer leptl . für Bureau paf⸗
ſend ) zu vermieten . 4922

N 3B, Seitenb . , Zimmer

u . Küche z. v. 9344

0 5, 25 Stock, 5 Zimmer
VBad und Zubehör

alles neu hergericht . bis 1 Mat
oder ſpäter zu verm . 4259

67 13 4. St . 4 Zimmer ,
„ 10 Küche und Zubeh .

zu vermieten . 5030

18
Ring , ſchöner 4. Stock , 7
Zim . ⸗Wohnung mit allem
Zub . zu vermieten . 67740

R 3 4, S ock, gegentber
9 Kirchengarten „ 8

große Zim . mit Bad u kreichl⸗
Zubeh . , neu hergerichtet , fof .
oder ſpäter zu vermieten .

Näheres Laden . 1966

8 3, 13
5 Zimmer u. Kllche
pel 1. Juni od. Jult

zit vm. Näh ſeres Laden . 9345

8 6, 14,33 . Aksck

ſchöne 4 A und

Zubehör auf 1. Juli zu verm.
Näheres 9327

ſchöne 4⸗Zimmerwohnung mit
Zubehör per 1. Auguſt zu ver⸗
niteten . 5409

Näh . T 1, 6, II Bureau .

UI . 13

(Brrileſlraßt)
Eine ſchöne 4⸗Zimmer⸗Woh⸗

nung mit Zubehör per 1.
Juli zu vermieten . Näheres
Karl Fr . Bauer . 4200

2. U. 3. Stock . ſe 5⸗U 4. 4 Zimmerwohng . nkt
allem Zubehör per 1. Jutki
zu vermieten . Näh . Burenn

Rolengartenſtraße 29. 4584
. , 7, Hof , 1 leeres Zimmer

a, einz . Perſ . z. vm. 9588

I ＋1 I8 . en
3 prachtvolle

5 Zimmerwohnung mit Zube⸗
hör am Friedrichsring am 1.
Juli oder ſpäter zum Preiſt
von Mk. 950 . — zu verm . 5s

Gaupenwoh . Zim .
1u. Küche fof . zu v.08, 20

Näh . 3. St . , Borderh . 5163

2, 55 Stock , ſchöne 55
Zimmer⸗Wohn . ,

mit Zubeh. per 1. Juli preisw .
zu verm . Räh . Laden . 5845

F 5, 1, 2. Stuf
5 Zimmer , Küche und ſtammer
per 1. Juli zu verm . 4953

Zu erfr . 2. St . b. Ph . Winter ,

E3 , Ses .
3. Stock , ſchöne , helle 4
Zimmer⸗ Wohnung zu verm .
per 1. Juni oder ſpäter .

Näheles Laden . 9668

15 . 1 leer . Zimmer zu
9502

1 7, 13 ,V 9. St . , 2 Zinl .
u. Kütgze 115 Abſechl. au kuh.

Lente zu v. Näh 2. St . r. 9358

J 3 Breiteſtr . , II . St . , 3
„ Zim . u. Küche pv. Mon.

50 M. ſof . od. ſpät . 3 vm. 5694

J7 , 17 Luiſenrung .
2. Slock —6 Zimmer nebft
Zubehör auf 1Oltober zu ver⸗
Aiteten . 3 ck. 9316

St . SinnerL 4, 9 mit Kuche zu 71 5
5

Näheres 22. Slock lks. 9610

5672L6 . 7
2 leere Zimmer im 2. Stock
au einzelne Perſon ſof .
vermieten .

L41. 27 Hhochpartere , 3⸗
Zimmer ⸗Woh⸗

uung u. Küche ; 5920
3. Stock , 6 kleine Zimmer

u. Küche zu vermieten .
Näheres Souterrain .

b12, 12 hübſche Manſarden⸗
wohng . , 3 Zimmer ,

Kücheu. Zubeh .p. 1. Jult . z. v.

zu

A
1 Nauder, Maunheim ,

2 5196˙

U 4, 24 3. St . , ſchöne Bal⸗
kon⸗ Wohaung, 5

Zimmer u. Zubeh . 9. 1. Jult
zu vm . Näh . part . daf . 9091

U4,25 2. Stock , 3 Zune ,
Kuüche, Bad nebſt

1118 U5 , 26. Laden .
Zubehöc z. verim .

5406

Auguſta⸗Anlage 9

4. Stock , 8 Zimmer nebſt ge⸗
ſchloſſener Veranda , m. allem
Zubehör per ſofort oder ſpät .
zu vermieten . 4199
Näheres Parterre Bureau .

Augartenstr . 33
2 Zimmter u. Küche per 1. Juni
zu verm . Näh . Weinreſtaukant
Reuommee , I 5, 4. 5792

Nugarenftraße 30 gerctlmige
3 Zimmer

und Nuche zu verinteten . 5298
Näh . Wallſlabiſtr . 54, Laden .

Anßarleuflraße No. 64.
Schöne 3 Zim . ⸗Wohnung mit
Straßenbalkon , per 1. April
zu vermieten . — 340
Augartenſtraße 68, ſchöne 2
Zimmerwohnung zu verm .
Näheres 2. Stock Stb . 9430

1 n. 2 ſchone,Augärkentaße 75 Seener n.
Küche ſo ort oder 15

ter zu vm.
Näheres Wirtſchaft 9347

Bahnhofplatz 7
Schöne freie Jage , —5 Zim⸗
mer , Balton , Bad , Küche und
Zubehör ſofort od , ſpäter zu
vermieten . Näberes Bureau
varterre od . 2 Treppen, . 572

Ubefe Bleſtestfassg
U 1, 2a , 2. Stock , 9 Zimmer
. Küche , geräumig , auch für
Geſchäft paſſend , zu vermielen .
Eptl . a. geteilt . Zu erfragen

Näh , bei Frau Mechler daſ . 5128
daſelbft Laden oder Tel , 620

2851
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Annonden - Annahme fur ale Zel-
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9 tungen u. Zeitschriften der Waolt2
Mannheim N2. 1.1el
See

2

Irauten u .

ädchen
die ſich zur Erwerbung und

zum Abſchluſſe von Kinder⸗
BVerſicherungen eignen ,
ſinden nach einiger Probe⸗
tätigkeit feſte und dauernde
Auſtellung bei erſtelaf⸗

ſiger deutſcher Geſell⸗
ſchaft . 8

Oſſerten unter D. 494 an ;
Haaſenſtein & Vogler

. ⸗G . Mannheim .

25
1

—— —

A Weesteurart
mit

Metzgerei
altrenommiertes Haus , der Neuzeit
entſprechend eingerichtet , in einer
viel von Fremden beſuchten , ſchön
gelegen. , 15000 Einwohner zählen⸗
den Juduſtrieſtadt , au der Berg⸗
ſüraße , aus Geſundheitsrückſichten
des Beſttzers zu verkaufen .
Intereſſenten , die eine Anzahlung
von mindeſtens 20 000 Mark zu
Jeiſteu vermögen , belieben Anfragen
unter U 735 an die Annonren⸗
Expedit . Haaſenſtein & Vogler ,

26., in Mannheim , zu richten .
W

Burghausen a, Salzach ,
( Wegen s. klimatischen Lage
bayr . Meran genannt ) Berg -
Wiese m. eig. Quelle , Wald -
böschung u. klein . Bauern -
häuschen als Bauplatz
preis wW. zu verkaufen . Gefl .
Off. u T. 692 an Haasen -
stein & Vogler ,

Mannheim .

zahle ich de jenigen , der mir eine
Stelle als Bufeaudiener , Portier ,
Kaſſenbote ꝛc. verſchafft , Bin
39 Jahre alt , ledig . Kaution
kann geſtellt werben . Off. unter
6. 745 an Haaſenſtein & Vog⸗
ler , . ⸗G. , Mannheim . 5376

NSteilen findenfg

CummisVerein
ee

( Kaufm Verein ) inhamburg !

Größte kaufmänniſche

Stellen⸗

Vermittlung
der Wolt .

Für Firmen u. Mitglieder

koſtenfrei .

Aeber 13800ʃ
Stellen veſetzt . 282

Geſchäftsſtelle bei Herrn

Aug. Pfannstiel , 35,5,p .
Deeeeee 0

Zum ſofortigen Eintritt

lücht. Einlegerin
in gut bezatte Stellung geſ .

Näh . Arbeits⸗Nachweis ,
3 , 24 , 2. Stock . 6098

Geſucht ſofort :
1 Büfettfräulein ,
2 Saalkeuner , 18 —20 . ,
1 Beiköchin , 9822
1 Kaffeetöchin ,
Mehrere chike Servierfrl . ,
Hausburſchen , 18 —22 Jahre .

P 6, 19. Bureau E . Geiger ,
von —9 und —3 Uhr .

Junges Mädchen tagsüber
geſucht . 6108

F 6 , 14 , bei Müller .

eiringsgesuone
Kaufmanuslehrliug

zum ſofortigen Eintritt geſucht .
Off. u. Rr. 9722 an die Exped erb.

Steſten suchen
Beſſeres Kinderfrl . , in der

Kiuderpflege durchaus er⸗
fahren , mit Zeugn . , ſucht zu
kl . Kindern Stelle . Bureau
Wickenhäufer , N 4, 1, 1 Tr .

981⁴

ſ. Handlungs⸗

Mrchen jeder Art finden
u . ſuchen die beſten Stell .

bei Frau Hartmann , & 6, 2,
2. Stock . 6094

9 Mietgesuche

Möbnieries Wohn⸗ u. Schlaf⸗
mzimmer mit Frühſtück
in ruhigem , beſſerem Hauſe ,
möglichu in der Nähe des Haupt⸗
bahnhofs , per ſogleich für ältere
Dame geſucht . Genaue Offerten
mit Angabe des Preiſes erbeten
unt . Nr. 6076 au die Exp. d. Bl .

Jg . Beamter ſucht 5. 1. Junt ]
cr . möbl . Zimmer . Off . er⸗
beten an N. Linke , Magde⸗
burg , Moldauſtr . 7, I . 5374

. . . . . ͤ General⸗Anzeiger . Nännhelm , den 28. Mak . 1905

Gangbarste

Preislagen

. 50

10. 50

12. 50

14. 50

16. 50
GSGSOSseesSseessseesssessse

e

6

Altmann

Die Vorzüge unserer

Schukwaren
sind beste Passform

bei grösster Eleganz
und Preiswürdigkeit .

braun
kinden Sie hervor -

tagende Neuheiten .

Schuhhaus

„ Oual
für jeden ist es , schlecht passende 6

Stiefel zu tragen .

in

SGSSGessSssSseSseseeeessessseeee

& Neher
Inh . Paul Heinze

F2,2 Hernrur 2802 P 2, 2
Grüne Rabattmarken⸗

141,1 Bureau zu verm .
9 ( 2 Zimmer , 1 Akten⸗

kammer ꝛc. ) 9710

agazine
86 33 Schöne helle Fa⸗

brikations⸗Räume
m. Bureau v. ſof . z. vm. 4085
U1 , 7, gr . Magazin zu verm .
3J5CTC0000b

Ein Abfüllraum
ehr geeignet für Milch⸗ oder
Flaſchenbierhändler event . mit
Wohnung per 1. Juni event .
ſoſort zu vermieten . 6026

Näheres R 3. 10. Laden .

Windechftrahe 11
Stallung für ein event . zwei
Pferde zu vermieten .

Näheres R 3, 10, Laden . 6028

Reller

1 3 Keller zu vermieten
2„ ( in der Nähe des

Marktplatzes ] .
Näheres daſelbſt , 4. Stock

Unks .

Tagerräume ,
Eis⸗Lagerkeller mit Gleis⸗
anſchluß , Transmiſſtonen etc .
direkt am Hauptbahnhof zu
verm . Näh . Lindenhofſtr . 12,
2. Stock . 3397

99 Zu vermieten I
Augartenſtraße 72.

2 Zimmer u. Küche und 1
Zimmer u. Küche ſof . zu ver⸗
mieten . Näh . 2. St . lks . 9812

Brahmſtraße Nr . 12Meubau ( Mollſchule ) ,
ſchönes Zimmer⸗Wohnungen m.
Manſardenzimmer und Zubehörzu vermieten . Näheres Berg &
Bettinger . Augartenür .64. 5708

8. St . 2 Zimmer
Bellenſr. 41 und Küche , und
1 Zimmer und Küche ſoſort bez.
zu vermieten 5472

Näheres Eichbaumbrauerei .

Charlottenſtraße 4
1. Stock , 4 Zimmer , Küche ,
Bad und Zubehör per 1. Okt .
eventl . auch ſchon früher zu
vermieten . Zu erfragen —4
Uhr im Paterre links . 5689

Colliniſtraße 10
Schön . neu renov . 4 Zimmer⸗

mit eine
Treppe hoch, per ſofort oder
ſpäter zu vermieten . 5042

Näheres bei Meyer , 1. St .
Colliniſtr . 20 part Ls , möbl .

immer m. od. ohne Penſion
auf Wunſch m. Klavterbenütz .
ſof . oder 1. Junt k. kl . Fam .
zu vermieten . 594

Zu vermieten .
An den Anlagen beim Waſſerturm 0 7, 17b 2. St. elegante

neu hergerichtete mit elektr . Licht berſehene 6Zimmerwohn .
mit , Bad , Küche , Speiſekosmmer , Mädchenkammer , Speicher
und Kellerabteil per ſofort oder ſpäter zu vermieten .
Näheres bei Hch . Oppenheimer 7,172 ; Telephon 324 .

＋ Barsee 8 Colliniſtraße 16
ſchöne Wohnung , 3. Stock ,

7⁵28

5 Zimmer , Badezim . , Speiſek . ,
ſ. Zub . a. 1. Apr . z. v. Näh .
Frau Streckfus , 4. St . 2984

Colliniſtraße 14,
2. Stock , 5 Zimmerwohnung
mit Heißwaſſer ⸗Einrichtung
zu vermieten . 9322

Dalbergſtr .13,J Treppe rechts
ſchön möbliertes Zimmer
mit ſep . Eingang per 1. Juni
zu vermieten . 9629

Eichersheimerſtrate 15 ,
ſchöne Parterre⸗Woh⸗

nung , 3 Zimmer und Küche
ſofort zu vermieten . 9972

Nähzres 4. Stock .

Friedrichsring T 6, 23,
gegenüber dem Lawu⸗Ten⸗
nisplatz . Sehr ſchöne Bel⸗
etage mit freier Ausſicht , 7
Zimmer nebſt allem Zubehör ,
Gas, Elektrizität , Aufzug , für
ſofort od. ſpät . zu vermieten .
Zu beſicht . nachmittags . 5539

Friedrichsring 30a
1 Treppe , eleg . 4 Zimmer⸗
wohnung , Badezimmer , Bal⸗
kone , großer Erker , elektr⸗
Licht und ſonſt . Zubehör ( ev.
noch ein Manſardenz . ) ſofort
od. ſpäter zu verm . 471¹¹

Zn erfragen 2 Treppen .

Friebrichsplatz 19, 4. Stock .
Schön möbl . Zimmer mit

Ausſicht auf den Friedrichs⸗
platz , Zentralheizung , Fahr⸗
ſtuhl , Bad , preiswert bis 1.
Juni zu vermieten . 5866

Hafenſtraße 46. 2 Zimmer
u. Küche z. verm . Näh . Fried⸗
richsplatz 12, Rohrex . 5829

Gabelsbergerſtr. 6, ſchöne
3 Zimmer u. Küche im

5. Stock an ruhige Leute z. v.
9229

Goetheſtraße 18
Eckhaus am Tennisplatz var⸗
terre , 6Zimmer mit Zube⸗
hör ſofort zu vermieten .

Näheres
8015 parterre .

Agfenſty 0 38Zi undHafenſtr .38 Kier v
Juni zu verm . Näh . part .

9439

8. 2 *Cil Heckehſraße Nr. 4 u. da
beſſere 5 Zimmerwohnungen
mit Bad und reichl . Zube⸗
hör ſofort

Holzbauerſtraße Nr. 3,
ſchöne 3 u. 4 Zimmerwoh⸗
nungen mit Bad ete . per
1. Juni zu vermieten . 3441

Näh . bet Arch . Alb . Heiler ,
2, 5, Telephon Nr . 849 od.

Emil Heckelſtr . 55 2. Stock ,
6Telephon Nr . 287

1 8
Kiferlalerſtraße 39.

Schöne 2 und 3 Zimmer⸗
wohnungen mit Manſarden p.
1. Juli preiswert zu vermieten .
Baugeſchäft Fr . X. Schmitt ,
Rheinvillenſtraße Nr . 6 .

Telephon 1145 5981
NN 1797

Küfertalerſraße 63 8
3 Zimmer u. Küche p. 1. Juni
billig zu verm . Näh . daſelbſt
5. St . oder U 8 , 3 2. St .

Lameystrasse 9.
Eleg . neu herger . 7 Zimmer
m. reichl . Zubehör , 1 Treppe
ſogleich oder ſpäter zu ver⸗
mieten . Zu erfragen v. —4
Uhr Lameyſtraße 14, 3. Stock
rechts . 5754

Tameyſtraße 14 .
Schöne 5 Zim . ⸗Wohng . , Bad
u. Zub . p. 1. Juli zu verm .
Näh . part . rechts . 4237

Luiſenring 13
( Eckhaus )

Schöne herrſchaftl . Wohnung
im 2. St , 8 Zimmer , Bade⸗
zim. , Küche , Keller , 2 Mädch . ⸗
zim . und ſonſt . reichl . Zubeh .
per ſofort zu vermieten . Näh .
Luiſenring 13 , 1. St . 68

Luisenring 27 .
Schöne neu hergerichtete

5 Zimmer⸗Wohnung mit allem
Zubehör per 1, Juli oder
früher zu vermieten . 4990

Näheres 1. Stock .

Luiſeuring 60, 4. St . , leeres
Zimmer an einzelne Perſo
zu vermieten . 922⁴4

8 21
Ladgsltassgg a
zu vermieten . 5973

Tangſtr . 97, 2. Stock , Eckwoh⸗
nung , 3 Zimmer u. Küche

mit Balkon zu verm . 9 89
W. Groß , II 1, 20.

( Lange Röttergebiet ) ſchöne 1, 2
ud 8 wohnung billig zuf55

— — — . . . ̃ —. . . . ̃ͤverm . Anzuſehen —7 Uhr . 9353

Lulldenhofſtraße 100.
Schöne 2 u. 5 Zimmerwohn . zu
vermieten .

Näheres Lindenhofſtraße 88,
eine Treppe rechts . 3783

ch . Lanzſtraße 20, ſchöne 4
9 Zimmerwohnung mit Bad
u. Manſarde im 4. Stock per
1. Juli zu vermieten . 6096
Neubau Hch. Lauzſtraße 26.

Elegante 4 Zimmer⸗Woh⸗
nung mit allem Zubehör
( elektr . Licht ) per ſofort oder
ſpäter zu vermieten . 5269

ſchöne Wohnung ,Meßplatz 3 Zim . , Küche u.
Manſarde bis 1. Juli zu vm.
Näh . Langſtr . 1, 3. St . 8983

Neubau .

Mollſtraße 30
eleg . 4 Zimmerwohunungen
mit reichl . Zubehör zu ver⸗
mieten . 4378

Näh . R 3, 2. Tel . 2835

Neubau. Neaufk . 09 u. 712

broschiert Mk. . —

N

F , Hamsoe
Roman aus dem judischen Gemeindeleben

Interessant u. spannend , 260 8.
9*2*

Selbstverlag des Verfassers

S . LU088
NMANNHEIM .

6064

gebunden . Mk. . —

Geldverkehr0
85

—.

Hypotheken - Gelder
zur I. u. II . Stelle , ſowie Reſtkaufſchillinge auf gute Objekte
in Mannheim⸗Ludwigshafen vermittelt und plaziert prompt
unter günſtigen Bedingungen .

PaAZI
Elisabethstrasse l .

1

zu billigstem Zlnsfuss

( eventuell mit Rohbau - Rate ) vermittelt

prompt

8307

7702

Loeb
Telephon Nr . 3434 .

20 5

Seessesse möbl . Zimmer an

3 anſt ! Herrn zu vermieten . 4805

Die vornehme Hochparterrewohnung im Eekhause 2 2, 1 Tre ſchön möbl .
0 Zimmer m. ſep . Eing . au

Augusta - Anlage 31 u. Carl Ludwigstrasse 2 (anft. Perſ . a. 1. Junt zu 978nach Südosten und Süden gelegen , —9 Zimmer und & 2 52 Zabehor , Warmwasser - und Gasheizung , elektr . und 8U 3 deeLitt , Staubabsaugung , mit allem 2 15 1 8804
Contort der Neuzeit , geschlossenes Haus , Hausmeister , 4 15 feeter B8ge imDevent . Autogarage ist auf 1. Oktober d. J . zu verm . & U 3 16 Friedrichsr . . St

*
2

2 Näheres Rennershofstrasse 10 , 2. Stock . 9764 2
2

2J

Bekanntmachung .

Ecke Max⸗Joſefſtraße Nr . 29
Neubau . Elegante 4 und 5 Fimmerwoh⸗

nungen mit reichlichem FJubehör in hoch⸗
feiner Ausſtattung per 1. Juli oder ſpäter
zu vermieten . Näheres daſelbſt Nachmit⸗
tags —8 Uhr oder Seckenheimerftraße 80 ,
2 . Stock . 5835

— —
Oststadt .
Hochelegante8 Zimmer⸗Wohn.
mit allem modernen Comfort
ſeventl . Garage ) zu vermieten

durch Paul Loeb ,
Eliſabethſtr . 1, Tel . 3434

5784

OPfadt Soſtenßraße 18 ,
eleg . 8 Zimmer , evt .

—5 Zim . , reichl . Zubeh . , ev.
Souterrain zu verm . Näh .
Beethoveuſtr . 10. 5929

Oian⸗ Neubau , Moll⸗
ſtraße 32 , hochelegant aus⸗

geſtattete 4 und 5 Zimmer⸗
Wohnungen event . 10 Zimmer
mit reichlichem Zubehör , elektr .
Licht ꝛc. ꝛc. per 1. Juli ev. ſchon
früher zu vermieten . 5762

W. Schmid , Telephon 4230 .

Meerfeldſlr. 31
2. Stog , ſchöne 4 Zimmerwohng .
mit Balkon per ſofort oder ſpäter
zu vermieten . Näh . parterre . 5756

Meerfeldſtraße 60
3 Zimmer u. Küche , evtl . mit
Bad oder Manſarde z. verm .

Näheres P 1, 6, 2. Stock ,
Bureau oder Meerfeldſtr . 44,
3. St . bei Karl Waibel . 3938

Merrfeidſtr. 63 , ſchöne 3
Zimmerwohn . pt . mit Bad

und Speiſekammer mit Garten⸗
anteil per 1. Juni zu v. 9364

Meerfeldſraße Nr. 70 und 0 .
Gut ausgeſt . 8⸗ u. 4. Zim . ⸗

Wohnungen mit Zubeh . vis - à⸗
vis des Lanz ' ſchen Parkes per
ſof , oder ſpäter preiswert zu
vermieten . 2976

Näheres Bureau Geiſel ,
B 2 , 9. Telephon 839 .

Prinz Wilhelmſtraße 10
5. Stock , 3 Zimmer , Küche , Bad
und Zeutralheizung . 5780

Prinz Wilheimſtr . 27 ,
5. Stock , 2 Zimmer , Küche u.
Zubehör zu verm . Näheres
1 Treppe hoch rechts . 9660

Pflägersgrundſtraße 30,
ein Zimmer u. Küche zu verm .
Näheres daſelbſt varterre . 5689

Rheinſtraße 4,
3. Stock . Elegante Wohnung,7 Zimmer , Bad, Küche m. Speiſek .
elektr . Licht u. Zubeh . p. 1. Juli
evtl . frühn z. v. Näh . vart . 5404

Ningſtraße
F 7, 26a , 4. Stock , 5 Zimmer
und Zubehör ver 1. Ottober
zu vermieten . 418⁵

Näheres zu erfragen im
2. Stock .

PP

N trane 2. Stock , 6 Zim .
Bulkon und Zubehör eptl .

geteilt zu vermieten . Preis
Mk . 1200 . — 5982
Näh . 4, 10 , 2. St . links .

Mar Joſefſtr . 17
4St , fein ausgeſtattet , 4Zim . ⸗
Wohng . mit Bad , Speiſekam .
u. Manſarde per 1. Sept . od.
1. Oktober billig zu verm .
5995 Näh . part . rechts .
Max Joſephſtr . 27 ( verläng .
Breiteſtraße ) , 3 Zim . , Bad ,
Küche , Manf , ſof , od. ſpät . zu
v. Näh . 2. St . Wendler . 9522

Gr . Merzelſtt. 13
2, Stock , 5 Zimmer u. Küche
ete . , hochelegant , per ofort
oder ſpäter billig zu ver⸗
mieten . 444⁵

Näheres parterre .

Mar Joſefſtr . 25
4 Zimmer⸗Wohnung

m. Bad , Manſarde p. 1. Juli
od, früher zu verm . 945⁵³

Näh . S 8, 6a , Laden .
75 . Ouerſtr . 35, 2 Zim . u.

Küche zu verm . 9678

7
Rupprechtſtr . 3

nächſt dem Friedrichsring ,part.
oder 4. St . , eleg . 5 Zimmer⸗
Wohnung mit Bad u. Zubeh .
per 1. Juli oder früher , preis⸗
wert zu vermieten . 9370

Näheres parterre .

Roſengartenſte . 14 , 2 Stock
5 Zimmer , Bad , reichl . Zu⸗

behör , 1350 Mk. , z. verm .

Rheinhäuſerſtraße 12, 5.
Stock , 1 Zimmer und Küche
per 1. Juni zu vermieten .
Näheres 2. Stock . 5794

Mbeinßänſerſtr . 20, 2. St . L.
Schöne 3⸗ Zimmerwoh⸗

nung mit Zubehör , 5. St . ,
auf Juni od. 1. Juli zu ver⸗
mieten . 951¹

Riedfeldſtr . 18
4. St . , Eckwohnung , 3 ſchöne
Zimmer nebſt Zubehör per 1.
Juli z. vm. Näh . Laden . 5842

Riedfelöſtraße J5 2. St . , drel
Zimmer u.

Küche zu vermieten . 9735

Reunershofſtr. 13
Parterre⸗Wohnung , 5 ſchöne
Zimmer , Badezim . , Küche ,
Mädchenzimmer nebſt Sou⸗
terrainraum u. Keller per 1.
April zu vermieten . 10²⁵

Näheres L. 14. 14, 4. Stock .

Reunershofftraße 16
iſt p. 1. Juli 1909 , 1 Stiege
hoch, feine Wohnung von 6
ev. 7 Zimmern m. reich . Zu⸗
behör zu verm . Näh . ev. auch
d. Zentralbureau für leere
Wohnungen , P 6, 19. 9259

Mbeinanſte. 14, 4 Zimmer ,
Küche , Mauſarde preisw .
u 8537

eig aneee eAhkinauſraße N. 24
5 Zimmerwohnung m. Bad

und ſämtlichem Zubehör in
freter Lage per ſofort oder
ſpäter zu verm . 2277

Näh , eine Treype hoch.
Nähe Rheintor .

Schöne 6 Zimmerwohnung
mit allem Zubeh . per 1. Juli
zu vermieten . 9227
Naß Hafenſtr 30, 9. Stock

Aheinpileuſtraße 9.
3. Stock , je eine 4⸗ und 3⸗
Zimmerwohnung weg . Weg⸗
zugs auf 1. Juli preisw . zu
vermieten .
Näh . 2. Stock r . 188

Rupprechtſr .12
Elegante geräumige - Zim . ⸗

Wohnung mit allem Zubehör
lofort oder ſpäter zu ver mieien.

Näheres bei Wachter , 2. Etage
links. 4693

5
Nupprechtſraße J3

3. Stoct , ſchöne herrſchaftliche 6
Zimmer , nen hergerichtet , mit
reichlichem Zubehör , 2 Mädchen⸗
Ammer . Gas und Elektriſch per
Juni od. Juli zu v. Näh. part . 2307

Aheinhänſerfir .31
3 ſchöne Zimer und Küche

per ſof . billig zu vermieten .
Näberes im Laden . 5827

5

Seckenheimerſtr . 76, 2 Zim .
u. Küche mit Balk . p. 1. Juni
zu om. Zu erfr . 4. Stock lks .

9458

Selkenheimerſraße Nr. 60
5. Stock , ſchöne 3 Zimmer⸗
wohnung an ruhige Leute bil⸗

2 Zimmer und Küche
und 1 Zimmer und Küche ſof .
zu vermieten . 92731

Näh . Augartenſtr . 72 , II . I.
3 Zimmerwohng . 25 —40 Mk
2 5

7
20 —30 5„ *

1 3 15 —20 „
jederzeit zu vermieten . 2558

Näheres Lindenhofſtraße
12 , 2. Stock . ö

28
Sommerfriſche
herrlich gelegen , einz. Zimmer
u. 4 Zimmerwohnung mit od.
ohne Penſion zu vermieten .

Villa Klara ,
Neckargemünd . 8102

Famillen
Sommer- Wohnung

im Schwarzwald .
970 m ü. . , ſtaubfreie

Lage , mitten in grünen Wieſen
am Waldesrande , unw . Titiſee .
Neu erbautes Landhaus 4 bis
6 Zimmer mit Küche , kompl .
eingerichtet , iſt zu vermieten .

Gefl . Offerten an 6100
„ Hotel Bären “ , Titisee .

Meb! . Zimmer
B 5 12

3. St . Frdl . möbl .
305 Manſ . ⸗Zimm. , an
anſt . Frl . zu verm . 9817

F 8 Hirchenſtraße 17 ,8. St .
Schön möbl . Zimm . bel

kinderloſen Leuten zu berm . 9816
2, 3, ſchön möbl . Zimmer

) per ſof , bezb . zu vm. 9811

Sb 0

U 1 13 * Stock rechts , gut

1 gut möbl . Zim . z. v. 9783

4 10
2 Tr. , häbſch gut1 9 möbl . 322t . z. v. 4284

U 4, 23 2 Tr .. , fein möbl.
ſep . Balkonzimmer

per 1. Juni zu verm . 5857

U 4 2 part . links , hübſch
5 möbl . Parterre⸗

zimmer ſofort zu verm . 5832

13 ,1I
.

mit 1 u. 2 Betten
ſof . zu verm . 925

16 19 8 Tr . rechts , 1 ſchn
9 möbl . Zimmer ſoſort

zu vm. Tel . 3508 . 9388

6 , 29 , 3. Stock . , großes ,
ſchön mbl . Zim mit od. ohne

Klavier auf 1. Juni zu v. 9783

K 11 pt . , möbl .
Zimmer zu vermiet . 5720

Bismarckſtr . L 15 , 9 ,
3 Tr . , fein möbl . Wohn⸗ und
Schlaft . m. Balk . z. v. 9819

Beilſtruße 22 Sin zu v. 907

Kalſerting 30 2 Tr . be, ſchön
möbl . Zim . mit

oder ohne Penſton zu v. 6019

uiſenring 7 parterre , ſein
möbl . Zimmer m. Kla⸗

pier zu verm . 9583

ameyſtr . 3, qut möbliertes
Parterrezimmer zu verm .

Näheres parterre rechts . 5485

Mor Joſefſtraße 10, 2 Tr .
rechts , ſchönes , großes ,

ungeſtörtes möbl . Zimmer
billig zu verm .

8
9787

Max⸗Joſefſtr . 12, 2 Trepp .
ſch. möbl . Zim , auch Wohn⸗ 11.
Schlafzimmer an beſſeren Herrn
zu vermieten . 9738

Wan ae e 16 , hochp . .,
gut möbl . Zim . zu v. 9688

Tallersalür . 7
rnobl e .
gut möbl. Zim⸗

ſoſort od. ſpäter J. verm .

Werderſtraße 8
Gut möbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer ( part . , ſep . ) zu verm .

Näh 2. Stock . 5852

Werderſtraße 8
Eleg . möbl . ger . Zimmer , 2.
Stock zu vermieten . 5853

Schön möbl . Zimmer an
Herrn oder Fräulein ſofort
zu vermieten . 9304
F 6, 14 —15 , 3. Stock rechts .

Einſach möbl . Zimmer
ſofort billig zu verm . 5675

Näh . B 7, 10, 1 Tr .

Schön möbl . Zimmer an geh .
ſolide Dame zu vm. Heinri
Lanzſtr . 3, 2 Trepp . 9618

2 ſchön möblierte Zimmer
mit ſeparatem Eingaug per
1. Juni zu vermieten . 6013

Näheres P 2. 3.

Attag - H. Toendtischf 7
Penſon Auhl ee

2 Treppen
Empfiehlt anerkaunt vorzügl .
Mittag⸗ u. Abendtiſch fülr beſſ .
Herru u. Damen . Daſelbſt möbl .

e

lig zu vermieten . 5836 Zimmer . 9655⁵

Seckenheimerſtr . 82, 3 Zim⸗
1

2
merwohnung ſchöne Ausſicht , Privnt Penſion
ſofort od. ſpät, . zu vm.9793

Sietenbeimerßr 96, ſchöne
4⸗Zimmer⸗Wohnung mit

Zubeh . für Mk. 600 . — per
1. Juli zu verm . 6087

Waldrarkftr⸗ 18, ſchöne 3
Zimmer u. Küche ſof . zu

verm . Näh . 2. St . lks . 9813

M 2 , 3 .
Schön möbl . Zimmer mit

guter Peuſion per ſofort zu
vermieten . 5943
gaben

Nilag- I . Aendlicgguten
9680für nur beſſeren Herrn .

L 4, 1t , 1 Treppe .



ſür aße

Iul

1 55
ubfreie
Wieſen
Titiſee .
3 4 bis
kompl .

mieten .

6100
ftisee .

„ möbl .
im. an

9817
„ 8. St .
im . bel
n. 9816
immer
9811¹

möbl .
D. d4½
8, gut
er an
4805

möbl .
ug . an
u vm .

9275

57

——2——7

nmer
per
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Horleſen . “
zu ſteigern , das ganze Auditorium bebte vor Luſtigkeit und Mark

nachgehen zu können .

funge Schauſpielerin den Millionär von San Francisco , deſſen
Namen ſie jetzt trägt , aber nach zweijähriger unglücklicher Ehe

General-Anzeiger. (Mittagblatt ) )Mannheim , den 26 . Mai 1909
Daragla .

Buntes Feuilleton .
— Womit wuſchen ſich die Alten ? Die Seife wird als Reini⸗

gungsmittel erſt im zweiten Jahrhundert nach Chriſtus er⸗
wähnt . Plinius ( ſtarb 79 nach Chriſtus ) erzählt zwar , daß die
Gallier die ſapo ( Seife ) erfunden hätten , aber damals wurde ſie
nicht als Reinigungsmittel , ſondern als ein Kosmetikum , als
Pomade verwandt . Man verlieh nämlich mit ihrer Hilfe , wie

O. Bechſtein im neuen Heft des „ Prometheus “ erzählt , dem

Haar einen ſchönen rötlichen Glanz . Die antiken Völker kannten
die Seife noch nicht . Womit wuſchen ſie ſich alſo ? Darüber er⸗

zählt Bechſtein an derſelben Stelle das folgende : Schon die Bibel

erwähnt als Waſchmittel das Borith und das Nether . Borith ,
von den Arabern Baurach genannt , iſt ein vegetabiliſches Laugen⸗
ſalz , ein Alkali , daß man durch Verbrennen von Pflanzen ge⸗
wann , deren Aſche bekanntlich ſtark alkaliſch iſt . Außerdem aber
gibt es Pflanzen , die ſchon im friſchen oder getrockneten Zuſtande
als Waſch⸗ und Reinigungsmittel dienen können . Welche Pflan⸗
zen in dieſer Weiſe von den alten Völkern verwendet worden ſind ,
läßt ſich mit Sicherheit nicht mehr feſtſtellen , wahrſcheinlich waren
es Seifenkrautarten ( Saponaria . ), von denen mehrere in den
Ländern um das Mittelmeer heimiſch ſind . Die Römer nannten
die Pflanze ſtrutium , die Griechen ſtruthion . Auf Saponaria
läßt eine Beſchreibung ſchließen , die Theophraſt von einer Seifen⸗
pflanze gibt ; danach handelt es ſich um eine dornige geruchloſe
Pflanze von ſchönem Ausſehen mit Blättern , die den Mohn⸗
blättern gleichen , und mit einer großen ſcharf ſchmeckenden und

Schaum abſondernden Wurzel . Das nether , bei den Römern
nitrum genannt , wurde nach Plinius aus der Aſche des Eichenhol⸗
ges gewonnen , dürfte alſo wohl mit unſerer Pottaſche identiſch
ſein , die bekanntlich früher auch aus Holzaſche hergeſtellt wurde .

Deutſche Seifenſieder ſind mit Sicherheit erſt um 800

nach Chriſtus unter der Regierung Karls des Großen nachweis⸗
bar , doch wurde die Seifenſiederei im Haushalt und nicht als Ge⸗
werbe betrieben . Auch diente , noch bis ins ſpätere Mittelalter

hinein , die Seife faſt ausſchließlich zur Reinigung des Körpers ;
die Wäſche , mit alleiniger Ausnahme einiger kleinerer Stücke ,
wurde nach wie vor mit Lauge behandelt , indem man mit Hilfe
des „ Laugenbeutels “ “ , eines mit Holzaſche gefüllten Säckchens ,
durch Aufgießen von heißem Waſſer die Lauge bereitete .

— Rouſſeaus kuſtige Witwe . G. Lenotre veröffentlicht im

„ Temps “ eine intereſſante Studie über Thereſe Levaſſeur ,
jene einfache Arbeiterin , mit der Rouſſeau ſich in einem Gaſt⸗
hauszimmer in Bourgoin „ devant la nature “ vermählt hatte ,
indem er erklärte , er wolle das Band , durch das er ſeit 25 Jahren
an dieſe Frau geknüpft wäre , in Gegenwart zweier Zeugen unzer⸗
reißbar machen . Als Rouſſeau am 2. Juli 1778 in Ermenonville
bei Paris als Gaſt des Marquis de Girardin ſtarb , war die erſte
Sorge Thereſens , alle Taſchen , Käſten und Koffer des Verſtor⸗
benen zu durchwühlen und ſich , ſobald einer von der Familie Gi⸗
rardin auf der Bildfläche auftauchte , über die Leiche zu werfen
und ſie mit Küſſen zu bedecken . Bald erregte das Benehmen der

Witwe im ganzen Ort Skandal ; es war offenkundig , daß ſie mit

einem jrländiſchen Diener des Marquis , Bally , eine Liebſchaft

unterhielt ; außerdem war ſie faſt täglich betrunken . Der Mar⸗

quis verbannte Thereſe Levaſſeur in ein ganz entlegenes Garten⸗
haus ſeines Parkes und jagte den Diener davon ; die beleidigte
Witwe aber wollte ihrem Levaſſeur Genugtuung verſchaffen und

verteidigte ihn mit entrüſteten Briefe voller orthographiſcher Feh⸗

ler , den ſie folgendermaßen unterzeichnete : „ La fameau deu gan⸗
gaque “ , was la femme de Jean Jacques heißen ſollte . Die luſtige
Witwe erfreute ſich einer lebenslänglichen Rente von 700 Francs ,

die ihr der Marquis de Girardin zugebilligt hatte ; ferner bezog
ſie jährlich 300 Francs von dem Buchhändler Rey und eine dritte

Rente von 200 Lire ; außerdem ſtand ſie im Genuß der Zinſen von

24000 Francs , dem Einkommen ihres verſtorbenen Gatten . Bally ,
der fortgejagte Diener , ſaugte ſie ſyſtematiſch aus und zwang ſie ,
als „ Witwe Jean Jacques “ aus dieſem Titel Geld herauszuſchla⸗
gen . Die Nationalverſammlung , die ſie darum anging , bewilligte

ihr ein Gnadengehalt von 1000 Francs , das der Konvent im

Jahr 1794 auf 1500 erhöhte . Trotz alledem ſtarb ſie ſam 12 .

Juli 1801 ) im größten Elend , denn bis zu ihrem Ende hatte Bally
fortwährend Geld aus ihr herauszupreſſen verſtanden .
— Der verulkte Mark Twain . Mark Dpain , der es ſo ſehr

kiebt , ſeine Mitmenſchen ein wenig an der Naſe herumzuführen , iſt
jetzt ſelbſt in die Grube gefallen , die er ſo gern für andere gegraben .
Er hat es erfahren müſſen , daß man den Humoriſten nicht ernſt
mimmb , kwenm er in einer Laune des Gemütes unverhofft ernſthaft
erſcheinen will . Der berühmte Spaßmacher wollte einer Anzahl
amerikaniſcher Studenten ein philoſophiſches Gedicht von ſich vor⸗

leſen . Nach einigen einleitenden Worten ſagte Mark Twain :
„ Meine Herrſchaften , ich bitte um die Erlaubnis , eines meiner

Gedichte vorzuleſen . “ Ein ſchallendes Gelächter war die Antwort .

„ Das Gedicht iſt ſehr ernſthaft, “ betonte Mark Twain ein wenig
irritiert . Die Antwort iſt nur ein Anſchwellen des Heiterkeits⸗
ſrrmes . Mark Twain iſt ernſthaft gekränkt , ihn verläßt ſein Hu⸗
umar , er ſchiebt das Gedicht in die Taſche zurück und erklärt ärger⸗

lich : „ Ihr jungen Leude , da Ihr glaubt , daß ich einer philoſophiſchen
Weberlegung unfähig bin , werde ich Euch meine Verſe eben nicht

Aber auch dieſe Erklärung vermochte das Lachen nur

Dwain mußte erleben , daß ſein Wille zum Ernſt der beſte Heiter⸗
keitserfolg wurde , den er je erleben durfte .

— Ein Opfer für die Kunſt . Aus Newyork wird berichtet :
Das hübſche Vermögen von 44 Millionen hat Mrs . George
Whittell jr . preisgegeben , um ihrer Liebe für das Theaterleben

Als neunzehnjähriges Mädchen heiratete die

ließen die Gatten ſich ſcheiden . Kürzlich hat Frau Whittell ihren
einſtigen Gatten wieder getroffen und aus der Zuſammenkunft ent⸗

ſprang der Plau , ſich wieder miteinander zu verheiraten . Aber

auf der Fahrt nach Newyork , wo ſie die Heiratsvorbereitungen
treffen wollte , überkam die Braut ihres geſchiedenen Mannes wieder
die Thegterleidenſchaft und ſie unterſchrieb einen Vertrag für den

Wie ſchützen wir unſere Kinder vor Erkrankungen der

Atmungsorgaue (Sronchitis, Beuchhuſten uſw . ) ?
Das bekannte und vielleicht gerade darum nicht immer beachtete

wiegt ſchwerer als ein Pfund Heilung “
eiten die größte Bedeutung . Beſonders

1Herbſt dieſes Jahres . Als ſie ihren Bräutigam davon unterrichtete ,

empfehlen ,ſo iſt , wie ſchon oben angeregt , die Konſultation des Arztes

ſiche

war ein Telegramm die Antwort , in dem ihr einſtiger Gatte er⸗
llärte , ſie wie wieder zu heiraten , wenn ſie ſich dem Zauber des

Rampenlichtes nicht entwinden würde . Aber Mrs . Whittell blieb
ſtandhaft und verſchmähte 44 Millionen .

— Die Sinnesſchärfe bei den Blinden . Es iſt eine allgemein
berbreitete Anſchauung , daß in den Fällen , in denen der menſchliche
Organismus eines Sinnes beraubt iſt , die anderen Sinne ſich zu
größerer Feinheit entwickeln und bis zu einem gewiſſen Grade die
fehlenden Eindrücke erſetzen können . Vor allem glaubt man von
den Blinden , daß ihr Gehör und beſonders ihr Taſtempfinden weit
entwickelter wäre als bei den ſehenden Menſchen , was ihnen bis⸗
weilen mit überraſchender Sicherheit ihren Weg ſelbſt zu finden
ermöglicht . Dieſe Meinung wird nun durch eine Reihe von Experi⸗
menten widerlegt , die Profeſſor Griesbach und der Direktor des .

von Blinden und gleichzeitig von ſehenden Schulkindern desſelben
Alters angeſtellt haben und die nach einem Bericht der „ Nature “
folgende Tatſachen ergaben : Die Blinden erkennen die Richtung der
Töne nicht beſſer als Sehende und nehmen ſie auch nicht aus
größerer Entfernung wahr ; ihr Geruchſinn iſt ſogar geringer ent⸗
äwickelt . An einem beſonders für Taſteindrücke empfindlichen Teil
des Körpers , der Spitze des Zeigefingers , iſt die Entfernung zwi⸗
ſchen zwei Punkten , die bei leichter Berührung gerade noch als
getrennt empfunden werden , bei den Blinden größer , was eine
weniger feine Taſtempfindlichkeit anzeigt . In dem Braille⸗Alpha⸗
bet ſind bekanntlich die Buchſtaben durch verſchiedene Kombinationen
von Reliefpunkten dargeſtellt ; man nahm num an , daß der Zeige⸗

dienen , beſonders ſein entwickelt ſein müßte — es iſt aber nicht ſo ;
eine allzugroße Senſibilität iſt bei der Lektüre eher hinderlich , und
wenn die Blinden etwa infolge von Handarbeit eine dickere Haut
am Zeigefinger der rechten Hand bekommen , ſo wird es ihnen leich⸗
ter , die Buchſtaben zu erkennen . Es ſcheint danach erwieſen , daß
bei Blinden die übrigen Sinne keine größere Feinheit entwickeln
können . Man muß vielmehr annehmem , daß , wenn ein Sinn
mangelhaft entwickelt iſt , es auch die anderen Simmesorgane , die
ja in demſelben embryonalen Gewebe ſich ausbilden , ſein werden

ſind , als bei den normalen Perſonen . Wie iſt dann aber die Tat⸗
ſache zu erklären , daß die Blinden Hinderniſſe vermeiden und ihren
Weg allein finden können ? Man hat vermutet , daß ſie auf die
Luftſtröme auſpaſſen , die ihr Geſicht treffen und daß ſie außerdem
durch Temperaturempfindungen geleitet werden . In der Tat ver⸗
meiden ſie nicht ebenſogut Hinderniſſe , wenn ihr Geſicht bedeckt
wäre . Oft erblären ſie zu „wiſſen “ , daß ſie nahe einer Mauer
wären , und es zu „ fühben “ , obwohl ſie ſie nicht berühren .
eben erwähnten Annahme würden ſich dieſe Tatſachen leicht er⸗
klären . Man darf jedoch auch die Wichtigkeit des vein pſychiſchen
Elements nicht unterſchätzen . Die angeſpannte Aufmerlſamkeit
bewürkt , daß manche Sinneseindrücke , die uns gewöhnlich nicht zum
Bewußtſein kommen , bemerkt werden können . Aller Wahrſcheinlich⸗
keit nach haben die Blinden nicht vollkommenere Gehörs⸗ und Taſt⸗
empfindungen wie die normalen Menſchen , wohl aber hat die Not⸗
wendigkeit , dieſen eine ſchärfere Aufmerkſamkeit zuzuwenden , zur
Folge , daß eine größere Anzahl von ihnen ins Bewußtſein tritt ,
und das Reſultat iſt dasſelbe , als ob die Empfindungen an ſich
wirklich feiner entwickelt wären .

Aus dem Großherzogtum .
* Weinheim , 24 . Maj . Herr Kommerzienrat Ph . Platz

ein . Er hat daher das ſeltene Glück , am nächſten Mittwoch ſein
5 jähriges Geſchäftsjubil äum als Leiter der Firma
Wm. Platz Söhne feſtlich begehen zu können . Leider wupde dem
Jubilar vor Kurzem die treue Gattin durch den Tod entriſſen , wes⸗
niHif

Weinheim , 24 . Mai . Ein eigenartiger Unfa

Weinheim .Tal liegende Viadukt der Eiſenbahn Weinheim Fürk
wird zur Zeit verbreitert . In dem Augenblicke nun , als heute Nach⸗
mittag ein mit Stroh beladener Wagen eines Landwirts aus deen
heſſiſchen Orte Bonsweiher unter dem Viadukt hindurchfuhr , fiel
ein glühender Nietbolzen herab und ſetzte das Stroh in Brand .
Das Feuer griff mit einer derart raſenden Geſchwindigkeit um ſich .
daß an ein Löſchen nicht zu denken war und nur mit knapper Not

gebracht werden konnten . Trotzdem erlitten dieſe leichte Brand⸗
wunden . Der Fuhrmann ſelbſt wurde ziemich erheblich ver⸗
Letzt und mußte ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen . Die Ladung
des Wagens und dieſer ſelbſt verbrannten vollſtändig . Die Schuld

9 dem Unfall ſoll dem Mangel an Schutzvorrichtungen zuzuſchrei⸗
en ſein .

SWeinheim , 24 . Mai . Der geſtern in Ladenburg
beim Baden im Neckar ertrunkene Burſche iſt der Sohn des Di⸗

rektors des hieſigen Gartenbau⸗Inſtituts , Herrn Karl Hein
hier . Der junge Mann war in dieſem Jahre konfirmiert wor⸗

den und hatte geſtern noch den Vormittagsgottesdienſt und am

Nachmittag die Chriſtenlehre beſucht .

— ——

Alozug gas dem Stkandegamks⸗Regiſter für die
8 2

Sladt Manuheim .
Mai . Geborene .
14. Lampenwärter Johs . Walther e. T. Liſa Karolina .
17. Schmied Ernſt Friedr . Münzenmayer e. S. Robert .
14. Kfm . Jul . Pick e. T. Roſa

Schutzm . Joh . Math . Hilbmann e. T. Anna Maria .

15. Tagl . Karl Friedel e. T. Paulina Roſina .
15. Schreiber Bernh . Jul . Wohlfart e. S. Chriſtian .
15. Kanalarb . Joſ . Schneider e. T. Marig .
16. Zimmerm . Wilh . Traber e. S . Karl Wilh .

05 Tagl . Nikol . Erkert e. T. Elſa .
445

Blindeninſtituts in Illzach⸗Mülhauſen , Kung , an einer großen Zahl !

16. Wirt Karl Aug . Diener e. S. Heinrich Auguſt .

14. Schneider Ernſt Friedr . Sax e. T.

15. Tünch . Karl Joſef Arnold e. S. Karl Adolf .
20. Kaſſendiener Joſ . Walter e. S. Joſef .

18. Schloſſer Wilh . Karl Jakob Biedermann e. S . Wilhelm .

finger der rechten Hand , deſſen ſich die Blinden beim „ Leſen “ be⸗

17. . ⸗A. Konrad Heine e. S. Erwin .

17. Schloſſer Wilh . Hauer e. S. Franz Willi .

19. Direktor Dr . Karl Hub . Paul Pescatore e. T. Elſa Jolanthe .

und folglich im Durchſchnitt bei den Blinden weniger vollkommen

15. Redakteur Osk . Theod . Geck e. T 2
21. Kaufm . Karl Gg. Ehrhard e. T. Frida .

18. Herrſchaftskutſch . Ernſt Paul Hannig e. S. Paul Ernſt Friedrich .
19. Wagenführer Rudolf Fohmann e. S. Alfons .Bei der !
17. Verw . Joh . Joſ . Thomas e. S. Franz Auton .
20. Schuhmachermſtr . Frz . Ernſtberger e. S. Franz Willi .

22. Magazinarb . Karl Joh . Laumann e. S. Karl Johann .

28. Vorarb . Gottfr . Scheibel e. T. Marie Ella Luiſe .

trat am 26 . Mai 1859 in das Geſchäft ſeines Vaters als Teilhaber f

halb die Feier nur im engſten Familienkreiſe ſtattfinden 1

ereignete ſich heute im Birkenauer Tale . Der hinter der Statton
13

22. Schuhmacher
Mai .

die Pferde durch ein Durchſchneiden der Stränge vom Wagen weg⸗

20.
20. demſelben e. S . Anton Joachim .
21. d. Fuhrmann Johann Striehl e. S. Friedrich .
20. d. . ⸗A. Martin Schwechheimer e. S . Friedrich .
19. d. Taglöhner Joſef Weiß e. T. Ella Eliſabeta ,
19, d. Kaufmann Phil . Peter Mayfarth e. S. Erwin Phili

10. Philtyp Hans, 7 M. 23 T . S . b. Schloſſ , Val . Simon .

125 2 — S. d. . ⸗A. Thomas Kronimus . 5

„ Schuhm . Joh . Leonh . Weidner e. T. Paula Kath .
„ Filialleiter Gotth . Talmon⸗Groß e. T. Ruth Anneliſe .
Schloſſer Joh . Phil . Groß e. T. Chriſtine Erna .

Fräſ . Alofſius Adolf Geier e. T. Wilhelmina Eliſab .
2. Frifſ . Friedr . Wilh . Vogel e. T. Emilie .

Schloſſer Karl Aug . Hörner e. S . Ludwig Auguſt .
„ Prok . Friedr . Wilh . Schmid e. S. Friedr . Wilh .
. Eiſendreh . Phil . Thoma e. T. Emilie .
Gipſermſtr . Joh . Alb . Deckert e. T. Antonie Maria .
Arb . Karl Adolf Alb . Hoffmann e. S. Albert Auguſt .
Former Joh . Gg . Dreſſel e. S. Auguſt .
Oelhdl . Herm . Walzenbach e. T. Anna Monika .
Wirt Heinr . Karl e. T. Paula Anna .
Fabrikbeſ . Ernſt Friedr . Buck e. S. Kurt .
Poſtſchaff . Chriſt . Friedr . Stammer e. S . Guſtav
Schloſſer Willi Artur Petzold e. S. Reinhold .
„ Kernmach . Chriſt . Vollhardt e. S . Artur .

Heinr .

der appetitanregende , kräftigende Einfluß des zweiten Beſtandteils 1
der Somatoſe — allgemein bekannt und ſehr wertvoll zur Behebung
des meiſt nebenhergehenden Schwächezuſtandes . Dadurch wird dann
der Körper in ſeiner Widerſtandskraft erhöht und befähigt , nicht nur
die Krankheit ſelbſt leichter zu überwinden , ſondern ſich auch gegen
etwaige Rückfälle zu ſchützen .

Weitere nicht zu unterſchätzende Vorteile der Guajacoſe ſind
ihre bequeme Gebrauchsweiſe ( in Milch oder Kakao ) und das voll⸗

Weun wir hiermit die Guafacoſe als Vorbeugungsmittel

in allen Fällen ratſam . Man hüte ſich auch vor jedem Selbſtkurieren
mit Mittelu , die mitunter in übertriebener Weiſe angeprieſen werden ,
aber wertlos find .

rſten Schaden verhüten .

.

12. Eliſe , 18 . , S. d. Milchhändl . Joſef Pfahler .
13. geb . Werdan , 82 J . 7 M. 17 . , Ehefrau d

4. d. geſch .
15. S0 5 516. Friedrich , 6 M. 3 .,
17¹ 8. Viktualienhändlerin Eliſab . Scherer ,

16. Guſtav Friedrich,7 M. 7
18. d. verh . Seilfabrikarb . Franz Anton
19. Katharina geb . Hoffmann,

20. Erna 5 M. 19 . ,
20. Herm. Heinrich , 5 0
245 Fasehe geb . Werdan , 76 . 11¹ M. 10 . , Witwe von Taglbö

22. Friebrich , 10 Std . , S. d.

3 Pfg . frankiert ) ausführliche Literatur über die Guajacoſe
vom Pharmazeutiſchen Bureau
Co. , Leverkuſen b. Köln a. Rh .

Maurer Phil . Baſtian e. S. Valentin .
Maſchinenſetz . Otto Karl Wilh . Boldt e. T. Luiſe Roſa Emilie .

Kaffenbeamt . Wilh . Werle e. S. Karl Adolf .
3. Sortiermſtr . Peter Franz Waſem e. S . Robert .

Feldwebel Friedr . Bender e. T. Hedwig .
Hauptl . Heinr . Nikol . Storck e. S . Fritz Rudolf Heinrich ,
OSbmann Guſt . Eichhorn e. S. Friedrich .
Weichenwärterabl . Joſ . Diouyſius Kappes e. S. Karl Sebaſt⸗
Vorarb . Adam Nohe e. S. Philipp .

Fuhrm . Friedr . Schwab e. S. Richard .
Schloſſer Gg. Haas e. T. Anna Berta .
„ Wagenführer Karl Friedr . Kolb e. T. Ortrud Kath .
Packer Andreas Scherer e. T. Wilhelmine .
Elektromont . Adolf Doland e. T. Luiſe .
Kfm . Schmul Brym e. T. Elſe .

Schloſſermſtr . Theob . Kiefer e. T. Magdalena .
Hilda .

3. Geſchäftsführer Heinr . Kropp e. S. Walter Karl .
Tapez . Jakob Bauer e. T. Eliſabet Anng Maria .
„ Mechanik . Frz . Joſ . Mayer e. T. Anna Maria .

. Maurerpol . Joh . Heinr . Zey e. S. Friedrich .
3. Stationsanwärter Andr . Sauer e. S. Andreas Karl .

Heizer Ant, . Hannawald e. S. Karl .
5 5

Schriftſetzer Friedr . Wilh . Altmann e. T. Auneliſe Marta .

Zivilingenieur Otto Bühring e. S. Hans Beruh .
„ Tapez . Mayer Fertig e. S. Joſef . 13

Werkmeiſter Heinr . Friedr. Mart . Wille e. S . Brund Johaunes .

Form . Auguſt Peter Reibold e. S. Auguſt Peter .

Bureaudiener Michael Joh . Konr . Wertwein e. S. Olto Friedrich⸗
Wirt Joh . Bernh . Foshag ir . e. S . Franz .

5. Metzger Joh . Ludw . Dürr e. S. Ludwig .
Bäcker Frz . Kaver Müller e. T. Maria Emma .

Bäcker Karl Friedr . Deubler e. T. Anna Lina .
Schreibwarenhdl . Joh . Küderle e. S. Karl .
techn . Zeichner Gg. Robert Richard Kirſch e. S . Heltor Anton .

. . ⸗A. Guſt . Steinbach e. T. Wilma Maria Roſina .
Linbleumleger Lorenz Wetzel e. T. Hedwig Kath .

Trude Hedwig .

Kfm . Frz . Reinh . Ludw . Sawatzky e. T. Sofie Luiſe Klara .
„Schloſſ . Karl Konr . Fritz e. T. Erna Johanna .
„ Schaffner Jakob Wülk e. S. Karl Friedrich .

Buchb . Albin Ebert e. S . Richard Alfred .
Wagenführ . Gg. Leonh . Hch. Karl Chriſt
Küfer Gottl . Otto Kühner e. S. Otto . 85
Schuhmacher Guſt . Friedr . Gmelin e. T. Kätchen .
Metalldreher Frz . Valentin Hauck e. S . Karl .
Fabrikarb . JuKaufmann Joſ. Jutt e. S. Joſef Erich .

Wagenführer Emil Jak , Holzſchuh e. S. Emil und e. S. Wilhelm .

e. S. Karl Wilh . Erwin , 9

Metallſchleifer Mich . Schwarzkopf e. S. Otto Friedrich . 5
Bankb . Lud . Ph . Jul . Keſſelheim e. T. Wilhélmine Luiſe Anna .
Reſerveführer Joh . Dick e. S. Eugen .

Heizer Erhard Kilb e. S. Karl Eugen .
Händler Karl Keil e. S. Heinrich Georg .
Fabrikarb . Chriſt . Körner e. T. Luzia Barbara .
Sortierer Ludw . Kellner e. S. Haus .
„ Tagl . Karl Ulrich e. S. Walter Georg .

Augzug aus dem Skandesamks⸗Begiſter für den
Stadtteil Aeckarau.

Mail .
15. Gummiarb

Jak. Wadere. S Aldolf 1
7. d. Fabrikarb . Phil . Jak. Wacker e. S. Adolf. 0

5 Fabrikarb. Frz. Kaver Bauer e. S. Franz raver .
Seilmonteur Joh . Andreas Weiß e. T. Wilhelmine .
Lageriſten Johannes Hutter e. S . Heinrich .
Wirt Terſilio Mediet e. T. Jydig Emma Anna .

Althändler Adam Eckert e. T. Elſa Berta . 1
Lokomotivheizer Peter Wittmacher e. T. Wilhelmina Kath.

Maurer Ferd . Friedr . Kies e. S. Adolf Eugen . 8

. ⸗A. Wenzl Landgraf e. S. Anton
Schloſſer Wilhelm Volk e. T. Lodia Nelli .

Lederhändler Emil Heſſenauer e. T. Berta Minna

Zimmermann Theodor Wilhelm e. S. Emil Adolf .
Friſeur Friedrich Black e. S. Friedrich Ludwig .
Fräſer Johann Kandbinder e. S . Karl .
Metallſchleifer Peter Groh e. S. Ludwig .
Gummiarbeiter Ambros Baader e. S. Heinrich.
Gummiarbeiter Joſef Wörthmüller e. S . Alois .

d. Schreiner Leo Müller e. S. Franz .

Geſtorbene . 35 „
9. Johannes Joſef , 8 M. 20 . , S. d. Seilfabrikarb .

Eiſenhuth .

il . Peter Obermaier .5
Gußputzer Dominik Gulat , 74 J . 8 M

S. d. . ⸗A. Martin Buchan
S. d. Gummiarb . Friedr . F

geb . Weidn
J . 1 M. 88

N

d. Georg Finck
uglert , 25 J . 5

88 J . 4 M. 22 . , Witwe von Landn

T .d. Schreiners Joh , Lud . Speibe
11 M. 24 . , S. d. Werkm . Lorenz

öhner Michael Scherer , 71Taglöh 0
5 5

Johann Seitz .

Georg Hildenbrand .
Fuhrmannes Johann Striehl .

II der Firma vorm . Friedr .

kommene Fehlen ſchädlicher Nebenwirkungen . Sie wird darum ſelbſt !
von empfindlichen Kindern dauernd vertragen .

Beruf oder Stand :

Die Berakung durch den Arzt wird immer am

Vabere Adreſſe

Name :

Ort :

— —
e
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Serie 1 50
Mk.

Serie II 25
Mk.

80O suee Macco - Hemden
Serie III

9 5 Pfg .

Wert

bedeutend höher

Macco - Hosen
. . 65 . 25 95 bg.

Macco- Einsatz - Hemden

. . . 50 . 50 . 50

Macco - Jacken

W. . 50 . 25 85 phg.

alle Grössen

ne Parſe wesse aderschüraen

Einheitspreis 95 plg.

Eine Partie farbige Kinderschürzen

1 8 . 05 5
95 pfg. .

alle Grössen

Einheitspreise

Weisse Damen - Blusen
in schönster Auswahl

1 550 450 350 250 180 95 „ .

Sommer - Unterröcke

W. 375 25 22ů 135
Kostüm - Rõce

W. 10˙ 75/ 40 250 105

Partien in Handschuhen
75 65 45 25 182 .

Kinder - Strümpfe schwarz u. braun 5
50 40 35 28 22 187 .
Damen - Strümpte 95 75 55 pf .

Wittagblakt . )

25

1

T a
1

9 2

cealf , richtige

amerikan .

APcht Chevreaux

Herren⸗ -

Stiefel

hochelegant und

modern

Echt Box -

Facons

5 Gelegenheit !

sonst 12 . 50 Mk.

erie keinster 50Mainzer

Fabrikate
sonst 15 . 00 Mk.

Mannßelm ,

Damen⸗
Stiefel

Ein grosser Posten
Gelegenheitskauf !
Echt Cheyreaux ,
Obeyerett mit u. ohne
Lackkappe , Derby⸗
schnitt , amerik . und
franz . Fagons

90

Mk.

6⸗

82
30

Mk.

Serie diverser Sorten
Wert bis 11. 00

Extra solide
in modern . Ausführung

Goodyear - Welt und

gewendet die feinst ,
Neuheiten

5
30

Chevreaux u. Cheverett
modern und mit Derby
grosse Oesen u. breite
Bänder

Dieselben in besonders

solider Ausführung Mk.

Elegante Neuheiten Mk.

Schumnaus OtOE
J1 , 1 .

ue Stiefel

den 88 . Mai 1909 .

Kinder -
Stiefe ! l

1
Gr. 28/6 27 %0 3½5

Ziegen - 15
leder

505 *⁰sehr

haltbar
27/80

i
5

1
400 10Ohlern

Wert beinahe 4
das Doppelte M. M .

Echt

Chevreaux

Feine Artikel in wirklich
2: kolossaler Auswahl :

breite mod .

Fagcon .

Kinder-Aaaloschule
in braun Ohevreaux

moderne Ausführung ,

Echt Chevreaux , sehr
elegant

Grösse 18 —22

Prima

Promleder

extra billig .

8253

Elne

Partle dummi - dürtel 1 18 85½ 65

IIAden .
Laden

JI , 2 , Sreitestrasse
mit 2 großen Schaufenſtern zu
vermieten . 6104

Frauz Joſ . Heiſel .

VLaden nt. Zim . U.
4 3. 17n

v. 9820

P 5,1
Peidelbergerfir . ,
am Strohmarkt

moderner Laden von

35 qm. Fläche zu ver⸗

mieten . 6107

Gebr . Simon ,

Tel . ⸗Nr . 1252 u . 1571

n vermistenf
Bellenſtraße 2ede

Zimmer ,
Käche, Magdkammer , Keller
und Zubeh . ſof. zu verm . 6110

Goetheſtraße 6
am Teunisplatz , elegante Par⸗
terrewohnung von 9 Zimmern ,
darunter 2 große Gartenpar⸗terres Zimmer , ſammt reichlichem
Iudehör auf 1. Septbr . oder 1.
Olt . zu verm . Anzuſehen nack⸗
wüttads dis 4 Ubr. 5891

Vange Rötterſtr . 54 . Schöne
Telegant ausgeſtattete 8 Zim. ,
Kache. Sptiſek . , Bad u. Mädchen⸗
Um. zu veam. Preis monatl . 54
Mark . Näßg. parterre . 81¹²

Söckenheimerstr . Jl2
mehrere 4 Zim . Wohng . mit
Balk . Badez . dc. p. ſof . b. ſpät .

zu veim . Näh . 4. Stock . 9682

187 8
50 1

Stamitztraße 5 . 7
elegante 4 Zimmer⸗Wohnung
mit Bad und reichlichem Zu⸗
behör per ſofort zu vermieten .

Näheres daſelbſt parterre .
Telephon 2082 . 4948

Schimperſraße 14
(nächſt Meßplatzl ſchöne 4 Zim .
Wohnung mit Bad , Manf . und
ſonſt . Zubeh . ſoſ . od. ſpät . dill . zu
verm Näh. im Laden . 5983

SArrrree

Neubau

Schimperſr. ö u .
ſchöue geräumige

21 8
11 . 5 Zimmerpohunng
nebſt allem Zubehor per
Juni —Juli zu vermieten .

Näh . zu erfragen Mittel⸗
ſtraße 4, part⸗ 5490

Waldporküraße 204
5 Zimmer mit Diele reichl .
Zubehör , eleg . Ausſtatt . , per
1. Juni zu verm . 4190
Gramlich , Waldp . 39, Tel . 1480
oder Centralbureau E 5. 2
Valdparkſraße Nr. 27 l . 7

Schöne
in hocheleganter Ausſtattung
mit ed. 30 qm große Diele ,
Küche , Speiſekammer , Bad,
große Veranda per ſofort oder

ſpäter zu vermieten . 5979
Näheres Bureau Geiſel ,
2 , 9 . Telephon 809 , oder

in den gena uten Häuf ſern
nachmittags von —k Uhr .

Werderplatz 2
Herrſchaftl . Wohnung , Hoch⸗

parterre , 7 Zim . , Bad , Küche ,
2 Kammern , elektr . Licht und
Gas per 1. Oktober zu ver⸗
mieten . Näheres part . 9529

Werderstr . 30,. Suf
elegante Wohnung , 4 Zimmer
u. Mädchenzimmer im Stock ,
Kuche Bad , Speiſekammer u.
2 Manſarden zu verm . 9831Waldadiſraſe 51.

mmer mit Küche auf 1. Ir
Wer ſpäter zu vermieten . D886

Räheres bei Baumeiſter K.
Hormuth , Soſtenſtr . 10.

n l.Liebnold
Waldparkſtr. 41
Eckhaus , 8 u. 4 Zimmer , eleg .
Ausſtatt . , nach dem Rhein ,
1. Juli z. v. Halteſt . Elektr .
Gramlich , Waldp . 89, Tel. 1430
oder Centralbureau P 6, 19.

4197

Weſpinſtr . 4

1 Tr . Iks . elegante 4⸗Zim . “
Wohn . , Mädchenzim , Bad .
Manſ . , wegzugshalber per ſo⸗
fort oder ſpäter , à M d. 1100 ,

zu vermieten . 962²
Windmühlſtraße 1u. 8
Freundl . 2, 3 u. 4 Zimmer⸗
wohnungen mit Zubehör per
ſof , od. ſpäter zu vermieten .
Näh . Burean Geiſel , B 2, 9.
Telephon 809. 5745

Windechtraße II,
5. St . , ein großes leeres Zimmer
per ſofort zu vermieten . 6027

Näbereg R 8, 10. Laden .

1 üögeien 18, 5. Ste , ſchöne
„ Zimmerwohnung mit

B48. Manſardenz . ete . ſofort
od. ſpäter zu verm . Näh . da⸗
ſelbſt nachmi Rhein⸗
häuſerſtr . 3. Tel . 2089.

——
9085

3, 4, 5 u . 6
Zimmer⸗Wohnungen hat

ſtets anzubieten . 4812

Fucke , Tel . 1831 .

— 7 Zimmer⸗
5

Wohnung
in ſchöner ſreier Lage mit
Bad , Küchenbalkon , Speicher .
zu vermieten . 4709

Dauwimſtr . 32 , 1 Treppe .
Auf 1. September oder ſpa

ter , Ecke Landteil⸗ und Meer⸗

techſtratze2, J u. 4 Zimmerwohnungen
zu vermieten . 5843

Näheres Telephon 6396.

Neubau
( offene Bauweiſe )

Schöne , eleg . 3⸗ u. „ Zim⸗
mer⸗Wohnungen mit Bad ,
Spoiſekammer , Manf . ꝛc. bis
1. Juli zu perm . 9826

Näheres bei Malermeiſter
Schoddert , U1. , 18, 3. St .

8254

1140
Breltestrasse

Neubau .

Schöne 3 Zimmer⸗Wohnung
mit Bad u. eventl . Magd⸗
kammer per 1. Mai er. zu
vermieten. 3048

Näh . Waldhofſtr . 11 beim

Meßplatz . Bureau , Hof .

3 Zimmer
mit Bad , Halteſtelle Elektr . ,
Brauereien , zu verm . 67853

G. m. b. H.

[ Mannheim

Buch - und es 0

Steindruckerei

Lithographische

Kunst - Anstalt

Dr . H. Haas BUchdruckerei

8 Anfertigung aller lithographischen

Arbeiten wie : Visiten - u. Adress -

karten , Geburts - und Verlobungs -

Anzeigen , Briefköpfe mit Fabrik -

Ansichten , Fakturen , Etiketten ,

Ansichtskarten , Plakate , Diplome ,
Wein - und Speisekarten etc . ete .

Käfertalerſtr . 91. Tel . 1430
oder Centralbureau P 6,

1 Zimmer u. Küche
v. 1. Junt zu vernneten . 6024
Zu ernn. Seckenheimerſtr . 38, III .

2 Dachstock -

Wohnungen
eine mit 8 und die andere mi
4 Zimmer u. Zubehdr in 2 beſſ .
Hauſern des Babubofs - Viertels
per ſofort oder päter au auſt .
und rubige Leute billig zu verm .

Büro Fucke . Telepb . 1881

Schäue Wohnungen
von 3, 5, 7 und 8 Zimmer
im öſtlichen u. weſtlich . Stadt⸗
teil zu vermielen . 9459

Kirchenſtr . 12.

Küche im 5.
Junt zu verm .

— St . 5889

Villa
Fendenheim , Wilhelmſtr . 32.
4 Zim . , Küche , Bad nebſt Zub .
bis 1. Juni o. Juli z3. v. 5787

Seckenheim .
Schöne Wohnung , 1 Zimmer
u. Küche , ſep . Abſchluß mit
Gartenanteil zu vermieten .
A. Gro

, — Kaiſerhof .

Nadi WJ
ſchon mödl . Wohn⸗

6 4,1 3 und Schlafzimmer

Aue zu ver! nieten .

Näab etes varterre .

13 . 3 Tr. , ein fein möbl .
Zim . zu verm 9880

Us, 16 U5 2 Tre , ſchön
möb! Zimmer mit

oder 80 Penſionz . v. 3524

Eichelsheimerſtr . 1
2. Stock . möbl . Zimmer an
ſolides Fräulein z. u. 8832

19.

J Zimmer u.

Stock der 15

8109

la . reiner

Apfelwein
Pomril

alkoholfreler Apfelsaft

1% Flasche 35 Pfg .

7% Flasche 20 Pig .

Bilz Sinaleo

Kognak
inallen Preislagen u. Grössen

Selzerwasser
1 Liter - 28 EieFlasche

Für leere Flasche

vergüte IO Pgg .

Tüade And reüugante
Juelffrische Mineral- und altwatser

in Original - Füllungen zu billigsten Preisen .

Gebirgs - Himbeersaft
offen Pfd . 50 Pfg .

Gebirgs - Himbeersaft
in Flaschenà40-I. 50PE.
Oitronensaft

offen Pfd . S5 Pfg .

Oitronensaſt

in Gläsern àa 25 Pig .

Delikatess - Eispulver
Paket 35 Pfg .

bei 10 Pak . 1 Eisbech . gratis .

Ananas in Scheiben , zur

Bowle , Dose 65 Pfg .

Weiss - und Rotwein
zur Bowle

Flasche von 70 Pig . an·

Jochann Schreiber.

8256

Brausepulver
per Paar 3 Pig .

Brausellmonade
5 u. 10 Peg .

Natron, Weinsteinsäure

Saure Drops
½ Pfund 15 Pfig .

gefüllte Bonhons
% Pfund 30 Pig .

Puddingpulver
Sorte nach Wahl ,

3 Pakete 25 Pfg .

frisehe sltronen

Stück 6 , 8 , 10 Pgg .

saftige Orangen
S u. 12 Pig .

Erfrischungswaffeln
Paket 10 Pig .

c

es

„„.

„
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